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DIE GENETISCHE

GLIEDERUNG DER FLORA AUSTRALIENS.

VON

Prof. De. CONSTANTIN Freiheern von ETTINGSHAUSEN,
CORRESPONPIRENDEM MITGLIEDE PER KAIS. AKAPEMIE DER WISSENSCHAFTEN.

VORGELEGT IN DEK SITZUNG DER MATHEMAT1SCH-NATUR"^^'ISSENSCHAFTLICHEN CLASSE AM 17. DECEMBER 1S74.

A. Allgemeines.

Mit der Systematik und Geographie der Pflanzen eines Gebiete.'! ist die Kenntniss der Flora desselben

noch keineswegs erschöpft. Die Leistungen in den genannten Zweigen der Botanik haben bis jetzt zwar ein

sehr grosses Material aufgehäuft, welches aber erst als die Grundlage zur Lösung wichtigerer Fragen betreffend

den genetischen Zusammenhang der Pflanzenfornieu und die Entwickhingsgesehichte der Floren überhaupt zu

betrachten ist. Letztere kann nur durch die Erforschung der frühereu Phasen der Pflanzenwelt, ans den in den

Erdschichten zu Tage geförderten Ueberresten urweltlicher Floren, in ihren Hauptzttgen festgestellt werden.

Sind einmal diese gewonnen, so ist auch die Zeit gekommen zur Verwerthung des systematischen und pflanzen-

geographischen Materials. Dann vermögen wir die Zusammensetzung der natürlichen Floren zu verstehen

und ihre Glieder in Verbindung zu bringen mit denen ihrer vorhergehenden Entwicklungsstufen.

Wir befinden nns noch im Anfange solcher Forschungen; doch lässt sich auf Grundlage der bis jetzt

gewonnenen Erfahrungen heute schon jede der gegenwärtigen Floren wenigstens nach ihren ursprünglichen

Bestandtheilen, nach ihren Elementen, abgliedern.

Die sorgfältigen Untersuchungen der Pflauzenfossilien aus der Tertiärformation haben mit unwiderleg-

barer Beweiskraft festgestellt, dass zur Zeit des Absatzes ihrer Schichten die jetztweltlichen natürlichen

Floren noch nicht gebildet waren, dass aber die Flora dieser Erdbildungsperiode bereits die Elemente aller

dieser Florengebiete in sich vereinigle. So waren in der Tertiärflora Europa's nicht bloss europäische, sondern

Pflanzenformen aller Welttheile enthalten. Das Gleiche gilt von allen anderen Tertiärfloren. Wir haben auch

dem Ursprünge der Florenelemeute nachgeforscht und gefunden, dass in der Flora der Kreideperiode bereits

zwei dieser Elemente sich deutlich erkennen lassen, nämlich das neuholländische und das chinesisch -japa-

nesische. Neben den genannten Florenelementen können in der Kleideflora nur noch zwei Vegetationselemente

(das der gemässigten und das der Tropenzone) unterschieden werden, aus deren Differenzirung erst nach

Ablauf der Kreidezeit die übrigen tertiären Florcnelemente hervorgegangen sind. Durch die weitere Ditferen-

zirung dieser Florenelemente, welche in den verschiedenen Th eilen der Erde je nach den klimatischen und

15*

Digitised by the Harvard University, Download from The BHL http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.at



Uli Consfantin 7-. Etti^igshausen.

örtlichen Bedingungen und je nach dem in der Natur der Pflanze selbst liegenden Rildungstriebe in verschie-

dener Weise vor sich ging, entstanden die jetztweltlichen natürlichen Floren. (S. Sitzungsbcr. Bd. LXIX,

I. Abth. S. 210 und a. a. 0. S. 510.)

Gewöhnlich hat sich in einem Gebiete nur Ein Florenelement, das Hauptelement, vorwiegend ent-

wickelt, während die übrigen Elemente sich weniger ausbildeten. Diese letzteren, die Nebenelcmcnte,

erscheinen dann in den Hintergrund gedrängt oder verwischt; es bildete sich dadurch der Charakter des

Florengebietes heraus. In jeder natürlichen Flora kann man aber Haupt- und Nebenelement, wenn auch diese

mannigfaltig sich diftVrcnzirt hal)en, unterscheiden und demnach die genetischen Glieder derselben bestimmen.

Ich bezeichne diese Florenglieder nach den Elementen, durch deren Entwicklung sie hervorgegangen sind,

und die letzteren nach jenen Erdtheilen, in welchen dieselben ihre grösste Entwicklung erreicht, wo sie also

die Hauptglieder der betreffenden Floren erzeugt haben.

Sind Gattungen oder Arten nur Bestandtheile Eines Hauptelements, gehören sie also nur Einer Flora an,

so bezeichne ich dieselben als eutyp; sind sie in zwei oder mehreren Hauptelementen verschiedener Floren

zugleich enthalten, so nenne ich die Gattungen oder Arten di-, pleio- oder polytyp. Es gibt Gattungen,

welche nur Einem Hauptelement angehören, jedoch in gewissen Floren einen Bestandtheil des entsprechen-

den Nebenelements bilden, solche nenne ich eugenetisch ; sind aber Gattungen in zwei oder mehreren Floren

Haupt-, in anderen Nebenbestandtheile, dann sind sie als polygenetisch zu bezeichnen.

In allen vorgenannten Fällen wird vorausgesetzt, dass Thatsachen zufolge die betreffenden Pflanzen-

formen für die Tertiärflora nachgewiesen sind, also Florenelementen angehört haben. Alle Ordnungen,

Gattungen und Arten, welche für die Tertiärflora bis jetzt nicht entdeckt werden konnten, sind als posttertiär

anzunehmen, wenn nicht aus besonderen Gründen gcmuthmasst oder erschlossen werden kann, dass sie bereits

in der Tertiärzeit cxistirt haben. Sie können aber auf gewisse Floreneleniente, aus deren Differenzirung sie

hervorgegangen sind, zurückgeführt werden. Sind dies Hauptelemente, so wären sie als abgeleitete Haupt-

sind es Nebenelemente, als abgeleitete Nebenbestandtheile im Gegensatze zu den ursprünglichen

oder primären zu bezeichnen. Auch können die Ausdrücke eutj'p, dityp, pleiotyp u. s. w. auf dieselben

übertragen werden.

Die abgeleiteten, insbesondere dieNebenbestandtheile, sind oit angemessen den verschiedenen klimatischen

und örtlichen Bedingungen verändert. Ist diese ihre Umbildung aus den Gliedern der ursprünglichen Elemente

charakterisirend für eine Flora, so heissen sie speeifisch transmutierte Bestandtheile.

Mit vorliegender Abhandlung übergebe ich dem wissenschaftlichen Publikum den ersten Versuch der

Gliederung einer natürlichen Flora nach ihren Florenelcmenten. Ich habe hiefür die Flora von Australien

gewählt, welche, seitdem ich die erste Wahrnehmung neuholländischer Pflanzenformeu unter den Besten der

Tertiärflora gemacht, mein Lieblingsstudium geworden ist.

In der Flora Australiens lassen sich das Haupt- oder australische, das ostindische, das oceanische,

das amerikaniselie, das afrikanische und das europäische Florenglied, welche duich Differenzirung der gleich-

namigen Florenelemente entstanden sind, unterscheiden.

Das australische Florenelement, welches, wie ich zeigte, seinen Ursprung schon in der Kreide-

periode genommen, war als ein integrirender Bestandtheil der noch sehr einförmigen Flora dieser Erdbildungs-

periode über den ganzen Erdball verbreitet und erreichte in der Tertiärzeit ohne Beschränkung seiner

gewonnenen räumlichen Entfaltung eine weitere Dift'erenziriing und Ausbildung. Bis zu welchem Grade

letztere im Laufe der Tertiärperiode in Australien selbst fortgeschritten war , lässt sich vorläutig nicht be-

stimmen, da die Erforschung der Tertiärflora dieses Welttheiles heute noch ein frommer Wunsch der

Wissenschaft ist. Man kann aber wohl mit Sicherheit wenigstens annehmen, dass das tertiäre Entwickliings-

stadium dCj, genannten Elements in Australien nicht hinter dem Europa's zurückgeblieben sein wird. Über-

blickt man nun den Formeniuhalt des uns aus der europäischen Tertiärtlora bekannt gewordenen australischen

Florenelements, welchen icii in der Abhandlung ,,Zur Entwicklungsgeschichte der Vegetation der Erde" a.a.O.

S. 228 nach vorgenommener genaueren Prüfung und Sichtung zusammenstellte, so entnimmt man, dass
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vorwiegend die auch in der jetzigen australischen Flora vorherrschenden Familien die Bestandtheile desselben

bilden. Die Entwicklung dieses vorzugsweise aus Proteaceen, Myrtaceen, Leguminosen, Santalaceeu und

Casuarineen bestehenden Florenelements hatte eben nur in Australien den weitesten Spielraum gefunden.

Sie lieferte die Mehrzahl seiner endemischen PHanzenbildungen. .Jedoch darf nicht übersehen werden, dass

eben auch nicht wenige andere Ordnungen, kurz alle Hauptabtheiluugen des Systems in ihm repräsentirt er-

seheinen. Höchst wahrscheinlich aber hat das australische Florenelement zur Tertiärzeit in Australien einen

weit grösseren Eeichthum an Pdanzenformen enthalten als in Europa, wo es nur Nebeuelement war. Aus den

typischen und eugenetischen Formen desselben gingen die Charakterpflanzen der heutigen neuholländischen

Flora hervor, deren Gattungen im Folgenden aufgezählt sind.

Ueberblickt man den Formengehalt des aus der Entwicklung dieses Elements in Australien hervorge-

gangenen Hanptflorengli edes, so gewahrt man vor Allem, dass in demselben sämmtliche grösseren Ab-

theilungen des Systems sehr reichhaltig repräsentirt sind. Die Mehrzahl der Ordnungen enthält eigenthtimliche

Gattungen. Die meisten solcher Ordnungen, welche auch Nebengliedern zukommen, sind weit formenreicher

als in diesen vertreten, so besonders die Leguminosen, MjTtaceen, Eutaceeu, Compositen und Sterculiaceen.

Eine Ausnahme hiervon maclien einige hauptsächlich im tropischen Australien reichlicher repräsentirten, vor-

zugsweise dem ostindisehenFlorengliede zufallenden Ordnungen, wie die Rubiaceen, Apoeynaceen, Laurineen.

Die zahlreichen Ordnungen des Hauptflorengliedes, welche den Nebengliedern fehlen, sind aus der beifol-

genden Tabelle II zu entnehmen.

Das Hauptflorenglied ist nicht in allen Gebieten des Continents in gleichem Grade ausgebildet. Die

grösste Entfaltung zeigt es in West-Australien, die geringste im tropischen Australien, wo dasselbe bezüglich

der Zahl an Polypetalen- und Monopetalen - Gattungen von dem ostindischen Florengliede übertrotfen

wird. In beiden Gebieten herrschen die Polypetalen, in Ost-Australien aber die Monopetalen vor. Es ver-

halten sich die Gattungen West-Australiens zu denen Ost-Australiens, und zwar die Thalamifloren wie 2-1:1,

die Discifloren wie 1-2 : ], die Calycifloren wie 1-G : 1, die Monopetalen wie 1-04: 1, die Monochlamydeen wie

1-1:1, die Gymnospermen aber wie 1 : 2 und die Monocotyledouen wie 1 : 1-2. In demselben Florengliede

verhalten sich die Gattungen des tropischen Australien zu denen des aussertiopischen und zwar dieTlialami-

floren und die Discifloren wie 1 : 2-1, die Calycifloren wie 1:2-7, die Monopetalen wie 1:3-1, die Mono-

chlamydeen wie 1 : 2-4, die Gymnospermen wie 1 : 2 und die Monocotyledouen wie 1 : l-(3.

Wie aus dem Vorhergeliendeu nothwendig folgt, musste die Tertiärflora Australiens ausser dem ge-

nannten Hauptelement noch andere (Neben-) Elemente enthalten haben. Nach dem Inhalt der uns bis jetzt

bekannten Tertiärfloren zu schliessen, dürften dieser Flora auch Familien und Gattungen angehört haben,

welche wir heutzutage in NeulioUand vermissen. Ein bedeutender Theil dieser Nebenelemente mag, durch

die vorwiegende Entfaltung des Hauptelements verdrängt, nicht in die gegenwärtige Flora Neuhollands über-

gegangen sein. Doch verdankt ein keineswegs geringer Theil der jetzigen australischen

Vegetation seinen Ursprung der weiteren Entwicklung von Nebenelementen. Dies beweisen

die endemischen Repräsentanten des Monsumgcbietes, Oceaniens, der amerikanischen und der euro-

päischen Florengebiefe, sowie der Cap-Flora in der Flora Neuhollands.

Das aus dem ostin di sehen Nebenelement entwickelte Florenglied nimmt in der Flora Neuhollands

einen hervorragenden Platz ein. Zu diesem gehören vorerst eine namhafte Anzahl von endemischen Arten,

welche ostindischen oder im allgemeinen Arten des Monsumgcbietes zunächst verwandt oder wenigstens sehr

iiualog sind. Dieselben zählen zu den Gattungen CocJilospei-mum, Scojjolia, l'oh/gala, Ilibiscus, Echinocarpus,

Elaeocarpus, Evodin, Clav.sena, Atalardia, Ailanthus , Canarium, Celastrus, Spondias, Dalbcrgia, Bauhinia,

rarüinriwm, Metrosideros , liliodamnia ,
liandia, Webern , Dijplospora . Morinda , Spennacoce, Gloasogyne,

Mip-sine , Diosj)yros, Symplocos, Ligustruni, Carissa, Stryclrnos, l'orann, Buchnera, Striga, liuellia, Justiria,

Ej-aiithemum, Premma, Clerodendron , Myri'stica, Phaleria, Elafostemon, Cycas und L/parts. Die folgenden

sind bezeichnende Gattungen der Flora des Mousumgebietcs, enthalten aber in der australischen Flora zumeist

Arten, die denen des Monsumgcbietes weniger nahe oder zum Theil isolirt stehen: Dysoxylon, Amoorn, Sipho
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7iodo7i, Ne^jhelmm, Euphoria, Atylosia, Flemingia, Mezoneurum, Pterolobium, Tolyosma, Homalium, Hedyotis}

Gardenia, Liora, Quettardella, Coelospermum, C/n'locarj)t(S, Melodmus, Alyxüi, Alstoma, Wrüjhtia, I'arso?isia,

Fagraena, Ädenosma, Artanema, Bonnaya, Baea, Josephinia, CaUicarpa, Gmelina, Moschösma, l'lectranthus,

Am'somehs , Deeringia, Cryftocarya , Fndiandra , Tetranthera , Läsaea, ISlepenihes , Actephüa , Breynia,

Hemicyclta, Briedelia, CleistantJius, Carumhium, Laportea, Curcnma, Elettaria, Taeniojjhyllum, Sarcochüus,

Clei'soStoma , Saccolabium, Geodorum, Sjmthoglottis , l'haius, Galeola, Apostasia, Anilema, Bianella MwiS.

Isachne.

Hingegen sind die l'olgeiiden endemischen GatUingen ;ils umgewandelte Besfandtlieiie des ostindischen

Floreneiements, als specifisch transmutierte Nebenbestandf heile der Flora Australiens zu betiachten: Die

mouotypen Menispermaceen-Gattungeu SarcopetaJum, l'leogyne und Adeliojjuis, die Simarabaceen-Gattungen

Hyptiandra (mouotyp) wwi^Cadellia, die Meliaceen Synoum (monotyp), Owenia, Flindersia, die Celastrineen-

Gattung Deuhumia, die Combretaceen-Gattung Macropteranthes, die monotype Sapotacee Homogyne, endlich

die der ostindischeu Beilsclnmedia nächstverwandte Laurineen-Gattung Nesodaplmc.

Im Anschlüsse an die Bestandtheile des ostindischen Nebenelemenfs sind noch zu bemerken: Die Gattung

Metrosideros, welche die Myrtaceen im Monsumgebiete und in Oceanien vertritt und dort dem australischen

Nebenelement zufällt (sie ist in Ncuhollaud dnreli eine einzige einer Art des indischen Archipels entsprechende

Form vertreten); dann die vorzugsweise südamerikanische (jü,{tmv^ Erytkroxylon, welche in Neuholland durch

zwei ostindischen Arten sehr analoge Formen repräsentirt erscheint.

Wir finden sonach auch in dem ostindischen Florengliede alle Hauptabtheilungen des Systems

repräsentirt. Es ist ebenfalls in den verschiedenen Gebieten Australiens in verschiedener Weise ausgebil-

det; am reichhaltigsten im tropischen, am wenigsten in West Australien. In ersterem Gebiete herrschen

die Monopetalcn, in Ost-Australien die Polypetalen vor. Die auf West-Australien fallenden Gattungen ver-

halten sich zu denen Ost-Australiens, und zwar die Thalamifloren wie 1 : 35, die Discifloreu wie 1:9, die

Calycifloren wie 1:2, die Monopetalen wie 1:2-8, die Monocblamydeeu wie 1:3, die Monocotyledonen

wie 1 : 1-7. Die Verhältnisszahlen der Gattungen des tropischen Australiens zu denen des aussertropischen

sind für das erwähnte Florenglied bezüglich der Thalamifloren 2-3 : 1 , der Disciflorcn und der Calyci-

floren 2-9 : \, der Monopetalen 5-5 : 1, der Monocblamydeeu 3:1, der Gymnospermen 1 : 0, der Monocotyle-

donen 2:1.

Als bezeichnend für das oceanische Nebenelement und seine Ditferenzirung in der Flora Australiens

sind hervorzuheben die endemischen Arten der Gattungen Drynus, Hymena?it/i€7-a, Vlagianthis, Aristotelia,

Acronyckia, l'ennantia, Villaresia, Argophyllum, Quintinia, Ackama, Xanthostemon, Azorella, Aciphylla,

Coprosma, Nertera, Vittadinia, Podocoma, Ahrotanella, Craspedia, Raoulia, Erechthites, Forstera, Fernettya,

Ochrosia, Geniostoma , Ourisia, Faradaya, Atherospermci; Mühlenbechia, Laportea, Dammara, Dacrydium,

rhyllocladus, Lihertia, Microtis, Corysanthes, Cyrtostyh's, Chüoglottis, Astelia, Lampocarga und Oreoholus.

An diese schliessen sich die endemischen Arten der Gattungen Gunnem, Antirrlaea, Dropetes,

Elatostemma, Fisonia, Araucaria, Fagus und Sanwlus an, welche oceanischen Arten mehr oder weniger nahe

stehen.

Wie ein Blick auf die beigegebenen Tabellen zeigt, weiset das oceanische Florenglied Australiens

ebenfalls Repräsentanten sännntlicher Hauptabtbeihingcn der Phanerogamen auf. Die Mehrzahl der Gattun-

gen fällt den Monopetalen zu. In Ost-Australien ist dieses P'lorcnglied am meisten, in West-Australien am
wenigsten entwickelt ').

Die amerikanischen Floren im Allgemeinen sind in der Flora Australiens durch endemische Arten

folgender theilweise sehr bezeichnender Gattungen vertreten, als: Sida, Abutüon, Casearia, Discarm, Ciäoria,

Galaclia, lihynchosüi, Acaetia, Fortulacca, OenotJiera, Eryngium, Wedelia, Eclipta, Flaveria, Erigeron,

1) Insoferuc iils das oceanische Florcuclement der jetztwoltlKlieii autarctischen Flora wesentlich zu ünimie liegt, eikliirt

sich auch die eigentliümliche Beziehung der Flora Ost-Australiens zur letzteren.
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Vernoma, Chiysophyllum, Solanum, Datura, Nicotiana, Stemodki, Capraria, Goniphrena, Mollinidia, Xyris,

Commelyna, Eriocaulon, TJncinia, Deyeuxia, Eriantlms.

All diese scliliesst sich eine Keihe von endemischen Gattungen, die als transmiitierte Bestandtheile

amerikanischer Nebeneleraente in der Flora Australiens gelten können, wie die mouotype Mnlvacee Hon-ittia

umgewandelt aus der nächstverwaudtenÄiia; Stylohasium, eine zwei Arten enthaltende, mit der amerikanischen

Gattung Leiostemon enge verwandte Rosacee; die monotype 8terculiaceen-Gattung Dicarpidium, umgewan-

delt aus der vorzugsweise amerikanischen Gattung Waltheria. oder einer Stammform, aus der diese selbst

hervorging; Euroschinus , umgewandelt aus der zunächst stehenden amerikanischen Gattung Schmus;

Sersalia, endemische, zwei Arten umfassende Gattung mit Ach-as verwandt; die endemische Solaneeu-

Gattung Anthotroche; die monotype Phytolaccacee Monococcus, verwandt mit der tropisch-amerikanischen

Petiveria; endlich die vier endemische Arten umfassende, der amerikanischen Mollmedia nächst verwandte

Gattung Kibara.

Die vorzugsweise amerikanisciien Melastomaceen sind durch eine endemische Osbeckia-Art in Nenhol-

land repräsentirt, was umso bemerkenswerther ist, als dieselbe Gattung die Melastomaceen auch in der Flora

des Monsumgebietes vertritt.

Nordamerika und Mexiko insbesondere sind in Australien vertreten durch endemische Arten von

Lespedeza, I'ogonia, Drymaria, Cüma wnA Muehlenbergia, Brasilien durch Fugosia yWiA Aristida, Chile durch

Calandrima, von deren mehreren in Australien endemischen Arten einige chilenesischen nahe verwandt sind.

Das amerikanische Florenglied ist in der neuholiändischen Flora demnach formenreicher ver-

treten als das vorhergehende. Es zeigt ein Vorwiegen der Polypetalen und hat vorzugsweise im tropischen,

am wenigsten in West-Australien Entwicklung gefunden.

Die endemischen Eepräsentanten des Wald gebiete s des östlichen Conti nents in Australien

zählen zu den Gattungen Stellaria, Liiium, Rhanmus, Lotus, Oeum, Saynhucus, Qalium, Myosotis, Echino-

spermum, Cynoglossum, Mentha, Scutellaria und Teucriu'ni.

Die Mediterranflora ist in Neuholland vertreten durch Frankenia, von deren mehreren in Australien

endemischen Arten Eine nahe verwandt ist einer Art der Mittelmeerfiora; durch Lavatera, Ti-igonella, Glycyr-

rhiza, Leusea, Eryfhraea, Rochelia, insbesondere durch die vorzugsweise mediterrane Gattung Asperula,

sämmtlich mit endemischen Arten.

Die endemischen Kepräsentanteu des Waldgebietes des östlichen Continents und der Mediterrauflora,

dann einige Gattungen des asiatischen Steppengebietes werden hier als europäisches Florenglied zu-

sammengefasst. Mit Ausnahme der Gymnospermen nehmen alle grösseren Abtheilungen der Dicotyledonen an

der Bildung desselben Theil. Es zeigt ein Vorwiegen der Monopetalen und ist in Ost-Australien zur

grössten Entfaltung gelangt.

Das südafrikanische Nebenelement lieferte in Australien die endemischen Formen der Elatineen-

Gattung Bergia, von Pelargonium, Rhus, Tephrosia, Mesemhryanthemum, Tetragonia, Atzoon, der Gentianeen-

(jattung Sehaea, Hypoxis, die Iridee Moraea und die Asphodeleen Bidline und Chlorophytum.

Weniger ist das tropische Afrika repräsentirt, und zwar durch endemische Arten ^owPepoioia, Adansonia,

Jndigofera, Lonchocarpus und Erythrophoeum. Von der Passifloree Modecca und der Cucurbitacee Melothria

ist je eine Art mit einer tropisch-afrikanischen nächstverwandt.

Das der Mehrzahl der Gattungen nach der Cap-FIora entsprechende afrikanische Florenglied der

Flora Australiens zeigt ein Vorwalten der Polypetalen und ist im tropischen, sowie auch in Ost-Australien am

deutlichsten nachzuweisen.

Die polygenetischen Gattungen habe ich in ein besonderes Florenglied zusammengefasst. Dasselbe

zeigt in allen Gebieten Australiens ein Vorwiegen der Polypetalen. Die Mehrzahl der Gattungen desselben

fallen auf das tropische und auf Ost-Australien.

Aus dem Inhalt der im Vorhergehenden charakterisirten Florenglieder Australiens ist klar ersichtlich, wie

ihre Florenelemeute derart Entwicklung gefunden, dass gleichsam jedes für sich allein schon dazu beigetragen
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hat, eine sämmtlichc H.auptabthcihnigeu des Pflanzenreiches umfassende Flora hervorzubrinfren, und wie aber

durch ihre g-cg'enseitij^c Ergänzung und Vervollständigung die ausserordentliciic Mnnnigfaltiglieit der Flora

erzeugt werden konnte. (Siehe die Tabellen 1 und
11.

J Die Differenzirung eines Florenelenients, insbesondere

des Haupt-Elements, wäre demnach so zu denken, dass das schon in seiner Anlage Repräsentanten des

Pflanzensystems umfassende Element durcii die weitere Entwicklung und Spaltung der Pflanzengestalten

für sich ein Abbild der Gcsamnitflora gibt.

Sowie in Europa sind aller Wahrscheinlichkeit nach auch in \euliolland die Florcnclenienfe von nicht

gleichem Alter, duslieisstihr Entstehen sowohl als auch die Phasen ihrer foilschrcitenden Entwicklung und ihrer

Rückbildung fallen nicht in die entsprechenden gleichen Zeitabschnitte. In Europa traten Nebenelemente, das

neuholländische und das chinesisch-japanesische Florenelemcnt nämlich, zuerst auf. Während aber das

Erstere vouderEocen-Epoche an bis zum unteren Miocen seine grösste Entfaltung erreichte, blieb das Letztere

im Eoeen noch zurück und begann seine weitere Entwicklung im unteren Miocen, um erst in der Lausanne-

Stufe (Bilin, Leoben, Schönegg n. s. w.) das Maximum der Ausbildung zu erreichen. Während ferner das

Hauptelement, das des europäischen Waldgebietes nämlich, aus der Ditfereuzirung des Vegetations-

elements der gemässigten Zone erst nach Abschluss der Kreideperiode entsprungen, im Tongrien nur sehr

spärlich erschien und in allmälig steter Entwicklung gegen die Jetztzeit zu fortgeschritten war, hat das

amerikanische Element bereits vor dem Abschluss der Kreidezeit seinen Ursprung |i,'enommeu und in dem

Zeitabschnitte vom mittleren bis einschliessig zum oberen Miocen seine grösste Entfaltung erhalten , vermöge

welcher es das europäische zu dieser Zeit überragte. Hieraus erklärt es sich wohl am einfachsten, waiuni die

europäische Tertiärflora der Flora des heutigen Nordamerika und Mexiko näher verwandt ist als der gegen-

wärtigen europäischen. In der Pliocän-Epoche aber vollzog sich rnschcr theils die Rückbildung, theils die

entsprechende Transmutation aller Nebenelemente.

In Neuholland hingegen dürfte die Entwicklung der Flora ndt dem Hauptelemeut begonnen haben, wel-

ches sich, gegen die Jetztzeit zu allmälig fortschreitend, mehr und mehr derart entfaltet hat, dass die

Nebenelemente vielleicht schon in einem verhältnissraässig weit früheren Zeitabschnitte in den Hintergrund

gedrängt worden sind. In welcher Reihenfolge aber diese auftraten, lässt sich bei dem Maugel an paläon-

tologischen Thatsachen heute noch nicht mit Sicherheit angeben; doch scheint das chinesisch-japanesische

Element auch hier einen Vorsprung vor den übrigen Nebenelementen gehabt zu haben, weil dasselbe in der

jetztweltlichen Flora Neuhollands bereits sich fast völlig erloschen zeigt ', während das ostindische Element

noch eine gewisse Entfaltung- behauptet, welche vorzugsweise im tropischen Australien, wo die ursprüngliche

Mengung der Florenelemeute noch am deutlichsten hervortritt, ausgespi-ocheu ist.

Der im Nachfolgenden gegebenen Zusammenstellung der Bestandtheile der Florenglieder habe ich die

fleissige Bearbeitung Ben tham's „Flora australiensis-' zu Grunde gelegt. Da wo diese nicht ausreichte (für

einige Ordnungen der Monocotyledoueu) benützte ich Kunth's Enumeratio plantaruin.

Von den Gattungen, welche keine in Neuhollaud endemischen Arten enthalten, sind in einem Anhange

nur die der muthmasslich aus Ostindien und aus Oceanien eingeManderten .Arten verzeichnet, da die aus

Europa eingewanderten u. A. schon in J. D. Hooker's vortrefflicher Abhandlung „Introductory Essay to

the Flora of Tasmania" vollständig aufgezählt sind.

1; Xmi' ciiiij^'c wenige üattungeii der Flora Australiens weisen anf da.s oliinesisch-jjipanesische Florengebiet liiu, so

die Goodeniacee Cologyne und die mit der cliincsisclien Cunniiighamia verwandte Artlirotaxis.
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TabeUe I.

Uebersicht der durch die DifiPerenzirung der tertiären Floren -Elemente hervorgegangenen Glieder der

Flora Australiens.

Abtheilungeii der Phanerogaineu

Series

Thalami-

florae

West-Australieu ....
Ost-Australie^L^ ....
Queensland u.^T-S.-Wales
Tropisches Australien .

Aussertrop. Australien .

\ Von allgem. Verbreitung .

/ West : Ost

\ Trop. : Aussertrop. . .

Das Haupt-Fliirenglied verhalt

Australi-

sches oder
Haupt-

Florenglied

14 Gatt.

1 .

3 „

6 „

6 „

21
1 :

sich

: 1

2-1

zum:

Ostindi-

sches

Floren-

glied

2 Gatt.

3 „

11 .

1 : 3-5

2-.3 : 1

2 : 1

Oceani-

sches
Floren-

glied

Amerika-
nisches

Floren-

glied

Europä-
isches

Floren-

glied

Afrika-

nisches

Floren-

glied

3 Gatt.

1 Gatt.

2 „

2

3 :

6 :

4 :

1 Gatt.

3 Gatt.

11 : 1

Polygene-
tisches

Floren-

elied

1 Gatt.

8 „

1 «
^ „

3 n

1 „
2-6

1 :

1-5

: 1

1-3

-. 1

Series

Disciflorae

West-Australien . . . .

Ost-Australien
Queensland u. N.-S.- Wales
Tropisches Australien
Aussertrop. Australien .

Von allgeni.Verbreitung .

West : Ost r .

Trop. : Aussertrop. . . .

Das Haupt-Florenglied verhält

13 Gatt.

8 „

8 „

6 .

4 ,

3 „
1-2 : 1

1 : 21
sich zum:

2 Gatt.

6 .

19 „

1

1 :

2-0

i-r>

1 Gatt.

21 : 1

2 Gatt.

n

3 „

1 n

n

1 : 3

1 : 1

7 : 1

1 Gatt.

1 ,

1 : 1

21 : 1

1 Gatt.

n

:i

1 n

ri

1 : 2

21 : 1

Series

Calyciflorae

(

Das

West-Australieu ....
Ost-Australien
Queensland u. N.-i^.-Wales
Tropisches Australien .

Aussertro)). Anstralien .

Von allgem.Verbreitung
West : Ost
Trop. : Aussertrop. . . .

Hiiupt-Florenglied verhält

5ä Gatt.

23 „

5 .

14 „

G „

12 „

1-G

1 :

sich

: 1

2-7

zum :

1 Liatt.

1 n

4 „

19 „

3

1 :

2-9

4 : 1

(i Gatt.

1 : 3-7

14 : 1

1 Gatt.

1 „

1 :

2-2

Iti

1

: 1

1

4 Gatt.

n

1 „

1

14

2 Gatt.

3 n

1 n

o

1-4

1

1

3 Gatt.

2 ,

G : o

5 : 1

liatt.

1-4

1-2

1

Subclass.

Monvpetalae

Da>

West-Australieu ....
Ost-Australien

Queensland u. N.-S.-Wales
Tropisches Australien
Aussertrop. Australien .

Von allgem.Verbreitung .

West: Ost
Tro]]. : Aussertrop. . . .

li.i upt Floreuglied verhält

Gl Gatt.

41 „

7 „

2<» n

14 „

1-04 : 1

1 : 31
sich zum :

1 Gatt.

1

7

5G

1 : 2-S

b-b : 1

2 : 1

1 tiatt.

9 „

2-3

2 Gatt.

1 „

8 „

5 :

1-5

9 :

: 1

1

15 Gatt. Gatt.

1

37

1 Gatt.

'! n

1 n

13 .

1 :

1-4

1-8

: 1

1

Subclass.

Mono-
chlarmjdeae

Das

West-Australien ... 31 Gatt.

Ost-Australien 22 „

Queenslaud u. N.-.'^.-Wales 4 „

Tropisches Australien . 13 „

Aussertrop. Australien . 6 „

Von allgem.Verbreitung . 15 „

West: Ost 11:1
Trop. : Aussertrop. ... 1:2-4
Haupt-Florenglied verhält sich zum:

1 Gatt.

3 n
13 .„

1 : 3
3 : 1

5 : 1

Gatt.

1

1

1

10

i

3-5

1

1 Gatt.

3 „

3 : 1

23 : 1

1 Gatt.

91

1 Gatt.

91 : 1

3 Gatt.

4 „

1-^ .

n

10 „

1 : 2

1-4 : 1

3
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Tabelle U.

Uebersicht der Ordnungen der Florenglieder und ihrer gegenseitigen Ergänzung zur Gesammtflora,

Aufziililung der Orclumigen

der Gesammtflora

S.t.B

m

03 O JE <0

O

^ 9

W

.2
"5

's ?
-^ —

o ^
O to O SU)

p

s: =*

ia !s

Class. I. DICOTYLEDONES.

Subclass. I. Polypolalae.

Series I. Thalamiflorae.

Banunculaceae
Dilleniaceae

Magnolinceae .

Änonaceae . .

Menispennaceae
Nymphaeaceae .

Papaveraceae .

Cruciferae . .

Capparideae . .

Violaceae . . .

Bixineae . . .

Piitosporeae . .

Tremandrae . .

Polygaleae . .

Frankeniaceae .

Caryophylleae .

Portulaceaa . .

Elaiineae . . .

llypericineae

Guttiferae . .

ilalvaceae . .

Sierculiaceae .

Tiliaceae . . .

Lineae . . .

Malpighiaceae

ZygopJtylleae

Geraniactae .

Butaceae . .

Simarubeae .

Burseraceae .

Meliaceae . .

Olachieae . .

Ilicineae . .

Celasirineae .

Stachhouaieae

Rhamneae
Ampeüdeae .

Sapindaceae .

Anacardiaceae

Series III. Calyciflorae.

Leguminosae
liosaceae . .

Saxifrageae .

+

+
+

+

Series II. Disciflorae.

+
+

+
+

1-

+
+

+
-r

+

+

+
+
+

+
+

+

+

+

4-

+

+
+

+

+
+

i

+ +

+
+

*) In diesen mit einem Sternchen bezeichneten f'olnmnen wnrden nnr die durchaus eingewanderton Ordnungen, d. i.

solche, die keine endemischen Arten in Australic" aufzuweisen haben, angegeben.
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Aufzählung- der Ordnungen

der Gesammtflora

Crassulaceoe

Droseraceae
Halorageae
Bhizophoreae

Comiretaceae

Myrtaceae
^elastomaceae
Lythrarieae

Onagrarieae

Samydeae
Passifloreae

Cucurbitaceae

Ficoideae

Tlinhelliferae

Araliaeeae

Corneae

Subclass. II. Monopelalae.

Lorantkaceae

Caprifoliaceae

Mubiaceae

Compositae

Stylidieae

Goodeniaceae

Campanulaceae
Ericaceae

Epacrideae

Plumjmgineae .

Pfimulaceae
ilyrsineae

Sapotaceae

Ehenaceae
Slyraceae

Jasmineae
Apocynaceae
Asclepiadeae

Loqaniaceae
Gentianeae

Hydrophyllaceae
Boragineue

C'onvolt'ulaceae

Solaneae

Scrophularineae

Lentibularieae

Orohancheae
Gesneriaceae

Biqnoniaceae

Acarähaceae

Pedalineae

Myoporineae
Selagineae

Verbenactae

Labiatae

Plantagineae

Subclass. III. Ilipruirhlaiiijdeap

Phytolaccaceae

Chenopodiaceae

Amarantaceae
Paronychiaceae

Pohjgoneae . . . .

'S •fr .

.c t:

25;.
! S st

+
+
+

+

+
+
+

+

+
+

.2 5

o

+

+

CS aM 9

+

+

+

+

+

+

+

+
+

+
+
+

+
+

o im

:3 £

W

0%

CS s-

+
+

+
+
+

+ —

+

ha o

+
+
+

+

+

+
+

+

+

+

+

•S C
S Ca

CO qjO QX3

Ö &

O bc
ai CS

t-

16
'
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Aufzählung der Ordnungen

der Gesaiumtflora

Digitised by the Harvard University, Download from The BHL http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.at



Die genetische Gliederung der Flora Australiens. — Das Haupt-Florenglied.

B. Die Glieder der Flora Australiens als die weiter entwickelten Floren eleniente.

I. Aus der Diflerenzirung des Haupteleineuts der Flora Australiens hervorgegangene

Formen, oder das Haupt-Florenglied

^

Clas^. DICOTYLEDONES.

Subclass. POLYPETALAE.

Series THAL AMIFLOR AE.

Ord. Dillen iaceae.

Hibberti'a Andr., ßenth. 1. c. I, p. 17. — 07 8p., anfalle Gebiete Neuhollands vertheilt.

Candollea Labill., Beuth. 1. c. L p. 41. — 15 Sp., alle in West-AustralieH.

Ä7idrastea De Cand., Beuth., I.e. I, p. 40. — Monotype Gattung in Queensland und N.-S.-Wales.

Pacliynema R. Brown, Benth.. 1. c. I, p. 47. — 4 8p., davon 3 in Nord- und 1 in West- Australien.

Ord. Anonaceae.

*Ev])omacia R. Brown, Benth. 1. c. p. 53. — 2 Sp., beide im tropischen Neuholland, 1 auch in

N.-S.-Wales.

Ste7iopetah(ih R. Bmwn, Benth. 1. c. p. 77. — 7 8p., fast auf sämmtliche Gebiete des aussertropi-

schen Australiens vertheilt.

Geococcus J. Drumm. , Benth. 1. c. p. 79. — Monotype Gattung, in West-Australien.

Menlcea Lehm., Benth. 1. c. p. 80. — 2 Sp. , Eine in Ost- und West-Australien, die andere nur in

West-Australien gefunden.ö^

Ord. Pitto-sporeae.

'^nttosporum Banks, Benth. 1. c. p. 100. — 9 Sp. , davon Eine auch im Monsumgebiete verbreitet,

alle übrigen endemisch in verschiedenen Theilen Australiens. Eine der letzteren ist besonders in der Inflo-

rescenz einer Art des Monsumgebietes analog. Im genannten Gebiete, sowie in Oceanien und in der Cap-

Flora ist Fittosporum nur Bestandtheil des ueuhoUändischen Nebenelements.

Hymenosporum F. Muell. , Benth. 1. c. p. 114. — Monotype Gattung, aus der vorigen abzuleiten,

welcher sie in der Tracht gleicht. In Queensland und N.-S.-Wales vorkommend.

^Bursaria Cav. , Benth. 1. c. p. 114. — Scheint nur auf Eine im tropischen und aussertropischen

Neuholland verbreitete Art beschränkt, jedoch wegen grösserer Variation in der Artbildung begriffen zu sein.

Marianthus Hueg., Benth. 1. c. p. 115. — 1(3 8p., davon nur 2 in Ost-, alle übrigen in West-Austra-

lien verbreitet.

*Cäriohatus A. C'unn,, Benth. 1. c. p. 121. — 2 Sp., beide im tropischen Neuhollaud, Eine auch in

N.-S.-Wales. Die tertiäre Art steht dem C. paucißorus am nächsten.

Billardiera Sm., Benth. 1. c. p. 122. — Sp., davon 3 in West- und 3 in Ost -Australien. Diese

Gattung hängt durch Artverwandtschaft mit Marianthus zusammen.

Pfonaya Hucg. , Benth. I.e. p. 125. — Monotype Gattung in West-Australien, mit der vorigen in

nächster Verwandtschaft.

>) Die mit eiuem Sternchen bezeichneten Gattungen gehören der Tertiärflora an.
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Sollya Li ndl., Bcnth. 1. c. p. 12G. — 2 Sp., in West-Anstralien verbreitet.

Cheiranthera A. Cuiin., Beutli. 1. c. p. 127. — 4 Sp., von diesen 2 im westlichen und 2 im östlichen

Gebiete.

Ord. Tremandreae.

Tetratheca Sni., Beuth. 1. c. — 18 Sp. , davon 11 in West- und die übrigen meist in Ost-Australien.

Platytheca Steez., Benth. 1. c. p. 136. — Monotype Gattung, in West-Australien.

Tremandra R.Brown, Bcntli. 1. c. — 2 Sp., in West-Australien ; eine derselben variirend.

Ord. Poli/f/aleae.

Comesperma Labill., Benth. 1. c. I, p. 141. — 21 8p., auf alle Gebiete des Continents vertheilt.

Ord. StercuUaceae.

*Stercuha Liun., Benth. 1. c. I, p. 225. — 12 Sp. , davon Eine Art auch im Monsumgebiete ver-

breitet, die übrigen endemisch. Die Mehrzahl kommt im tropischen Neuhdlland vor. Eine der endemischen

steht mit einer tertiären Art in nächster Verwandtschaft. Diese Gattung gehört aber auch zum Hauptelement

anderer natürlicher Floren.

Tarrietia Blume, Benth. 1. c. p. 230. — 1 Sp., in Queensland und N.-S.-Wales. Eine zweite Art

zählt zum Hauptelement der Flora des Monsumgebietes.

Dicarpidmm F. Muell., Benth. 1. c. p. 2.">5. — Monotype Gattung, in Nord-Australien.

Rulingi'a E. Brown, Benth. 1. c. p. 237. ~ 13 Sp., alle endemisch. Von diesen kommen 8 auf West-

Australien, die übrigen vertheilen sich auf Queensland, Nord-Australien, N.-S.-Walcs und Victoria. Ausserhalb

Neuholland erscheint die Gattung nur in einer einzigen Art in Madagaskar, gehört demuach zum neuhollän-

dischen Nebenelement des oceanischen Florengebietes.

Commersoma Forst., Benth. 1. e. p. 241. — 7 Sp., davon nur Eine im Monsumgebiete und in Oceanien

weitverbreitet, die übrigen endemisch. Die Mehrzahl derselben fällt auf West-Australien. Diese Gattung dürfte

auch zum Hauptelement der genannten Florengebiete gehören.

Senhgi'a J. Gay, Benth. 1. c. p. 244. — Monotype Gattung, auf N.-S.-Waies beschränkt.

Ke7-audrenia J. Gay, Benth. 1. c. \). 24ö. — 6 Sp., die Mehrzahl im tropischen Australien. Diese

Gattung erscheint nur noch in einer einzigen Art in Madagaskar, wo sie nebst anderen das neuholländische

Element repräsentirt.

Hannafordia F. Muell., Benth. I.e. p. 247. — Monotype Gattung, einheimisch in West-Australien.

Thomasia J. Gay, Benth. 1. c. p. 248. — 25 Sp. , sämmtlicii in West- Australien. Eine Art kommt

auch in Süd-Australien und Victoria vor.

Guichenotia J. Gay, Benth. 1. c. p. 257. — 5 Sp., alle in West-Australien verbreitet.

Lasiopetahim Sm., Benth. 1. c. p. 259. — 20 Sp. , davon die Mehrzahl in West-Australien, 9 in Ost-

Australien.

Lyiiopetalum F. Muell., Benth. I.e. p. 266. — 2 Sp., auf West-Australien beschränkt.

Scries II. DISCIFLORAE.

Ord. Rutaceae.

Trib. I. Boronieae,

Zierid Sni. , Benth. 1. c. I, p. 303. — 10 Sp., vorzugsweise in N.-S.-Wales verbreitet, in AVest-Austra-

lien fehlend.

Boronia Sm. , Benth. 1. c. p. .307. — 57 Sp. Die Abtheilungen Aqy lleterandrae (5 H\).) und l'edun-

culatae (8 Sp.) sind auf West-Australien beschränkt; die Valvatae (17 Sp.) kommen im tropischen Keuholland

(8 Sp.), in West-Australien (5 Sp.), in N.-S.-Wales (4 Sp.) und in Süd-Australien ( 1 Sp.) vor ; von den Abtheilnngcn

der Finnatae (7 Sp.) und Cyaneae (4 Sp.) ist die Mehrzahl in West-Australien; von den Abtheilungen der
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Van'ah'les uud Terminales haben einige in Australien eine grössere Verbreitung; die übrigen aber ihre Heimat

vorzugsweise in West-Australien. Im Ganzen kommen 32 Sp. der Gattung nur in Letzterem vor.

Äcradenia Kipp., Benth. 1. c. p. 328. — Monotype Gattung, den vorhergehenden nahe verwandt;

auf Tasmanien beschränkt.

Crowea Sm., Benth. 1. c. p. 328. — 4 Sp., davon 2 in Ost- und 2 in West-Australien. Die Gattung

schliesst sich enge an die folgende.

Eriostemo7i Sm., Benth. 1. c. p. 330. — 15 Sp., davon nur 2 in West-Australien, die Mehrzahl in

N.-S.-Wales , 5 in Queensland. Diese Gattung ist in Einer Art auch in Neu-Calcdonien vertreten und zählt

dort zum neuholländischen Nebenelement.

PJiehalium A. Juss., Benth. 1. c. p. 330. — 27 Sp. , vorherrschend in Ost -Australien. Auch diese

Gattung gehört im oceanischen Florengebiete zum neuholländischen Nebenelement.

Microcybe Turcz., Benth. 1. c. p. 346. — 3 Sp., alle in West-, Eine auch in Süd-Australien.

Geleznotcia Turcz., Benth. 1. c. p. 347. — 3 Sp., alle nur in West-Australien vorkommend.

Philotheca Rudge., Benth. I. c. p. 348. — 2 Sp., in N.-S.-Wales, Eine auch in Queensland.

Brummondita Harv. , Benth. I.e. p. 340. — Monotype Gattung, in West-Australien.

Asterolasia F. Muell., Benth., 1. c. p. 349. — 10 Sp. Die Abth. Euasterolasia hat nur in Ost-, die

Abth. Urocarpus nur in West-Australien ihren Verbreitungsbezirk.

Correa Sm., Benth. 1. c. p. 353. — 5 Sp. , vorzugsweise in Ost- und Süd-Australien.

Nematolepis Turcz., Benth. 1. c. p. 356. — Monotyp, der vorigen Gattung nahe verwandt; in West-

Australien.

Ckorüaena Endl., Benth. 1. c. p. 356. — 2 Sp., in West-Australien. Diese Gattung ist sowohl mit der

vorhergehenden als auch mit der folgenden nahe verwandt, was wohl der Gemeinsamkeit des Vegetations-

centrums entspricht.

Diplolaena R. Brown, Benth. L c. p. 357. — 4 Sp., alle auf West-Australien beschränkt.

Trib. IL Zanthoxyleae,

Bosistoa F. Muell., Bentli. I.e. I, p. 359. — Monotype Gattung, in Queensland und N.-S.-Wales.

Melicope Forst., Benth. 1. c. p. 359. — 3 Sp., alle in N.-S.-Wales, 2 auch in Queensland. Diese

Gattung ist auch im oceanischen Florengebiete Bestandtheil des Hauptelements.

Medicosma Hook, f., Benth. L c. p. 301. — Monotyp, in Queensland und N.-S.-Wales. Die Gattung

ist der vorhergehenden zunäclist verwandt.

Geijera Schott, Benth. 1. c. p. 363. — 3 Sp., alle in Queensland, Eine auch in N.-S.-Wales und eine

andere von grösserer Verbreitung in Australien.

Pentaceras Hook, f., Benth. 1. c. p. 305. — Monotype Gattung in Queensland und N.-S.-Wales.

Ord. Stachhousieae,

Staclchousia Sm., Benth. I.e. p. 405. — 10 Sp., auf fast sämmtliche Theile Australiens vertheih.

Diese Gattung gehört auch dem Monsumgebiete und Oceanien an, wo sie dem neuholläudischeu Nebenelemeut

zufällt.

(»rd. Bliamiieae.

Ve7itilago Gaertn., Benth. 1. c. p. 411. — 1 Sp., sowohl im Habitus als auch in der Blüthenbildung

von allen Arten dieser Gattung abweichend. Im tropischen Neuholland und in N.-S.-Wales.

Alphüonia Reissek, Benth. 1. c. p. 414. — Wahrscheinlich monotype Gattung, im tropischen

Australien und N.-S.-Wales. Bildet auch einen Bestandtheil der oceanischen Flora.

Einmenosjyermuin F. Muell., Benth. 1. c. p. 414. — 2 Sp., beide im tropischen Australien, Eine auch

in N.S. -Wales. Die Gattung wird in der C'ap-Flora durch die verwandte Koltea repräsentirt.

Digitised by the Harvard University, Download from The BHL http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.at



128 Constantin v. Ettingshausen.

*Pomaclerrü Labill., IJcntli. I. c. p. 415. — 18 .Sp., mit Ausnahme von zwei Arten, die in West-

Australien vorkommen, in den östlichen und südlichen Gebieten Australiens einheimisch. Zwei Arten erstrecken

sich auch auf Neuseeland.

Titjmalium Fenzl, Benth. I.e. p. 423. — oSp., alle in West-Australien gefunden.

Spyridium Fenzl, Benth. I.e. p. 42.'i. — 25 Sp., auf das aussertropische NcuhoUand vertheilt.

St'enanthemum Reissek, Benth. 1. c. p. 435. — G Sp., davon 3 nur in West-, die übrigen auf Süd-

und Ost-Australien vertheilt.

Cryptandra Sm., Benth. 1. c. p. 437. — 21 Sp., die der Abtheilung Eucryptandra mehr in Ost- und

Süd-Australien, die der Abtlieilung Wichurea mehr in West-Australien verbreitet.

Ord. Saplndaceae.

Diploglottis Hook, f., Benth. 1. c. p. 453. — Monotype Gattung. Habitus und Fruchtbildung von

Cupania; BlUthen wie bei FaulUnia. Queensland und N.-S.-Wales.

Dtplopehis Endl., Benth. 1. c. p. 455. — 3 Sp., in West- und Nord-Australien.

Atalaya Blume, Benth. 1. c. p. 462. — 4 Sp., alle im tropischen Neuholland; Eine Art auch in

N.-S.-Wales ; eine andere auch auf der Insel Timor.

Heterodendron Desf., Benth. I.e. p. 469. — 2 Sp., Eine nur in Queensland, die andere über den

grössten Theil Australiens zerstreut.

Akania Hook, f., Benth. I.e. p. 471. — Monotype Gattung; verwandt der asiatischen UarpuUia.

Queensland und N.-S.-Wales.

*Dodonaea Linn., Benth. 1. c. p. 472. — 39 Sp., mit Ausnahme der weit verbreiteten D. viscosa h.,

alle endemisch. Die Gattung kommt in allen Theilen Australiens vor.

Distichostenion F. Muell., Benth. 1. c. p. 487. — Monotype Gattung, in Nord-Australien.

Series HI. CALYCIFLOKAE.

Ord. Ziefiutiiinosae.

Subord. I. P A P I L I N A C E A E.

Trib. 1. Podalyrieae. (Alle Gattungen eiityp.)

Jansonia Kipp., Benth. I.e. II, p. 8. — Monotype Gattung, in West-Australien.

Brachysema li. Brown., Benth. 1. c. p. 9. — 14 Sp. Die Section Euhrachysevm (6 Formen) nur in

West-Australien; die übrigen Formen theils ebendort, theils in Nord-Australien und Queensland.

^Oxylohium Andr., Benth. 1. c. p. 14. — 27 Sp. Die Abtheilungen Gastrolohoideae (1 Formen) und

Racemosae (4 Formen) nur in West-Australien; die übrigen Formen theils ebendort, theils in verschiedenen

Theilen Australiens.

Chorizema Labill., Benth. 1. c. p. 26. — 15 Sj)., mit einer einzigen Ausnahme {Ch. parviflorum

Benth.), in West-Australien.

Mifbelia Sm. , Benth. 1. c. p. 32. — 16 Sp., davon 9 in AVest-Australien, 6 in N.-S.-Wales und 1 in

Nord-Australien.

Isotropis Benth. 1. c. p. 38. — 7 Sp., davon 3 in West-, 2 in Nord- und 1 in Süd-Australien; 1 in

Queensland.

Gompliololium Sm., Benth. 1. c. p. 40. — 24 Sp., davon 15 in West-Australien und 8 in N.-S.-Wales.

Burtoiua E. Brown, Benth. 1. c. p. 49. — 7 Sp., davon 4 in West-, die übrigen im tropischen

Australien.

Jacksonifi R. Brown, Beut h. I. c. p. 52. — 28 Sp., davon 23 in West-, die wenigen übrigen im tro-

pischen Australien.
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Splmerololnum Sm. Bentb. 1. c. p. 63.— 13 Sp., mit Ausnahme einer in N. S. "Wales, Victoria, Tasma-

nien und Süd-Australien verbreiteten Art sämmtlicb in West-Australien.

Vminaria Sm. Bentb. 1. c. p. GS. — Monotype Gattung, verbreitet im ganzen aussertropiscben Neu-

holland.

Daviesia Sm., Bentb. 1. c. — 55 Sp. Die der Involuo-atae, Calamiformes und Verticales sämmtlicb in

West-Australien. Im tropischen Ncubolland kommen 7 Formen vor.

Aotus Sm., Benth. 1. c. p. 80. — 10 Sp., die Mehrzahl in West-Australien.

PhyUota De Cand., Bentb. 1. c. p. 93. — G Sp.; davon 2 in West-Australien, die übrigen in verschie-

denen Theilen Xeuhollands.

*Gastrolobrum R. Brown, Bentb. 1. c. p. 9G. — 32 Sp., sämmtlicb in West-Australien.

Pultenaea Sm., Benth. I.e. p. 107. — 75 Sp., davon die Mehrzahl in N.-S.-Wales, Süd-Australien,

Victoria und Tasmania, die wenigsten in Queensland.

Latrobea Meissn., Benth. 1. c. p 140. — G Sp., alle in West-Australicu.

Eutaxia R. Brown., Bentb. 1. e. p. 142. — 8 Sp., alle in West-Australien, Eine auch in Victoria und

Süd-Australien.

Bühcynin Sm., Bentb. 1. c. p. 140.— 10 Sp., in allen Theilen Australiens, jedoch in keinem vorwiegend.

Tiib. n. Genisteae. '(Die Mehrzahl der Gattungen eutyp.)

Flatylobium Sm., Benth. 1. c. p. 152. — 3 Sp., vorzugsweise in Ost- Australien.

-ßo«szaca V e n t. , Benth. 1. c. p. 154. — 34 Sp., davon 15 in West-Australien, G in N.-S.-Wales, 5 in

Victoria und Tasmania, 4 im tropischen Australien und eben so viele von allgeuiein australischer Verbreiluug.

*Temphtonia R. Brown., Benth. 1. c. p. 1G8. — 7 Sp., davon nur 2 ausschliesslich in AVest- und 1 in

Nord-Australien, die übrigen im extratropiscben Neuholland von mehr allgemeiner Vertbeilung.

Eovea R. Brown, Benth. 1. c. p. 171. — 11 Sp., von diesen G in West- und 5 in Ost- Australien.

Goodia Salisb., Bentb. 1. c. p. 17G. — 2 Sp., im extratropischen Neuhollaud.

Tentadijnamis R. Brown, Benth. 1- c. p. 185. — Monotype Gattung, in Süd-Australien.

Ptychosema Benth. 1. c. p. 201. — Monotyp, in West-Australien.

Lamprolobium Benth. 1. c. p. 202. — Monotyp, in Queensland.

CLianthus Soland., Benth. 1. c. p. 214. — 1 Sp., im tropischen und aussertropiscben Neubolland, eine

zweite kommt nur in Neuseeland vor.

6«ff/wso/;a Salisb., Bentb. I.e. p. 214. — 22 Sp., vorherrschend in Ost-Australien. Nur Eine Form

dieser Gattung findet sich ausschliesslich in Neuseeland, sie ist einer neuholländischen am nächsten

verwandt.

Trib. ATI. Phaseoleae.

ll'irdtenberyia Bentb. 1. c. p. 246. — 3 Sp.; davon 1 nur in West-Australien, 1 nur in Queensland, die

dritte von mehr allgemein australischer Verbreitung.

*Kennedia Vent., Benth. 1. c. p. 247. — 11 Sp.; die Mehrzahl in West-Australicii. Die tertiären For-

men verthcilcn sich auf die drei Abtheilungen der Gattung (Eukennedia, Zijcla'a und I'/ii/.i(>lobmmJ.

Subord. III. JIIMOSEAE.

*Aracüi Willd., Benth. 1. c. p. 301. — 293 Sp., mit wenigen Ausnahmen in Australien endemisch.

Der bei weitem grösste Theil derselben bildet die phvllodientragenden Formen. Nur wenige derselben er-

scheinen auch in Oceanien und im Monsumgebiete. Von der Abtheilung der Bqrmnatd kommen nur 22 For-

men in Australien vor, darunter die in den Tropen der neuen und alten Welt verbreitete A. famesiana

Willd. Die Acacien vertbeilen sich auf alle Theile Australiens, doch fällt die Mehrzahl dem westlichen zu;

viele kommen auf das tropische Australien. Bemerkcnswerth ist, dass die Acacien-Form der neuseeländischen

Flora gänzlich fehlt.

Denkschriflea der mathem.-nalurw. CI. XXXIV. Bd. \1
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Ord. Sancifrageae.

Trib. I. Escallonieae.

' Ahrophyllum Hook, f., Benth. 1. e. II, p. 437. — Monotype Gattung; auf N.-S.-Wales beschränkt.

Anopterus Labill., Bentli. 1. c. p. 439. — 2 Sp., Eine in Tasmanien, die andere in Queensland

und N.-S.-Wales.

*Callicoma And r., Benth, I.e. p. 440. — Monofyp; Queensland und K-S.-Wales.

Anodopetalumk.Cl\^l\^.,\^Q\\i\i.\.c. p. 440. — Monotyp; die subalpine Region in Tasmanien be-

wohnend.

Aphanopetalum Endl., Benth. 1. c. p. 441. — 2 Sp., Eine in West-Australien, die andere in Queens-

land und N.-S.-Wales.

*Ceratopetnlum'!iw..,'&Q\\{\\. I.e. p. 442. — 2 Sp., beide in N.-S.-Wales. Diese Gattung ist in der

europäischen Tertiärforniation sehr verbreitet.

Schizomeria D. Don., Benth. 1. c. p. 442, — Monotyp, in N.-S.-Wales.

Acrophyllum Benth. 1. c. p. 443. — Monotyp, mit voriger in N.-S.-Wales.

Tetracarpaea Hook f., Benth. 1. c. p. 445. — Monotype Gattung im subalpinen Tasmanien.

Eucrypkia Cav., Benth. 1. c. p. 446. — 2 Sp., eine in N.-S.-Wales, die Andere in Tasmanien. Diesen

Arten entsprechen zwei chilenesische vollkommen, welche in der Flora von Chile zum neuholländischeu Neben-

element zählen.

Bauera Banks, Benth. 1. c. II, p. 447. — 3 Sp., auf Ost-Australien vertheilt.

Trib. II. Saxifrageae.

Cephalotus Labil)., Benth. 1. c. p. 448. — Monotype Gattung, in West-Australien.

Eremosyne Endl., Benth. 1. c. p. 449. — Monotype Gattung, im gleichen Bezirk entstanden.

Ord. Droseraceae.

Byblis Salisb., Benth. 1. c. p. 4(39.— 2 Sp., Eine im tropischen, die andere in West- Australien. Diese

höchst merkwürdige Gattung lässt die Annahme zu, dass es Combinationeu von Gattungen sogar verschie-

dener Familien gibt, die unter dem Einflüsse der vor sich gegangenen Differenzirung der Florenelemente aus

den Vegetationscentren ihren Ursprung genommen haben.

Ord. Ilalorageae.

Loudo?im Lindl., Benth. I. c. p. 471. — 3 Sp., auf Süd-, West- und Ost-Australien vertheilt.

Haloragis Forst., Benth. 1. c. p. 473. — 36 Sp.; die Hälfte derselben ist auf West-Australien, 5 Sp.

auf N.-S.-Wales, 2 auf Nord-Anstralieu, 1 auf Queensland, lauf Süd-Australien beschränkt; die übrigen

haben in Australien eine grössere Verbreitung und von diesen erstrecken sich einige bis nach Neuseeland,

eine bis nach Ost-Asien.

Meionectes R. Brown, Benth. 1. c. p. 486. — Monotype Gattung, vorkommend in den meisten Theilen

des extratropischen Australiens.

Ord. Myrtaceac.

Trib. I. Cltaniaelaucieae.

Actinodium Schauer, Benth. 1. c. III, p. 5. — Monotype Gattung, in West-Australien.

Darwinia Rudge, Benth. 1. c. p. G. — 22 Sp. Von der Abtheilung Genetyllis kommen 2 Sp. in N.-S.-

Wales, von der Abtheilung Schuermannia 2 Sp. in Süd-Anstralii-n und 1 S]). in Queensland vor, alle übrigen

Species sind in West-Australien einheimisch.

Uomoranthus A. Cunn., Benth. 1. c. p. 15. — Monotype Gattung, in Queensland und N.-S.-Wales.
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Verticordia De Cantl., Beutli. 1. c. p. 16. — 37 Sp. Mit Ansnahme Einer Art der Abtbeiluiig Euverti-

cordi'a und 2 Arten der Abtlieiluiig Catocalypta, alle in West-Australien. Die erstgenannte Abtlieihing schliesst

sieb an Dafwiiüa, die letztere an Chamaelaucium.

Pileant/ius Labill., Bentli. 1. c. p. o4. — 3 Sp., auf West-Australien beschränkt.

Chamaelaucium Desf., Bentb. 1. c. p. 3.5. — 10 Sp., alle in West-Australien.

Cahjthrix Labill., Bentb. 1. c. p. 39. — 34 Sp. Die Mehrzahl (24) in West-, 7 in Nord-Australien, 2 in

Queensland und 1 von grösserer Verbreitung im aussertropiscben Neubollaud.

Lhotzl-ya Schau., Bentb. 1. c. p. 53. — 8 Sp., davon 6 in West- und 2 in Süd-Australien, von letz-

teren Eine auch in Victoria.

Homalocalyx F. Muell., Benth. 1. c. p. 5G. — 2 Sp., im tropischen Neuholland,

Thryptomene Endl., Benth. 1. c. p. 57.— 17 Sp., davon 11 in West-, 2 in Nord-Australien, lin Victoria,

1 in Tasmanien, 1 in Süd-Australien und 1 ebendort und in N.-S.-Wales. Die Gattung vereinigt die Tracht

von Baeckea mit den Merkmalen von Chamaelaucium.

Micromyrtus Beutli. 1. c. p. G3. — 7 Sp., davon 4 in West-Australien, 1 in N.-S.-Wales, 1 in Queens-

land und 1 von grösserer Verbreitung im aussertropiscben Neubolland. Die Gattung steht mit der vorhergeben-

den in enger Verbindung.

Tiib. II. Leptospermeae.

Scholtzia Schau., Benth. 1. c p. 06. — 12 Sp., alle in West-Australien.

Baeckea Linn., Bentb. 1. c. p 71.— 42 Sp. Die Arten der AhiheWxm^ Einzia (6), Oxymyrrhine (5) und

Bahingtonia (11) kommen nur in West-Australien, Schidiomyrtus (9) und Harmogia (6) vorzugsweise in Ost-

Australien, Eui-yorjiyftas (5) in verschiedenen Theilen des Continents vor. Eine im tropischen und ausser-

tropiscben östlichen Neuholland verbreitete Art der Abtueilung Harmogia erreicht Neu-Caledonien. Die Gat-

tung fällt den Nebenelementen des oceanischen, des Monsumgebietes und des chinesisch-japanesischen

Gebietes zu.

Astartea De Cand., Bentb. 1. c. p. 89. — 3 Sp., davon 2 in West- und 1 in Nord-Australien.

Hypocalymma Endl., Bentb. 1. c. p. 91. — 12 Sp., alle in West-Australien. Die Gattung zeigt Analo-

gien von Baeckea und Leptospermum.

Balaustion Hook., Benth. 1. c. p. 95. •— Monotype Gattung, in West-Australien.

Ägonts De Cand., Benth. 1. c. p. 96. — 10 Sp., alle auf West-Australien beschränkt. Die Gattimg

enthält Analogien von Leptospermum, Melaleuca und Baeckea.

'^Leptospermum Forst., Bentb. 1. c. p. 100. — 20 Sp. Diese zeigen vorherrschend eine grössere Ver-

breitung in Neuholland, hauptsächlich im östlichen. Nur die Abtheilung Tericalymma (3 Sp.) ist auf West-

Australien beschränkt. Eine der am meisten (im tropischen und aussertropiscben Neubolland) verbreiteten

Arten erstreckt sich auch auf das Monsumgebiet, eine andere von gleicher Verbreitung auf Neuseeland. Im

genannten Gebiete und in Oceanien ist Leptospermum ein Glied des Hauptelements.

KumeaY\.&\Q,\\\)., Bentb. 1. c. p. 111. — 15 Sp., die der Abtheilung Eukumea fast ausschliesslich in

West-Australien, die der Abtheilung Salisia meist in Ost-Australien vorkommend.

*CaUistemon R. Brown, Benth. 1. c. p. 118. — 10 Sp., vorzugsweise in Ost-Australien.

Lamarchea Gaud., Bentb. 1. c. p. 123. — Monotype Gattung, in West-Australien.

Melaleuca Linn., Benth. 1. c. p. 123. — 97 Sp. Die Callistemoneae fallen fast ausschliesslich, die

Capitatae Inder bei weitem grösseren Mehrzahl auf West-Australien; von den Abtheiluugen i«<(s;-a/eÄ und

Peltatae sind nur je 2 im tropischen, die übrigen in West-Australien, die Spiciflorae sind fast gleicbmässig in

West- und Ost-Australien verbreitet; die Decussatae sind vorherrschend in Ost-, und die Circumscissae vor-

wiegend in Nord-Australien einheimisch. Die Gattung ist im Monsumgebiete Bestandtheil der Nebenelemente.

Conothamnus Lindl., Bentb., 1. c. p. 163. — 2 Sp., nur in West-Australien vorkommend.

Beaufortia R. Brown, 1. c. p. 164. — 12 Sp., alle auf West-Australien beschränkt. Die Gattung nahe

verwandt mit Melaleuca.

17*
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Regelia Schau., Beiitli. 1. c p. 170. — 3 Sp., in AVest-Australicn.

riiymatocarpus F. Miiell., licuth. 1. c. p. 171. — Monotype Gattung:, in Wcst-Australiou. Mit Regelia

und ßeaufortia und scbliesslich auch mit Melaleuca verbunden.

Calothamnus Labill. Benth. 1. c. p. 172. — 22 Sp., sämmtlicii in West-Australien.

Eremaea Li ndl., Beuth. 1. c. \). ISO. — 5 Hp., alle in West-Australien.

Angophora Cav., Benth. 1. c. p. 183. — 4 Sp., alle in N.-S.-Wales, auch in Queensland.

*Eucahjptus L'Her., Benth. I.e. p. 185. — 135 Sp. Die der Abtheilung Rcnantherae \mA Hetero-

stemones vorzugsweise in Ost-Australien, von letzteren Eine auch in West- und 2 auch im tropischen Neuhol-

land; die Porantherae und Mtcrant/ierae fast alle in Ost-Australien oder tropisch; die artenreichste Abthei-

lung iVb?-«2a^es auf alle Gebiete, die tropischen nicht ausgeschlossen, ziemlich gleich vertheilt. Die Gattung

ist nur noch im Monsumgebiet repräsentirt ; ob dieselbe aber dort ursprünglich vorkommt und als

Bestaudthcil der Nebenelemente aufzufassen ist, erscheint noch des Maugels an endemischen Formen wegen

zweifelhaft.

Tristania E. Brown, Benth. 1. c. p. 21G. — 8 Sp. Die Mehrzahl gehört dem tropischen Australien an.

Die Gattung bildet einen Bestandtheil des australischen Nebenelements im Monsumgebiet und in Oceanien.

Syncarpia Ten., Benth. 1. c. p. 265. — 2 Sp. ; in Queensland und N.-S.-Wales.

Lijsicarpus F. Muell., Benth. 1. c. p. 266. — Monotj'p, im tropischen Neuholland. Repräsentirt die

ostindisch-oceanische Gattung Metrosidei-os. Letztere kommt aber in eiuer einzigen endemischen Art im tropi-

schen Australien vor, ist demnach den Nebenelementen einzureihen. Das Gleiche g\\t von der mit Metrosideros

nahe verwandten oceanischen Gattung Xant/iostemon, welche mit der eben genannten zu den Repräsentanten

der Myrtaceen in Oceanien zählt.

Backlwusia H ook. et Harv., Benth. 1. c. p. 269. — 4 Sp., alle in Queensland, 2 auch in N.-S.-Wales.

Osbornia F. Muell., Beuth. 1. c. p. 271. — Monotype Gattung, auf Nord-Australien beschränkt.

Trib. III. ßlyrteae.

Rhodomyrtus De Caud., Benth. III, 1. c. p. 271. — 4 Sp., alle in Queensland, 1 auch in N.-S.-Wales.

Die Gattung zählt im Monsumgebicte zu den Nebenclementen.

Femlia Eudl., Benth. 1. c. p. 278. — 2 Sp., im tropischen Neuholland.

*Eugenia Liun. Benth. 1. c. p. 280. — 16 Sp. Die Mehrzahl endemisch, alle im tropischen, nur 3 Sp.

auch im aussertropischen Australien. Die Gattung zählt zum Hauptelement der meisten Tropenfloren.

(Md. Umbclliferae.

Trachymene Rudge, Beuth. 1. c. p. 347. — 12 Sp., davon 7 im tropischen, die meisten aber auch in

verschiedenen Theilen des aussertropischen Australiens verbreitet. In Neu-Caledonien und Borneo ist die Gat-

tung Nebenbestandtheil.

SVe&era Reichb., Benth. 1. c. p. 351. — 14 Sp., die Mehrzahl in West-, die übrigen meist in Ost-

Australien.

Xanthosia Rudge, Benth. 1. c. p. 357. — 17 Sp., die Mehrzahl in West-, nur Eine von grösserer Ver-

breitung im tropischen und aussertropischen Australien.

Diplaspis Hook, f., Benth. 1. c. p. 366. — 2 Sp., in Ost-Australien.

Actinotus Labill, Benth. 1. c. p. 367. — 7 Sp., die Mehrzahl in West , die übrigen in Ost-Australien

einheimisch.

Ord. Araliaceae.

AsfroticJte De Cand., Benth. 1. c. III, p. 379. — 4 Sp., alle in Ost-Australien.

Machtnlaya F. Muell., Beuth. 1. c. p. 383. — Monotype Gattung, in Queensland.

Brassata Eudl., Benth. 1. e. p. 385. — Monotype Gattung, in Queensland.
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Subclass. II. MONOPETALAE.

Oid. Loranthaceae,

Niiytsia R. Brown, Bentb. 1. c. p. 387. — Monotype Gattung, in West-Australien.

Atkinsonia F. Mnell., Bcuth. 1. c. p. 388. — Monotype Gattung, in Ost-Australien.

Notothixos Oliv., Bentli. 1. c. p. 396. — 3 8p., alle im tropischen und 2 auch in N.-S.-Wales.

Ord. Riibiaceae.

Subtrib. Anthospermeae.

Oj)ercularia Gaertn., Benth. III 1. c. p. 432. — 14 Sp., die Mehrzahl in West-, die übrigen vorzugs-

weise in Ost- oder Süd -Australien.

Fomax Soland., Benth. 1. c. p. 436. — Monotype Gattung, mit der vorigen nahe verwandt. Im tropi-

schen (Queensland) und aussertropischeu Australien verbreitet.

Eleuthranthes F. M uell., B enth. 1. c. p. 437. — Monotype Gattung, in West-x^ustralien.

Ord. Composltae.

Trib. Vernoniaceae.

Pleurocarpaea Benth. III 1. c. p. 460. — Monotype Gattung, in Nord-Austr;ilien.

Tiib. Asieroideae.

Olearia Moench., Benth. 1. c. p. 463. — 63 Sp. Die Mehrzahl in Tasmanien, Victoria und N. -S.-

Wales; darunter viele Gebirgs- und Alpenpflanzen. Ditype Gattung, zählt ihres häufigen Vorkommens in

Neuseeland wegen auch zum oceanischen Haupt-Florenglied.

Minuria De C'and., Benth. 1. c. p. 497. — 5 Sp., meist von grösserer Verbreitung in Australien. Die

Gattung repräsentirt Erigeron.

Calotis R. Brown, Benth. 1. c. p. öOi'i. — 15. Sp., vorherrschend in Ost- und Süd-Australien oder von

grösserer \'erbreitung in Neuholland. Nur 1 Sp. ist auf Nord-Australien beschränkt.

Lagenophora Cass., Benth. 1. c p. 506. — 4. Sp., davon 1 im Mousumgebiet verbreitet. In Neuhol-

land haben alle eine meist mehrere Bezirke umfassende Verbreitung. Die Gattung ist eugenetisch und zählt

in Oceauien und im Monsumgebiete zu den Neben-Florengliedern.

Brachijcome Cass., Benth. 1. c. p. 508. — 35 Sp., alle endemisch, mehr in Ost- nnd Süd- als in West-

Australien verbreitet. Diese eugenetische Gattung entstammt im oceanisehen Gebiete den Nebenelementen.

Moneiiteles Labill.. Benth. 1. c. p. 522. — 5 Sp., davon 2 auch in Oceanien und im Monsumgebiete,

die übrigen endemisch, alle im tropischen Neuholland, nur 1 auch im aussertropischeu (N.-S.-Wales und

8 üd-Australien).

Pterüjeron De Cand., Benth. 1. c. p. 531. — 7 Sp., alle im tropischen Australien, nur 1 auch im west-

lichen.

Coleoconia F. MueU., Benth. 1. c. p. 533. — Monotype Gattung, an die vorhergehende enge sich an-

schliessend. In Nord-Australien.

Thespidtuni F. Muell., Benth. 1. c. p. 534. — Monotype Gattung, ebenfalls nächst verwandt m\{ Fteri-

geron. In Nord-Australien.

Nablontum Cass., Benth. 1. v. p. 545. — Monotyp; auf Tasmanien beschränkt.

T r ib . Aufheniideae.

Ceratogyne Turcz., Benth. 1. c. p. 555. — Monotyp; in West- Australien.

Elachanthiis F. Muell., Benth. 1. c. — Monotyp ; in Süd-Australien und N.-S.-Wales.

Isoetopsü Turcz., Benth. 1. c. p. 556. — Monotyp, fast im ganzen aussertropischeu Neuholland.
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Trib. Gnaphalieae,

Myri'ocejyhahis Bentli. I.e. j). .")57. — S Sp., alle im aussertropischcn , und zwar die Jlclirzalil in

West-Australien.

A^igümthus Wen dl, Benth. 1. c. p. 560. — 22 Sp., die Mehrzahl in West-Australien, alle im ausser-

tropischen.

Gnej)hosis Cass., Benth. 1. c. p. 560. — 12 Sp. , die Mehrzahl in West- Australien, alle im aussertro-

pischen. Die Gattung der vorigen sehr nahe verwandt.

Calocephalns E. Brown, Benth. 1. c. p. 573. — 10 8p. im aussertropiselien, vorwiegend im westlichen

Australien. Der Gattung Gnephosis sehr nahe verwandt.

Cephalipterum A Gray, Benth. 1. c. p. 577. — Monotype, der vorigen nächst verwandte Gattung. In

Süd- und West-Anstralien.

GnapJialodes A. Gray, Benth. 1. c. — 3 Sp., alle in West-Australien, 1 auch in den meisten Thcileu

des aussertropischen Continents.

Chtho7iocephalus Steetz, Benth. 1. c. p. 581. — 3 .Sp., Verbreitung wie hei vorhergehender.

Jxodia K. Brown, Benth. I.e. p. 583. — Monotype der folgenden nahe verwandte Gattung, in Victoria

und Süd-Australien.

Ämmobüan R. Brown, Benth. 1. c. — 2 Sp., in N.-S.-Wales.

Cassinia E. Brown, Benth. 1. c. p. 584. — 13 Sp., alle endemisch und mit einer einzigen Ausnahme

in N.-S. -Wales. Einige Sp. kommen auch in anderen aussertropischen Gebieten und 1 auch im tropischen

Australien vor. Die Gattung schliesst sich der folgenden enge an.

Humea Sm., Benth. 1. c. p. 589. — 4 Sp., theils in Süd-, theils in Ost-Australien.

Fitlwcarpa Li ndl., Benth. 1. c. p. 590. — Monotype Gattung, in West-Australien.

Eriochlamys Send, et Muell., Benth. 1. c. — Monotyp in N.-S.-Wales und Süd-Australien.

Acomis F. Muell., Bentli. 1. c. p. 591. — 2 Sp., 1 in N.-S.-Wales, 1 in (.Uieensland. Schliesst sich in

manchen Eigenschaften der Gattung Rutülosis an.

Toxanthus Turcz., Benth. 1. c. p. 592. — 2 Sp., beide in Süd-Australien, 1 auch im westlichen.

Scyphocoro7iis A. Gray , Benth. 1. c. — Monotype Gattung, auf West-Australien beschränkt.

liutidosis De Cand., Benth. 1. c. p. 593. — 7 Sp., die Mehrzahl in Ost-Australien, 3 Sp. im tropischen

(Queensland oder Nord-Austrahen).

Quinetia Cass., Benth. 1. c. p. 595. — ^fonotyp; in West-Australien.

Millotia Cass., Benth. 1. c. — 2 Sp., beide in N.-S.-Wales, 1 auch in den übrigen Theilen des ausser-

tropischen Neuholland.

Ixiolaena Benth. 1. c. p. 596. — 5 Sp. Die Mehrzahl in Ost- und Süd-Australien, 2 auch im troi)isclun.

Die Gattung ist nahe verwandt mit HelicJirysum.

Athrixia Ker., Benth. 1. c. p. 598. — 5 Sp., alle endemisch und in West- Australien vorkommend,

1 auch in Victoria und Süd-Australien. Die ditype Gattung zählt auch zum Hauptelemeut der Cap-Flora, in

welcher 6 Sp. derselben enthalten sind, darunter die am meisten verbreitete A. capensis, welche der A.

austratis Steetz sehr nahe steht.

I'odotheca Cass., Benth. 1. c. p. GOO. — 5 Sp., alle in West-, 1 auch in Süd-Australien und Victoria.

Podolepis Labill., Benth. 1. c. p. 602. — 12 Sp., vorwiegend in West- und Ost-Australieu, 3 auch im

ti'opischen (Queensland). Die Gattung verwandt mit Athrixia und Helichrysum.

Leptorhynchus Le es., Benth. 1. c. p. 607. — 8 Sp., vorwiegend in Ost- und Süd-Australien, im tropi-

schen fehlend.

Schoenia Cass., Benth. 1. c. p. 611. — Monotyp, in Süd- und West-Australien verbreitet.

Waitzia Wen dl, Benth. 1. c. p. 634. — 5 Sp., alle in We.st-Australien, 1 auch in Victoria und Süd-

Australien. Die Gattung schliesst sich enge den Gattungen Leptorhyndms, Helichrysum und Helipterum an.
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Hehpterum De Cand., Benth. 1. c. p. 637. — 30 Sp., alle endemisch, die Mehrzahl iu West-, doch

viele derselben anch in Ost- nud Süd-Australien, 5 Sp. im tropischen Neuholland. Die Gattung ist dityp und

gehört zugleich zum Hauptelement der Cap-Flora.

rte}'ijgo])ai)pus Hook, f., Benth. 1. c. p. 656. — Monotype Gattung iu Tasmanien.

Stuartina Soud., Benth. 1. c. — Monotyp iu Victoria und Süd-Australien.

Trib. Setiecionidae.

Bedfordia De Cand., Benth. 1. c. p. 673. — 2 Sp., beide in Tasmanien, 1 auch in Victoria. Das Ge-

schlecht zunächst verwandt mit Senecio.

Ord. Stylidieae.

Stylidium Swartz, Benth. 1. c. IV, p. 1. — 83 Sp., mit Ausnahme einer einzigen in dasMonsumgebiet

übergreifenden Art, alle endemisch. Die Arten der Sect. lihtjnchangium und der zur Sect. Tohjpancjium ge-

hörenden Ser. Squamosae, Feltigerae, Diverstfoliae , Verticillatae und Imhricatae kommen nur in West-

Australien, die zu eben dieser Section zählenden Ser. Lineares und SpatJmlatae, sowie auch die zur Sect.

Nttrangium gehörende Her. Thyrsiformes der Mehrzahl nach im erwähnten Gebiete vor. Die zu Tolypangium

zählende Ser. Aiidrosaceae ist vorherrschend iu Süd-, die der Sparsiflorae zu gleichen Theilen iu West- und

Ost-Australien, endlich die zu Nitrangium gehörenden Ser. Tenellae und Corymlndosae zu gleichen Theilen im

tropischen und iu West-Australien verbreitet.

Levenkoohia E. Brown, Benth. 1. e. p. 33. — 7 Sp., mit einer Ausnahme alle in West- Australien;

1 auch in Süd-Australien und Victoria, 1 nur in letzterem Gebiete. Die Gattung sehr nahe verwandt der-o

vorigen.

Ord. Goodeniaceae.

Lesche7iaultia E. Brown, Benth. 1. c. p. 38. — 16 Sp. ; die der Sect. Eulesclienaidtia auf West-Austra-

lien beschränkt, die der Sect. Latouria iu Süd- und Xord-Australien, sowie iu Queensland verbreitet.

Anthotium E. Brown, Benth. 1. c. p. 44. —• 2 Sp., nur iu West-Australien. Die Gattung verbindet

Eigenschaften von Dnmpiern und Leschenaultia.

Velleia Sm., Benth. 1. c. p. 45. — 12 Sp., auf verschiedene Gebiete des aussertropischen uud tropi-

schen Ncuholland vertheilt. Die Gattung steht der Goodenia sehr nahe.

Goodenia Sm., Benth. 1. c. p. 50. — 69 Sp., auf die aussertropischen Theile des Continents ziemlich

gleicbmässig vertheilt, viele Arten in einigen oder mehreren zugleich vorkommend.

Calogyne E. Brown, Benth. 1. c. p. 80. — 2 Sp., beide im tropischen, 1 auch im westlichen Australien.

Diese eugenetische Gattung zählt anch zu den Neben-Florengliedern des chinesisch-japanesischen Gebiets.

Voriger sehr nahestehend.

Selliera Cav., Benth. 1. c. p. 81. — 2 Sp., die Eine in Süd- und Ost- Australien, die Andere in West-

Australien verbreitet; erstere kommt auch iu Neuseeland und im extratropischen Südamerika vor. Steht

gleichfalls in naher Beziehung zu Goodenia.

Catospennu Benth. 1. c. p. 83. — Monotype Gattung in Nord -Australien. Verbindet manche Eigeu-

.schaften von Goodenia und Scäevola.

Scaevola Liuu., Benth. 1. c. p. 83. — 50 Sp., mit wenigen Ausnahmen alle endemisch. Auf ver-

schiedene Gebiete des Continents vertheilt, viele in den tropischen Theilen; die Mehrzahl aber in West-

Australien. Die Gattung gehört auch zum australischen Gliede der Cap-Flora.

Diaspasis E. Brown, Benth. 1. c. p. 104. — Monotype Gattung, nahe verwandt der vorigen, nur iu

West-Australien gefunden.

Yerreauxia Benth. 1. c. p. 105. — 2 Sp., iu AVest-Australien. Die Gattung verbindet Merkmale in der

Blüthen- und Samenbildung von Goodenia mit Merkmalen des Ovariums uud der Fruchtbildung von Dampiera.
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Dampi'era E. ürowii, Beutli. 1. c. p. KMi. — 34 Sp., die der 8ect. I Linschotenia, II Dicoelia und

Sect. ni Camptospora in West-Australien, die der übrigen in verschiedener Vertheilunj;:.

Brimonia Sni. , Renth. 1. c. p. 120. — Monotype Gattung, mit Ansnalime von iS^ord-Australicn in allen

Gebieten des Contiueuts verbreitet.

Ord. Canipauiilaceae.

Pratta Gaud., Bentli. 1. e. p. 131. — 6 Sp., alle endemiscb, vorherrschend in den Gebirgen und Alpen

von Victoria. Die pleiotype Gattung gehört in Oceanien und im extratropischen Südamerika zum Haupt-

element.

Isotoma Lindl., Bentli. 1. c. p. 134. — 6 Sp., auf das tropische, vorzugsweise aber auf das aussertro-

pische Neuholland vert heilt.

. Ord. Epaci-ideae.

Trib. Styphelieae.

StypheUa Snüth., Benth. 1. c. IV, p. 145. — 11 8p., die Sect. Eustyphelia vorzugsweise in Ost-, die

Sect. Solem'scm meist in West-Australien einheimisch.

Coleanthera Stschegl., Benth. 1. c. p, 150. — 3 Sp., alle in West- Australien gefunden.

Ästrolovia E. Brown, Benth. 1. c. p. 151. — 18 Sp., allein in West-Australien mit Ausnahme einer in

allen aussertropisclien Theilen des Continents und 2 in Ost- und Süd- Australien verbreiteten Arten.

Conostephium Benth. 1. c. p. 159. — 5 Sp., auf W^est-Australien beschränkt. Das Geschlecht ist näher

verwandt mit dem vorhergehenden.

Melichrus E. Brown, Benth. 1. c. p. 161. — 2 Sp., beide in Queensland und N.-S.-Wales, 1 auch in

Victoria.

Tentacliondra E. Brown, Benth. 1. c. p. 1Ö3. — 4 Sp., alle in den Hochgebirgen von Tasmanien,

1 auch auf Alpen in Victoria, letztere Art auch in Neuseeland. Verwandt mit der folgenden Gattung.

TrocJiocarpa E.Brown, Benth. 1. c. p. IGo. — (i Sp., die Mehrzahl theils in Tasmanien, theils in

Victoria, nur 1 in West-Australien.

Cyathodes Labill., Benth. 1. c. p. 167. — 8 Sp., alle in Ost-Australien (Tasmanien) gebirgbewohnend.

Eine Art, diu auch in Victoria vorkommt, ist bis Neuseeland verbreitet. Das pleiotype Geschlecht reiht sich im

Monsum- und dem oceanischen Gebiete dem Haupt-Floreugliede ein.

Brachyloma Send., Benth. 1. c. p. 171. — 6 Sp., die der Sect. Lobopogon vorherrschend in West-, die

von Lissanthoides vorzugsweise in Ost-Australien (Victoria und Tasmanien); von letzteren 1 Art auch im

ropischen Gebiete.

Needhanua E. Brown, Benth. 1. c. p. 174. — Monotype Gattung, in West-Australien, zum Tlieile an

Leucopogon sich anschliessend.

Lissanthe E. Brown, Benth. I. e. ]). 175. — o Sp., alle in Ost-Australien, 1 Art aucli im südlichen.

Leucopogon 11. Brown, Benth. 1. c. p. 176. — 118 Sp. Die Mehrzahl der Arten fällt West- Australien

zu; viele Arten sind im tropischen Neuholland, mehrere in Victoria und Tasmanien und in N.-S.-Wales ver-

breitet. Die Gattung ist eugenetisch und noch in den Nebengliedern der Floren des oceanischen und des Mon-

sumgebietes enthalten.

Acrotriche E. Brown, Bentli. 1. c. p. 225. — 8 Sp., vorzugsweise in Süd-Australien einheiniiseb;

4 auch in Ost- und 3 auch in West- Australien.

Monotoca E. Brown, Benth. 1. c. p. 229. — 6 Sp.. die Mehrzahl in Ost-Anstralien. Das Geschlecht

sehr nahe verwandt mit Leucopogon.

Oligarrliena E. Brown, Benth. 1. c. p. 232. — Monotype Gattung, nur in A\'est-Aastralien. Der

Gattung Leucopogon einigermassen nahekommend.
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Trib. Epacreae.

*Epacris Cav., Beuth. 1. c. — 22 Sp., mit wenigen Ausnahmen endemisch und vorherrschend in Ost-

Australien verbreitet; einige in Victoria und Tasmanien gebirgbewohnend. Die Gattung ist dityp und zählt

zum Hauptelement der neuseeländischen Flora.

Lysinema R. Brown, Benth. 1. c. p. 242. — 6 Sp. Mit Ausnahme einer in Queensland und N.-S.-Wales

verbreiteten Art alle in West-Australien. Die Gattung sehr nahe verwandt mit Epacris.

Archeria Hook, f., Benth. 1. o. p. 246. — 3 Sp. , alle endemisch in Tasmanien, gebirgbewohnend.

Die ditype Gattung ist zugleich dem Hauptelemente der neuseeländischen Flora entsprungen.

Frionotes R. Brown, Benth. 1. c. p. 246. — 1 Sp. in den tasmanischen Hochgebirgen. Eine zweite

Art dieser Gattung ist im aussertropischen Süd-Amerika verbreitet.

Cosmelia R. Brown, Benth. 1. c. p. 247. — Monotype Gattung, in West-Australien, sehr nahe ver-

wandt mit Fpacris.

Sprengelia Sm., Benth. 1. c. p. 248. — 3 Sp., alle in Ost-Australien verbreitet, nur 1 auch in Süd-

Australien.

Andersonia R. Brown, Benth. 1. e. p. 249. — 19 Sp., sämmtlich in West-Australien. Die Gattung der

vorigen sehr nahestehend.

Richea R. Brown, Benth. 1. c. p.257. — 8 Sp., alle gebirgbewohnend in Tasmanien, 1 auch in Victoria.

Theilt die Tracht der folgenden.

Dracophylhom hah\\\., Benth. 1. c. p. 201. — 9 Sp., mit Ausnahme einer auch in Neuseeland vor-

kommenden Art, alle endemisch. Die Mehrzahl derselben in West-Austrahen, 2 gebirgbewohnend in Tas-

manien. Die Gattung zählt im oceanischen Gebiete zum Hauptelement.

Ord. JEbenaceae.

Cargillia R. Brown, B enth. I.e. p. 287. — 4 Sp. , davon 1 auch im Monsungebiet, die übrigen

endemisch; mit Ausnahme einer nur in N.-S.-Wales vorkommenden Art alle im tropischen Keuhollaud die

meisten aber auch in Ost-Australien.

Ord. Jasmineae.

*Notelaea Vent., Benth. I. c. p. 298. — 6 Sp., alle in Ost-Australien, darunter ,j in Queensland.

Ord. Apocynaceae.

Lyonsia R. Brown, Benth. 1. c. p. 319. — 10 Sp., die meisten in Queensland und in K-S.-Wales-

1 nur in West-Australien, 1 in Victoria und Tasmanien. Schliesst sich an die ostiudische Gattung F
die mit 4 endemischen Arten auch in Neuholland erscheint, enge an.

arsoxsia.

o"-

Ord. Ascleiiladeae.

Gymnanthera R. Brown, Benth. 1. c. p. 326. — Monotype, die körnige Pollenmassen bildenden

Asclepiadeen in Australien repräsentirende Gattung. Im tropischen Neuhollaud.

Microstemma R. Brown, Benth. 1. c. p. 344. — 2 Sp., im tropischen Australien. Repräsentirt mit der

folgenden die weiche glatte Pollenmassen bildenden Asclei)iadeeu und schliesst sich enge an die asiatische

Gattung Fentasacme.

Thozetia F. Muell., Beuth. 1. c. p. 347. — Monotyp, in Queensland; ist der lloija nahe verwandt,

vereinigt aber auch Blütenmerkmale von Marsdeiiia.

Ord. Lofjcmiaceae.

Mitrasacme Labill., Benth. 1. c. p. 349. — 27 Sp., davon 2—3 auch im tropischen Asien, die übrigen
endemisch. Die Mehrzahl im tropischen Neuholland, einige in Victoria und Tasmanien bergbewohuend.

Denkschriften der mathem.-naturw. Cl. XXXIV. Bd. , „
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Logmiia R. Brown, Bentli. 1. c. p. 360. — 17 Sp., alle endemisch. Die Gattunj;- ist nur noch in der

Flora Neuseelands durch 2 Arten ^crtreten.

Ord. Gentlaneae.

Vtllarsia Vent., Benth. 1. c. p. 374. — 9 Sp., alle endemisch und mit Ausnahme einer einzigen in

Ost- und Süd-Australion verl)rcitctcn Art, im westlichen Gebiete. Diese eugenetische Gattung gehört zu den

Nebeuelementeu der südalrikauischen und der nordamerikanischen Flora.

Liparophyllum Hook. f., Benth. 1. c. p. 381. — Monotyp, auf Tasmanien beschränkt, der Gattung

Limnanthemum nahe verwandt.

Ord. Boragineae.

Ilalgarna Gaudi eh. Benth. 1. c. p. 400. — 8 Sp. ; mit einer einzigen Ausnahme kommen alle in West-

Australien vor, doch finden sich 3 auch in östlichen Gebieten und 1 ist auf Nord-Australien beschränkt. Die

Gattung vereinigt Analogien mit dorn Blüthenbau von Tn'chodesma und solche mit der Fruchtbildung von

EuJieliotropmm.

Ord. Convolvulaceae.

Pohjmeria R. Brown, Benth. 1. c. p. 431. — 7 Sj)., alle im tropischen Neuholland, einige auch in

N.-S. -Wales. Das Geschlecht ist nächst verwandt mit Convohndus.

Wilsonia R. Brown, Benth. 1. c. p. 430. _ 3 Sp., im aussertropischeu Neuholland, besonders im

südlichen und östlichen Theile.

Ord. Scvophiilcirineae.

Duhoisia R. Brown, Benth. 1. c. p. 473. — Monotype Gattung, in Queensland lund N.-S. -Wales;

kommt auch in Neu-Caledonieu vor.

Änthocero's Labi 11., B enth. 1. c. p. 474. — 18 Sp. Die der Sect. Euanthocercis kommen mit einer

einzigen Ausnahme in West-, die der Sect. Cyphanthera vorherrschend in Ost-Australien vor.

Morgmn'a R. Brown, Benth. 1. c. p. 487. — 4 Sp., alle im tropischen, 2 auch im aussertropischeu

Neuhollaud.

Microcarpaea R. Brown, Benth. I.e. p. 500. — Monotype Gattung, im tropischen Australien und Asien.

Olossosttgma Arn., Benth. 1. c. p. 501. — 3 Sp., von diesen nur 1 auf das westliche Australien be-

schränkt, 1 in Queensland, im tropischen Asien und Afrika, und 1 in Ost-Australien und in Neuseeland

verbreitet.

Hemiavrhena Benth. 1. c. p. 518. — Monotype, die Unterordnung der lUnnantheen repräsentireude

Gattung; in Nord-Australien einheimisch.

Ord. Lentihnlarieae.

Pohjpompholyx Lehm., Benth. 1. c. p. 532. — 2 Sp., in West-Australien, 1 auch in Ost- und Süd-

Australien.

Ord. Gesnerlaceae.

Fieldia A. Cunu., Benth. 1. c. p. 534. — Monotype Gattung, in N.-S.-Wales und Victoria.

Ord. Iii(/noiiiaceae.

Hausmannia F. Muell., Benth. I.e. p. 539. — Monotype Gattung; Queensland.

Dqjlanthera R. I5rown, Benth. 1. c. p. 540. — Monotyp, in Queensland; der neucaledonischen Gat-

tung Deplanchea in mehreren Merkmalen sehr analog.

Ord. Mijoimrlneae.

*Myoporum Banks et Solaud., Benth. 1. c. V. p. 2. — 13 Sp., davon einige auch in Neu-Caledouien

vorkonnncnd; die übrigen endemisch. Das eugenetische Geschlecht zählt zu den Neben-Elemeuten deroceaui-

scheu und der Monsum-Flora.
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Fholidia K. Brown, Benth. 1. c. p. 9. — 15 Sp., vorherrscheücl entweder in West- oder in Süd-

Australien verbreitet, nur wenige in N.-S.-Wales oder Victoria.

Eremophüa R. Brown, Bentli. 1. c. p. 15. — 32 Sp., auf die Gebiete des aussertropischen und tropi-

schen Neuholland ziemlich gleicbmässig vertheilt.

Ord. Vei'benaceae.

Lachnostachjs Hook., Bentb. 1. c. p. 37. — 4 Sp., alle in West-Australien einheimisch.

Ketccastlia F. Muell., Bentb. 1. c. p. 39. — 2 Sp., in Nord-Australien vorkommend. Die Gattung

vereinigt Eigenschaften von beiden folgenden, an welche sie sich enge auschliesst.

Mallophora Endl., Bentb. 1. e. p. 41. — Monotyp, einheimisch in West-Australien.

PÄysopsiÄ Turczau., Bentb. 1. c. p. 40. — Monotype Gattung, in West-Australien.

Dicrastyles Drumm., Bentb. 1. c. p. 42. — 5 Sp., mit Ausnahme einer in Nord-Australien einheimi-

schen Art alle in West-Australien. Die Gattung ist verwandt mit MallopJiora.

Chloanthes E. Brown, Bentb. 1. c. p. 44. — 4 Sp., vorherrschend in Ost-Australien.

Pityrodta E. Brown, Benth. 1. c. p. 4(3. — 12 Sp. vorherrschend in West-Australien, 2 Arten im

tropischen Neuholland.

Cyanostegia Turczan., Bentb. 1. c. p. 53. — 3 Sp., davon 2 in West- und 1 in Nord-Australien. Die

Gattung nahe verwandt der vorhergehenden.

Denisonia F. Muell., Bentb. 1. c. p. 54. — Monotype Gattung, in Nord-Australien.

Spm-tothanums A. Cunn., Bentb. 1. c. p. 55. — Monotyp, in Queensland und N.-S.-Wales. Die Gat-

tung nahe verwandt der Pityrodia.

Ord. Labkitae,

Frostanthera E. Brown, Bentb. 1. c. V, p. 91. — 38 Sp., die Mehrzahl der Arten in Ost-Australien.

Diese und die folgenden Gattungen der Familie gehören zu der sehr eigenthümlicben Abtheiluug der

Prostanthereen.

Hemiandra E. Brown, Bentb. 1. e. p. 108. — 3 Sp., alle in West-Australien.

Hemigenta E. Brown, Benth. 1. e. p. 110. — 22 Sp., mit Ausnahme zweier nur in N.-S.-Wales beob-

achteter Arten sämmtlicb auf West-Australien beschränkt.

Microcorys E. Brown, Benth. 1. c. p. 120. — 15 Sp., alle in West-Australien einheimisch.

Westringia Sm., Benth. 1. c. p. 127. — 11 Sp., davon nur 5 in West-, die übrigen meist in Ost-

Australien, 3 auch in Queensland einheimisch.

Subclass. MONOCHLAMYDEÄE.

Ord. Phytolaccaceae.

Didyinothera Hook. f., Bentb. 1. c. p. 144. — Monotype in Tasmanien, Süd- und West-Australien ver-

breitete Gattung.

Gyrostemon Desf., Bentb. 1. c. p. 145. — 3 Sp., alle in West-Australien, aber 1 auch in Nord-Austra-

lien und 1 im östlichen und südlichen Theile des Continents verbreitet.

Codonocarpuis A. Cunn., Benth. 1. c. p. 147. — 3 Sp., davon 1 in Süd-, 1 in Ost- und 1 in Nord-

Australien, sowie in den meisten aussertropischen Gebieten des Continents vorkommend.

Tersonia Moq., Benth. 1. c. p. 149. — 2 Sp., auf West-Australien beschränkt.

Ord. Clienopodeae.

Trib, 1. Chenopodiae.

Bhagodia R. Brown, Benth. 1. c. p. 151. — 12 Sp., davon 5 in Queensland und 1 in Nord-Australien,

die übrigen nur im aussertropischen Neuholland.

18*
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Dyspkania R. Brown, Bentli, 1. c. p. 164. — ?> Sp., davon 2 in Nord-, 1 im aussertropisclicn Austra-

lien. Repräseufirt das Geschlecht Chenopodium.

Trib. 2. Camphorosmear.

Enchylaenn R. Brown, Benth. 1. c. p. 180. — 5 Sp., in verschiedenen Theilen des australischen Con-

tinents. Kepräsentirt die Gattung Kochia.

Dahbagia F. Muell., Benth. 1. c. p. 192. — Monotype Gattung, in N.-S.-Wales und Süd-Australien.

Didymanthus Endl., Benth. 1. c. p. 193. — Monotyp, nur in West-Australien.

Sclerolaena R. Brown, Benth. 1. c. — 6 Sp., die Mehrzahl in Süd- und Ost-Australien.

Threlkeldia R. Brown, Benth. 1. c. p. 196. — 4 Sp., die Mehrzahl in Ost-Australien.

Anisacantka R. Brown, Benth. 1. c. p. 198. — G Sp., vorherrschend in Ost-Australien.

Ord. Amaranthaceae.

Hemic/iroa R. Brown, Benth. 1. c. p. 211. — 2 Sp., meist im aussertropischen Neuholland. Reprä-

seutirt das Geschlecht l^olycnemum.

Trichinium R. Brown, Benth. 1. c. p. 217. —• 47 Sp., auf fast alle Gebiete Australiens vertheilt. Die

Gattung zählt auch zum australischen Florengliede der Cap-Flora.

Ptilotus R. Brown, Benth. 1. c. p. 241. — 10 Sp., davon 5 in Nord-, die übrigen in Süd- oder West-

Australien.

NyssantJies R. Brown, Benth. 1. c. p. 246. — 2 Sp., in Queensland und N.-S.-Wales verbreitet.

Ord. 3Ionimlaceae.

Doryphora Endl., Benth. 1. c. V, p. 283. — Monotype Gattung, auf N.-S.-Wales beschränkt.

DapJmandra Benth. 1. c. V, p. 285. — Monotype Gattung, in Queensland und N.-S.-Wales verbreitet.

Fahneria F. Muell., Benth. 1. c. p. 291. — 2 vSp., in Queensland.

Piptocalyx Oliv., Benth. 1. c. p. 292. — Monotyp, in N.-S.-Wales.

Ord. Lauriueae.

Cassyta Linu., Benth. 1. c. p. 308. — 11 Sp., davon 1 im tropischen Afrika, Asien und Amerika

verbreitet, die übrigen endemisch. Das Geschlecht enthält ausser diesen nur noch 1—2 Sp. in Süd-Afrika und

1 in Borueo. 6 Arten kommen im tropischen Neuholland vor.

Ord. Proteaceae.

Subord. NUCAMENTACEAE.

*Petro])hila R. Brown, Benth. 1. c. p. 319. — 35 Sp., beschränkt auf das aussertropische, besonders

auf das westliche Australien.

Isopogon R. Brown, Benth. 1. e. p. 336. — 29 Sp., mit Ausnahme von 4 Sp. alle in West-Australien.

Adenanthos Labill., Benth. 1. c. p. 3.50. — 14 Sp., mit Ausnahme einer einzigen alle in West-

Australien.

Stirh'nf/m Endl., Benth. 1. c. p. 35G. — 5 Sp., sämmtlich in West- Australien.

^Synaphaea R. Brown, Benth. 1. c. p. 359. — 8 Sp., alle auf West-Australien beschränkt.

^Coiwspermwn Sni., Bonth. 1. c. p. 3(j2. — 33 Sp., vorzugsweise im aussertropischen, die grössere

Zahl in West-Australien.

FranMandia R. Brown, Benth. 1. c. p. 376. — 2 Sp., nur in West-Australien.

Symphonema R. Brown, Benth. 1. c. p. 377. — 2 Sp., nur in Ost-Australien.

Bellendenia R. Brown, Benth. 1. c. p. 378. — Monotype Gattung, auf Hochgebirgen in Tasmanien.

Agastachys R. Brown, Benth. 1. c. p. 379. — Monotyp, in Tasmanien.

* Cenarrhe7ies Labill., Benth. 1. e. — Monotyp, in Tasmanien.
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*Persoonia Sni., Benth. I.e. p. 380. — 59 Sp., alle eudemisch. Mit Ausnahme eiuer ueuseeläiidiscben

Art ist das Gesebleclit nur in Neuholland verbreitet, und zwar die Seetion I Pycnostijhs und die Section II

Acranthera fast ausschliesslich in West-Australien, die Section III AmUtjanthera hingegen mit Ausnahme von

3 Arten nur in Ost-Australien.

Subord. FOLLICULARES.

^Uelicia Lour., Benth. 1. c. p. 404. — 4 Sp., alle endemisch. Die eiigenetische Gattung zählt im

tropischen Asien und in Japan zum neubolländischen Nebenelement.

Macadamia F. Muell., Benth. 1. c. p. 40(). — 3 Sp.. in Ost-Australien verbreitet. Die Gattung ist der

vorhergebenden nahe verwandt.

Xylomelum Sm., Benth. 1. e. p. 4U7. — 4 Sp., davon 2 in West- und 2 in Ost-Australien.

Carnarvonia F. Muell., Benth. 1. c. p. 409. — Monotype Gattung, in Queensland.

Orites R. Brown, Benth. 1. e. ]>. 410. — 6 Sp., ausschliesslich in Ost-Australien, namentlich in Tas-

manien und Victoria gebirgbewohnend.

^Lambertia Sm., Benth. 1. c. p. 413. — 8 Sp., alle im aussertropischen und mit einer einzigen Aus-

nahme in West-Australien.

Adenostepkamis KL, Benth. 1. c. ji. 416. — 1 Sp., endemisch. Das Geschlecht bildet einen wichtigen

Bestandtheil des neubolländischen Nebenelemeuts in der Flora Brasiliens.

^Grevillea E. Brown., Benth. 1. c. p. 417. — 156 Sp. Die Sect. CalofJiyrsus vorherrschend im tro-

pischen Neuholland; von der Sect. Lissostylis ist Ser. 1 nur in Ost-Australien, Ser. 3 nur in West-Australien

verbreitet. Die Arten der Sectionen Eugrevillea, Anadenia und Manglesia kommen vorherrschend in West-

Australien, die der übrigen in verschiedenen Theilen des Continents vor. Das Geschlecht ist eugenetisch und

gehört zum neuholländischen Nebenelement der oceanischen Flora.

*Hal-ea Schrad., Benth. ]. c. p. 489. — 95 Sp. Die der Sect. Grevüleoides meist tropisch, die der

Sectionen Euhakea und Conogijnoides meist west-australiscb; die Sect. Manglesioides ausschliesslich in West-

Australien.

BucJcingliamia F. Muell., Benth. 1. c. p. 532. — Monotype Gattung, in Queensland.

Darltngta F. Muell., Benth. 1. c. p. 533. — Monotyp, auf Queensland beschränkt.

Telojtea R. Brown, Benth. 1. c. — 3 Sp. in Ost-Australien verbreitet.

*Lomatia E. Brown, Benth. 1. c. p. 535. — 6 Sp., alle endemisch. Die eugenetische Gattung gehört

zu den Repräsentanten der Protaceen in der Flora des aussertropischen Südamerika.

Vardwellia F. Muell.. Benth. 1. c. V, p. 538. — Monotype Gattung im tropischen Neuhollaud.

Stenocarpus R. Brown, Benth. 1. c. p. 539. — 3 Sp., alle endemisch, im tropischen Neuholland, 2 auch

in N.-8.-Wales. Diese eugenetische Gattung zählt zu den Repräsentanten der Protaceen iu der oceani-

schen Flora.

^Banlisia Linn. f., Benth. 1. c. p. 541. — 46 Sp., die grössere Zahl derselben in West-Australien

einheimisch. Nur zwei im östlichen Australien verbreitete Arten erstrecken sich auch auf deu tropischen Theil

des Continents. Eine Art scheint ausschliesslich tropisch zu sein, ist aber sehr nahe verwandt einer in Ost-

Australien verbreiteten Art.

^Dryandra R. Brown., Benth. 1. c. p. 562. — 47 Sp., sämmtlich auf West-Australien beschränkt.

Ord. Thymeleae.

"Pimelea Banks et Solaud., Benth. 1. c. VI, p. 1. — 67 Sp., mit Ausnahme einer einzigen auch in

Neuseeland vorkommenden sämmtlich endemisch. Die der Sect. Thecanthes alle im tropischen, die der Sect.

Euptmelea im östlichen Australien einheimisch. Von den Sectionen Heterolaena und Malistachys sind sämmt-

liche, von der Sect. Calyptrostegia die ]\Iehrzahl der Arten auf West-Australien beschränkt; die übrigen

Sectionen habeu meist eine grössere Verbreitung. Die Gattung ist eugenetisch und zählt zum neubolländischen

Nebenelemeut in der neuseeländischen Flora.
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Ord. EHpJioi'hiacefie.

Calycopeplus Plancb., Bentli. 1. c. VI, p. 52. — 2 Sp., wie alle folgenden endemisch, nur in West-

Australien. Die Gattung repräscntirt Euphorbia.

Poranthera Hudge, Bentli. 1. c. p. 54. — 5 8p., auflast sämmtliclie Gebiete des Continents vertheilt.

Micrantheum Desf., Bentli. 1. c. p. 57. — 2 Sp., in Ost-Anstralien verbreitet.

Pseudanthus Sieb., Benth. 1. c. p. 58. — 7 Sp., davon 5 in Ost- und 2 in West-Australien.

Stachystemon Plancb., Benth. 1. c. p. 61. — 3 Sp., alle in West-Australien.

Beyeria Miq., Benth. 1. c. p. 63. — 13 Sp., die der Sect. Euheyeria vorherrschend in Ost-, die der

Sect. Beyeriopsis alle in West-Australien; die Sect. Oxygene im tro])ischcn Neuholland.

Eicinocarpus Desf., Benth. 1. c. p. 68. — 13 Sp., davon 6 in West-, 5 in Ost- und 2 in Nord-

Australien.

Bertya PI an eh., Benth. 1. c. p. 74. — 9 Sp., fast alle in Ost-Australien.

Monotaxis Brongu., Benth. 1. c. p, 79. — 7 Sp., davon 5 in West- und 2 in Ost-Australieu.

Ampei-ea A. Juss., Benth. 1. c. p. 81. — 6 Sp., davon 5 in AVest- und 1 in Ost-Australien.

Dissiliaria F. Muell., Benth. 1. c. p. 91. — 3 Sp., auf das tropische Neubolland beschränkt.

Petalostigma F. Muell., Benth. 1. c. p. 92. — Monotype Gattung, im tropischen Australien und in

N.-S.-Wales.

Neoroepera Muell., Benth. 1. c. p. 116. — 2 Sp., endemisch, auf Queensland beschränkt.

Ädriana Gaud., Benth. 1. c. VI, p. 133. — 5 Sp., auf verschiedene Theile des Continents vertheilt.

Ord. C'asuariiieae.

*Casuari7ia Linn., Benth. 1. c. VI, p. 194. — 19 Sp., mit einer einzigen Ausnahme alle endemisch und

auf fast alle Gebiete des Continents vertheilt.

Ord. Hautalaceae,

*Santalum Linn., Benth. 1. c. VI, p. 213. — 3 Sp., alle endemisch im tropischen Neuholland und in

N.-S.-Wales. Die eugenetische Gattung gehört auch dem Monsumgebiete und Oeeanien als Bestandtlieil des

australischen Nebenelements an.

Fusanus Linn., Benth. 1. c. p. 215. — 4 Sp., sämmtlich endemisch, von grösserer Verbreitung im

aussertropisclicn Neuholland. Die Gattung ist eugenetisch und Bestandtheil des australischen Nebenelements

der neuseeländischen Flora.

Choretkrum E. Brown, Benth. 1. c. p. 217. — 4 Sp., meist von grösserer Verbreitung im ausser-

tropischen Australien, 1 auch in Queensland.

^Leptomeria R. Brown, Benth. 1. c. p, 219. — 14 Sp., davon 10 nur in West-Australien.

Omphacomeria A. De Cand., Benth. 1. c. p. 225. •— 2 Sp., nur in Ost-Australien verbreitet.

Anthobolus R. Brown, Benth. 1. c. p. 226. — 4 Sp., davon nur 1 in West-, die übrigen im tropischen

Australien.

*Exocarpus Labill., Benth. I. c. p. 227. — 9 Sp., mit einer einzigen Ausnahme alle endemisch, auf

fast sämmtliche Gebiete des Continents vertheilt.

Subelass. GYMNOSPERMAE.

Ord. Coniferae.

*Frenela Mirb., Bentli. 1. c. VI, p. 234. — 9 Sp., alle endemisch, auf die meisten Gebiete Austra-

liens vertheilt. Die Gattung gehört dem neuholländischen Nebenelement der oceanischen Flora an.

^Actinostrobus Miq., Benth. 1. c. p. 239. — 2 Sp., nur in West-Australien einheimisch.

Diselma Hook, f., Benth. 1. c. p. 240. — Monotype Gattung, Gebirgspflanze iu Tasmanien.

Microstachys Hook, f., Benth. 1. c. — Monotyp, Ilochgebirgsstrauch in Tasmanien.
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Ärthrotaxis Don., Bentli. 1. c. \\. 241. — 3 Sp., alle auf nochgebirgen in Tasmanien. Die Gattung

repräsentirt die chinesische Cunninghamia.

I'herosphaera Archer, Beuth. 1. c. p. 245. — Jlonotyp, Gebirgsslrauch in Tasmanien.

Ord. Cycadeae.

Boicenia llook, Bentli. 1. c. p. 254. — Monotype Gattung, in Queensland.

Class. MONOCOTYLEDONES.

Ord. Orchideae.

CalocMlus R. Brown, Benth. 1. e. VI, p. .314. — 3 Sp., alle in Ost-Australien.

Thehjmttra Forst., Benth. 1. e. p. 316. — IG Sp., mit Ausnahme einer auch in Oeeanien und im

Monsumgebiet verbreiteten Art endemisch und auf die meisten Theile Australiens vertbeilt. Die eugenetische

Gattung bildet in den genannten Florengebieteu einen Bestandtheil des neuholländisehen Florengliedes.

Epiblema K. Brown, Benth. 1. c. p. 324. — Monotype Gattung, in West-Australien.

Diuris Sm., Benth. 1. c. — 13 Sp., vorherrschend in Ost- Australien endemisch.

Orthoceras R. Brown, Beuth. 1. c. p. 332. — Mouotyp in Ost- und Süd-Australien, kommt auch in

Neuseeland vor.

Prasophyllum R. Brown., Beuth. 1. c. p. 335. — 23 S))., mit Ausnahme einer auch in Neuseeland

verbreiteten Art endemisch und auf die meisten Theile des Continents vertbeilt. Die eugenetische Gattung

zählt zu den Bestandtheilen des neuholländischen Gliedes der neuseeländischen Flora.

l'terostylis R. Brown, Benth. 1. c. p. 352. — 24 Sp., mit Ausnahme einer auch in Neuseeland und

einer auch in Neu-Caledonien einheimischen Art alle endemisch; die Mehrzahl in Ost-Australien.

Caleana R. Brown, Benth. 1. c. p. 365. — 3 Sp., davon 2 in Ost- und 1 in West-Australien.

Drakaea Li ndl., Benth. 1. c. p. 367. — 3 Sp., davon 2 in West-Australien und 1 in Queensland.

Acianthux R.Brown, Benth. I.e. p. 369. — 4Sp. , alle endemisch in Ost-Australien. Die Gattung

gehört zum neuholländischen Gliede der Flora Neuseelands.

Eriochilus R. Brown, Benth. 1. c. p. 371. — 5 Sp., die Mehrzahl in West-Australien.

LyperantJius R. Brown, Benth. 1. c. p. 374. — 2 Sp., beide in Ost-, eine auch in West-Australien.

Burnettia Lindl., Benth. 1. c. p. 375. — Monotype Gattung, in Tasmanien.

Caladenia R. Brown, Beuth. 1. c. p. 376. — 27 Sp., alle endemisch, die Mehrzahl in West-Australien.

Die eugenetische Gattung zählt zu dem australischen Gliede der Flora Neuseelands.

Glossodia R. Brown, Benth. 1. c. p. 3'Jl. — 4 Sp., auf das westliche und östliche, sowie auf das

tropische Australien gleich vertbeilt.

Ord. Ivideae.

Diplarrliena Labill., Benth. 1. c. p. 390. — 2 Sp., Gebirgspflanzen in Victoria und Tasmanien.

Patersoma R. Brown, Beuth. 1. c. p. 400. — 19 Sp., im aussertropischen Neuhollaud, die Mehrzahl

in West-Australien, einige auch in Victoria und Tasmanien.

Ortkosanthus Sweet., Benth. 1. c. p. 410. — 5 Sp., alle in West-, Eine auch in Süd-Australien.

Campy7iema Labill., Beuth. 1. c. p. 414. — 2 Sp., Alpenpflanzen in Tasmanien.

Ord. Aitiaryllideae.

Trib. Haeniodoreae.

Haemodorurn Sm., Benth. 1. c. p. 418. — 17 Sp., davon 7 auf West-, 5 auf Nord-, 4 auf Ost-Australien

beschränkt, 1 kommt in Queensland und Nord-Australien vor.

PMehocarya R. Brown, Beuth. 1. c. p. 424. — 3 Sp., alle in West-Australien.
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Tiib. Couostyleac.

Tribonanthes Eiull., Bciitli., 1. c. VI, p. 420. — 5 Sp., alle in West-Australien.

Conostylis K. Brown, Bcntli. 1. c. p. 428. — 31 Sp., sämmtlicli in West-Australien.

Blancoa Lindl., Bentli. 1. e. ]i. 441. — Monotype Gattung, auf West-Australien beschränkt,

Anigozunthos Labill., Beutli. 1. e. — S 8p., in West-Australien.

Macro]}odia Drunim., Benth. 1. c. p. 446. — Mouotyi), in West-Australien.

Trib. Agnveae.

Doryanthes Corr., Bentli. 1. e. p. 452. — 2 Sp., in Ost-Anstralien. Die näclistverwandten Gattungen

zählen zum Hauptelement der südalrikanischen Flora und amerikanischer Floren.

Trib. Eliamar!/Uidae.

Calostemma R. Brown, Benth. 1. c. p. 450. — 3 Sp., auf Süd-, O^t- und Nord-Australien vertheilt.

Ord. Dioscorideae.

Petermannia F. Muell., Benth. 1. c. p. 462. — Monotype, noch unvollkommen bekannte Gattung in

N.-S.-Wales.

Ord. A.sp(ira(jinea€.

Eustre;phus R. Brown
, Kunth 1. c. V. ji. HO. — 3 Sp., davon 2 im tropischen Australien und 1 in

N.-S.-Wales.

Geitonoplesium Cunniugh., Kunth. 1. c. p. 110. — 2 Sp. , eine derselben nur in N.-S.-Wales, die

andere ebendort und im tropischen Neuholland, dann auch auf Norfolk.

Cordyline Comm., Kunth 1 c. p. 22. — 3 Sp., endemisch in Australien, 1 Sp. auch in Neuseeland

und Norfolk.

Ord. Asphodcleae.

Xantliorriioeo Smith., Kunth 1. c. IV, p. 04s. _ 7 Sp., meist in N.-S.-Wales; auch im tropischen

Australien.

Johnsonia R. Brown, Kunth 1. c. p. 647. — 3 Sp., endemisch in Australien.

Borya Labill., Kunth 1. c. p. 045. — 4 Sp., in West- und Süd-Australien.

Alania Endl., Kunth 1. c. p. 044. — Monotype, endemische Gattung.

Laxmanma R. Brown, Kunth 1. c. p. 642. — 7 Sp., die Mehrzahl in West-Australien.

Soiverbaea Sm., Kunth 1. c. p. 040. — 2 Sp., in Ost- und West-Australien.

Stypcmdra R. Brown, Kunth 1. c. p. 624. — 8 Sp., in verschiedenen Theilen des Coutinents endemisch.

Dicliopogon Kunth 1. c. p. 622. — Die 3 Sp. dieser Gattung in Neuholland.

Arthropodium R. Brown, Kunth 1. c. p. 619. — 5 Sp., meist in N.-S.-Wales.

Thysanotus R. Brown, Kunth 1. e. p. 613. — 27 Sp., meist im tropischen Australien.

Ti-icoryne W. Brown, Kunth 1. c. p. 612. — 5Sp., theils im tropischen Australien, theils in N.-S.-Wales.

Caesia R. Brown, Kunth 1. c. p. 608. — 8 Sp., in N.-S.-Wales, West-Australien und im tropischen

Neuholland. Die Gattung gehört nur noch dem australischen Gliede der Gap-Flora an.

Blandfordia R. Brown, Kunth 1. c. p. 589. — 2 Sp. in Ost-Australien.

Ord. Uvularieite.

Drymophüa R. Brown, Kunth 1. c. IV, p. 211. — Monotype endemische Gattung.

Schelhammera R. Brown, Kunth 1. c. p. 210. — 2 Sp., in Ost-Australien.

Kreysigia Reichenb., Kunth I.e. p. 209. - Monotype Gattung, endemisch in N.-S.-Wales.
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Ord. Melanthaceae.

BurcTiardia R. Brown, Kunth 1. c. IV, p. 1G4. — 3 Sp., in West- und Ost-Australien.

Anguülaria E. Brown, Kunth 1. c. p. 158. — 3 Sp., im aussertropischen Australien.

Ord. Coniinelynaceae.

Cartonema R. Brown, Kunth 1. e. IV, p. 115. — Mouotype endemische Gattung.

Ord. Centrolepkleae.

CenirolejMs Lahill., Kunth 1. c. III, p. 488. — 10 .Sp., die Gattung endemisch.

Alepijrum R. Brown., Kunth 1. c. — 3 Sp., alle endemisch in Australien.

Aphelia E. Brown, Kunth 1. c. p. 487. — Monotype endemische Gattung.

Ord. Hestiaceae.

Chaeiantims ß. Brown, Kunth 1. c. III, p. 480. — Monoty]5e Gattung, endemisch in Australien.

Leptocarpus Kunth 1. c. — 4 Sp., sämmtlich endemisch in Australien.

Loxocarya R. Brown, Kunth 1. c. p. 479. — Monotype Gattung.

Lygim'a R. Brown, Kunth 1. c. — 2 Sp., in Süd-Australien.

Anarthria R. Brown, Kunth 1. c. p. 477. — 5 Sp., sämmtlich in Süd- Australien.

Lepyrodia R. Brown, Kunth 1. c. p. 475. — 4 Sp., im aussertropischen Australien.

Hypolaena R. Brown, Kunth. 1. c. p. 451. — 2 Sp., endemisch in Australien. Die Gattung ist auch

in der Cap-Flora repräsentirt.

Schoenodium Labill., Kunth 1. c. III, 445. — 3 Sp., davon 2 endemisch, die 3. auch in Neuseeland.

^Restio Kunth 1. c. III, p. 382. — 23 Sp. im tropischen und in Ost-Australien. Die Gattung ist ditj^i,

nämlich auch Bestandtheil des Hauptelements der Cap-Flora.

Ord. P/iylidreae.

Uetaeria Endl., Kunth 1. c. III, p. 380. — Monotyp, endemisch in Süd-Australien.

Ord. Jiincaceae.

Calectasia R. Brown, Kunth 1. c. p. 377. -— Monotyp, endemisch in Süd-Australien.

Dasypogoti R. Brown, Kunth 1. c. p. 376. — 2 Sp., endemisch in Australien.

Kmgia R. BroAvn, Kunth 1. c. p. 375. — Monotyp, endemisch in Süd-Australien.

Xerotes R. Brown, Kunth 1. c. p. 371. — 25 Sp., vorzugsweise in N.-S. -Wales, mehrere auch im

tropischen Neuholland.

Ord. Falmae.

Livistona R. Brown, Kunth 1. c. III, p. 241. — 3 Sp., davon 2 im ti'opischen Australien und 1 in

N.-S.-Wales.

Ord. Allsinaceae.

Damasomum Juss., Kunth 1. c. III, p. 155. — 1 Sp., in N.-S.-Wales. Die Gattung enthält nur noch

1 Sp., verbreitet im Mediterran- und im Steppen-Gebiet.

Ord. Fluvkilcs.

Cynogeton Endl., Kunth 1. c. 111, p. 500. — Monotyp, im südwestlichen Australien.

Ord. Avoideae.

Gymnostachis R. Brown, Kunth 1. c. III, p. 86. — Monotype Gattung.

BenlEschrifteu der maihem.-natorw. CI. XXXIV. Ed. 19
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Ord. Cyperaceae.

Evandra E. Brown, Kuntli 1. o. II, p. ;57(). — 2 Sp., endemisch in Australien.

Chorisandra R. Brown, Kunth 1. c. p. 3(55. — 2 »Sp., ebendaselbst.

Schoenus R. Brown, Kunth 1. c. p. 334. — 9 >Sp., endemisch in Australien.

Gahnia Forst., Kunth 1. c. p. 331. — 6 Sp. Die Gattung enthält ausser diesen nur eine einzige in

Neuseeland endemische Art.

Chaetosimra R. Brown, Kunth 1. c. p. 323. — 14 Sp. Diese Gattung zählt auch zum australischen

Gliede der Cap-Flora.

Carplia Banks et Sol., Kunth 1. c. p. 321. — 5 Sp., endemisch in Australien.

Leindosperma Labill., Kunth I.e. p. 316. — 20 Sp., sämnitlich endemisch. Nur eine einzige Art

dieser Gattung (L. chinense Nees^) kommt ausserhalb Australien vor.

Caustis R. Brown, Kunth 1. c. p. 306. — 4 Sp., endemisch in Australien.

Arth-östijlis R. Brown, Kunth 1. c. p. 283. — 1 Sp. Die zweite Art dieser kleinen Gattung ist auf

der Insel St. Mauritius endemisch.

Ahildgaardia Vahl, Kunth 1. c. p. II, p. 247. — 2 Sp., endemisch in Australien.

Fimhristylis Yahl, Kunth 1. c. p. 220. — 20 Sp., sämmtlicli im tropischen Neuholland.

Urd. (iramineae.

Xerochloa R.Brown, Kunth 1. c. I, p. 518. -— 2 Sp., endemisch in Australien.

Bimeria R. Brown, Kunth 1. c. p. 471. — Monotype Gattung.

Perotis Ait. , Kunth 1. c. p. 470. — 1 Sp., endemisch in Australien. Die Gattung enthält nur noch

1 Sp. am Cap.

Ectrosia R. Brown, Kunth 1. c. p. 390. — 2 Sp., endemisch in Australien.

Coelachne R. Brown, Kunth 1. c. p. 370. — Monotype endemische Gattung.

Triodia R. Brown, Kunth 1. c. p. 319. — 6 Sp., endemisch in Australien.

Danthonia De Cand., Kunth 1. c p. 011. — 9 Sp., endemisch in Australien. Die Gattung ist zugleich

Bestandtheil des australischen Gliedes der Cap-Flora.

Eriachne R. Brown, Kunth 1. c. p. 309. — 10 Sp., endemisch. Die Gattung enthält nur noch Eine

Art, einheimisch auf der Insel Bourbon.

Anisopogon R. Brown, Kunth 1. c. p. 308. — Monotype endemische Gattung.

Chloris Swartz, Kuutii 1. c. p. 263. — 2 Sp., endemisch; die dritte Art dieser Gattung gehört dem

Monsumgebiete an.

Triraphis R. Brown, Kunth 1. c. p. 253. — 2 Sp. in Australien; eine dritte Art in Mittelafrika.

Diplopogoii R. Brown, Kunth 1. c. p. 253. — Monotype endemische Gattung.

Amphipogon R. Brown, Kunth 1. c. p. 252. — 5 Sp., in Australien.

Pentapogon R. Brown, Knnth 1. c. p. 239. — Monotype endemische Gattung.

Streptaclme R. Brown, Kunth 1. c. p. 186. — Monotyp, endemisch in Australien.

Nevrachiie R. Brown, Kuntli i. c. ]). 175. — Monotyp, endemisch in Australien.

Spiirifex Linn., Kunth 1. c. p. 174. — 4 Sp. in Australien. Ausser diesen enthält die Gattung nur eine

ostindische Art.

Chamaeraphis R. Brown, Knnth 1. c. \i. 148. — 2 Sp., in Australien.

Leptasjns R. Brown, Kunth 1. c. p. 17. — Monotype endemische Gattung.

Microlaena R. Brown, Kunth 1. c. j). 16. — Monotype endemische Gattung.

Tetrarrhena R. Brown, Kunth 1. c. p. 15. — 4 Sp., endemisch in Australien.

Potamophila R. lirown, Knntii 1. c. p. 8. — Monotype endemische Gattung.
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IL Aus der Ditferenzirung der Nebenelemente der Flora Australiens hervorgegangene

Formen, oder die Neben-Florenglieder,

1. Aus dem ostindischen Nebenelemente entwickelte Formen, oder das ostindisclie Florenglied.

Class. DICOTYLEDONES.

Snbclass. POLYPETALAE.

Series THAL AMIFLORAE.

Oid. Dillcniaceae.

Wormia Rottb., Benth. 1. c. I, p. 16. — 1 Sp., endemiscli in Queensland.

Oid. Anoiiaceae.

Üvari'a Linn., Benth. 1. c. I, p. 50. — 2 8p., endemisch im tropischen Australien.

Melodorum Dun., Benth. 1. c. p. 52. — 1 8p. endemisch; in Queensland und N.-S.-Wales.

Saccopetalum Benth. 1. c. I, p. 53. — 1 Sp., endemisch in Queensland.

Ord. Menispermaceae.

Tinospora Miers., Benth. 1. c. I. p. 55. — 2 8p., endemisch in Nord -Australien. Diese eugenetische

Gattung bildet einen Bestaudtheil des ostindischen Neben-Elements in der Flora des tropischen Afrika.

Sarcopetalum F. Muell., Benth. 1. c. — Monotype Gattung, endemisch in Ost-Australien.

Pachygone Miers., Benth. 1. c. p. 58. — 1 Sp., endemisch in Queensland.

I'leogyneWitv^., Benth. 1. e. — Monotype Gattung, endemisch in Queensland.

Adeliopsis Benth. 1. c. p. 59. — Monotyp, endemisch in Queensland.

Ord. Sixineae.

Cochlospermum Kwuth, Benth. I.e. p. 105. — 4 Sp., alle endemisch im tropischen Australien; eine

derselben entspricht einer Art des Monsumgebietes.

Scolopüi Schreb., Benth. 1. c. p. 107. — 1 8p., endemisch in Queensland und N.-8.-Wales ; ent-

spricht einer ostindischen Art.

Ord. Polygaleae.

Polygala Linn., Benth. 1. c. p. 138. — 7 8p., davon 3 auch im Monsumgebiet, die übrigen ende-

misch im tropischen Australien imd meist ostindischen Arten nächstverwandt.

Ord. Malvdceae.

Hibtscus Linn., Benth. 1. c. p. 207. — 26 8p., davon 18 endemisch, vorherrschend im tropischen

Neuholland, die übrigen auch im Monsumgebiet verbreitet. Von den endemischen entsprechen einige ostin-

dischen Arten.

Gossypium Linn., Benth. 1. c. p. 222. — 1 Sp., endemisch in Süd-Australien.

Ord. StercuUaceae.

Helicteres Linn., Benth. 1. c. — 3 Sp., davon 3 endemisch in Nord-Australien , 1 auch im Monsum-
gebiete. Die Gattung bildet einen Bestandtheil des Hauptelements sowohl der Flora des genannten Gebietes,

las auch der des tropischen Amerika.

19'
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Ord. Tillaceae.

*Grewia Linii., Bentb. 1. c. p. 269. — 8 Sp., davon 5 endemisch im tropischen Australien, 3 auch im

Monsumgebiet.

Triumfetta Linn., Benth. 1. c. p. 272. — 7 Sp., davon 6 endemisch im tropischen Australien.

Corchorus Linn., Beuth. 1. c. p. 275. — 13 Sp., davon 9 endemisch im tropischen Australien.

Echinocarpus Blume, Bentb. 1. c. p. 279. — 1 Sp., endemisch in Australien (Queensland und N.-S.-

Wales).

^Elaeocarpus Linn., Beuth. 1. e. p. 280. ^ 4 Sp., alle endemisch, 2 im tropischen und aussertropi-

schen Australien verbreitet, 1 in Victoria und 1 in Queensland. Die Gattung ist im Monsumgebiet sehr ent-

wickelt, und erstreckt sich auch auf Oceaiiieu. Die australischen Arten sehliessen sich mehr au die des

ersteren Gebietes an.

Series DISCIFLORAE.

Ord. Lnieae.

ErytJiroxylon Linn., Benth. 1. c. p. 283. — 2 Sp. , im tropischen Neubolland, wahrscheinlich ende-

misch und den ostindischen Arten dieser vorzugsweise südamerikanischen Gattung am nächsten stehend.

Ord. Hiitaceae.

Evodia Forst., Bentb. 1. c. p. 361. — 1 Sp., endemisch in Neuseeland und K.-S.-Wales.

Miirraya Linn., Benth. 1. c. p. 3G8. — 2 Sp., endemisch im tropischen Australien.

Clausena Burm., Benth. 1. c. p. 369. — 1 Sp. endemisch in Queensland, einer ostindischen Art nahe

verwandt.

Atalantia Corr., Benth 1. c. p. 370. — 2 Sp., endemisch im tropischen Australien, davon 1 einer Art

dieser im Monsumgebiete verbreiteten Gattung entsprechend.

Cänts Linn., Benth. I. c. p. 371. — 2 Sp., endemisch, beide in Queensland, 1 auch in N.-S.-Wales.

Ord. Sitnarnhaceae.

*Ailantlius Desf., Bentb. 1. c. p. 373. — 1 Sp., endemisch in Queensland ; sehr nahe verwandt einer

ostindischen Art.

HeptiMidra Hook, f., Benth. 1. c. p. 374. — Monotype Gattung, endemisch in Queensland; ostindischen

Gattungen am nächsten stehend.

Cadellia F. Muell., Benth. 1. c. p. 374. — 2 Sp., endemisch in Ost-Australien. Diese australische Gat-

tung passt ihrer Verwandtschaft nach am besten zum ostindischen Florengliede.

Ord. Burseraceae.

Canarium Linn., Benth. 1. c. p. 377. — 1 Sp., endemisch im tropischen Neuholland.

Ord. 3£eliacene.

Disoxylon Blume, Benth. 1. c. p. 380. — 5 Sp., alle endemisch in Queensland oder in N.- S.-Wales

.4»ioora Roxb., Benth. 1. c. p. 383. — 1 Sp., endemisch in Australien (Queensland und N.-S.-Wales).

Synoum A. Juss., Benth. 1. c. p. 384. — Monotype Gattung, nur auf Queensland und N.-S.-Wales

beschränkt. Passt der Verwandtschaft nach nur zu den ostiudischen Bestandtheilen der australischen Flora.

Oirenia F. Muell., Benth. 1. c. p. 384. — 5 Sp., endemisch, im tropischen Neuholland, 1 auch in

N.-S.-Wales. Bezüglich der systematischen Verwandtschaft gilt dasselbe wie von der vorhergehenden auch von

dieser und der nachfolgenden Gattung.

Flindersia R. Brown, Benth. 1. e. p. 388. — 5 Sp., alle endemisch in Queensland oder in N.-S.-

Wales.

Digitised by the Harvard University, Download from The BHL http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.at



Die genetische Gliederung der Flora Australiens. — Die Nehen-Florenglieder. 149

Ord. Olaciiieae.

Olax Linn., Beuth. 1. c. p. 301. — 4 Sp., alle endemisch, meist im tropiscben Australien.

Ord. Celastrhieae.

*CeIastrus Linn., Benth. 1. c. p. .398. — 5 .Sp., sämmtlich eudemiscb in Australien (im tropischen,

2 auch im ausserti-opischen östlichen) ; eine derselben nahe verwandt einer ostiudischen Art.

Denlmyiua Meisn., Benth. 1. c. p. 401. — 3 Sp., endemisch, im tropischen Neuhollaud.

*Elaeode7idron Jacq. f., Benth. 1. c. p. 402. — 2 Sp. , endemisch, beide im tropischen Neuholland,

1 auch in N.-S.-Wales.

Siphonodon Griff., Benth. I.e. p. 403. — 1. Sp., endemisch in Australien (Queensland und N.-S.-Wales.

Die Gattung- enthält nur noch eine im Monsumgebiete einbeimische Art.

Ord. RJunmieae.

*-Zis>/p/ius Jnss., Benth. 1. c. p. 411. — 3 Sp., von diesen mir 1 eudemiscb in Nord-Australien ; die

ül)rigen ebenfalls im tropischen Australien verbreiteten gehören der ostiudischen Flora au.

Ord. Aiupelideae.

^Vi'tü Linn., Benth. 1. c. p. 44(3. — 14 Sp., davon 10 endemisch, hauptsächlich im tropischen Austra-

lien, die übrigen im Monsumgebiete einheimisch.

Ord. Sapiiidaceae.

*Nephelium Linn., Benth. 1. c. p. 464. — 9 Sp., alle endemisch, meist in Queensland; nur 2 in N.-S.-

Wales.

£'M/)Äorm Juss., Benth. I.e. p. 468. — 1 Sp., endemisch im tropischen Australien.

HarjJidlia Roxb., Benth. 1. c. p. 470. — 4 Sp., alle endemisch, meist im tropischen Austraüen.

Ord. Anacardiaceae.

Sjiondias Linn., Benth. 1. c. p. 491. — 1 Sp., endemisch in Queensland. Diese Art fällt der vorzugs-

weise im tropischen Asien verbreiteten Section Evm zu.

Ser. CALYCIFLORAE.

Ord. Lef/UDiinosae.

Crotalan'a Linn., Benth. 1. c. II, p. 178. — 15 Sp., davon 6 endemisch in Australieu, die übrigen meist

in Ostindien verbreitet.

Milletia W. et Arn., Benth. 1. c. II, p. 211. — 1 Sp., endemisch in Queensland und N.-S.-Wales.

Sesbania Fers., Benth. 1. c. p. 212. — 4Sp. , davon 1 endemisch in Nord - Australien ; die übrigen

haben eine grosse Verbreitung im tropischen Asien.

*Desmodium Desv., Benth. 1. c. p. 229. — 17. Sp. , davon 9 endemisch meist im tropischen Neu-

holland ; die übrigen haben eine grosse Verbreitung im Monsumgebiete.

Uraria Desv., Benth. 1. c. p. 236. — 3 Sp., davon 1 endemisch im tropischen Neuholland, die übrigen

im Monsumgebiet weit verbreitet.

'^Ghjcine Linn., Benth. 1. c. p. 242. — 6 Sp., davon 4 endemisch in Australien, die übrigen auch im

Monsumgebiet verbreitet.

^Erydtrina Linn., Benth. 1. c. p. 2.52. — 2 Sp., eine davon endemisch im tropischen Neuholland, die

andere im Monsumgebiete einheimisch.

Atylosia W^ et Arn., Benth. I. c. p. 262. — 6 Sp., davon nur 1 verbreitet im ganzen Monsumgebiet;

die übrigen endemisch im tropischen Neuholland. Eine der letzteren analog einer ostiudischen Art.

Flemingia Eoxb., Benth. 1. c. p. 268. — 4 Sp., davon 2 auch im Monsumgebiet, die übrigen endemisch

im tropischen Australien, eine der letzteren zunächst verwandt einer ostindischen Art.

Digitised by the Harvard University, Download from The BHL http://www.biodiversitylibrary.org/; www.biologiezentrum.at



150 Constantin v. Ettingshausen.

*Dalhergia Linii., Beiitli. I.e. j). 270. — 1 Sj!., in Queensland, auch in Neu-fiuinca. Diese Art ist

einer ostindischen nahe verwandt, aus deren Umbildung sie hervorgegangen sein mag.

Castanospermum A. Cunn., Bentli. 1. c. p. 275. — Monotype Gattung, in Queensland und N.-S. -Wales.

BarkhjH F. Muell., Renth. 1. c. p. 275. — Monotyp, in Queensland.

Mezoneiirum Desf., Benth. 1. c. p. 278. — 1 8p., cndenüseh in Queensland und N.-S.-Wales.

rterolobium K. Brown, Benth. 1. c. p. 278. — 1 Sp., endemisch, in Queensland.

*Cassia Linn., Benth. 1. c. p. 279. — 27 Sp., davon 5 auch im tropischen Asien und Afrika, 1 in Ame-

rika verbreitet, die übrigen endemisch. Leztere könnten auch als ein Bestandtheil des neuholländischen Ele-

ments aufgefasst werden, doch kommen einige derselben ostindischen, andere afrikanischen Arten so nahe,

dass es mehr Berechtigung zu haben scheint, die Cassien Neuhollands als theils dem ostindischen, theils dem

afrikanischen Element entsprungen zu betrachten. Auch fällt die Jlehrzahl der endemischen Arten auf das

tropische Australien.

*Bnuhinia Linn., Benth. 1. c. p. 294. — 3 Sp., vorherrschend im tropischen Neuholland endemisch,

aber mehr oder weniger nahe verwandt ostindischen Arten.

Dichrostachys W. et Arn., Benth. 1. c. p. 299. — 2 Sp. Eine endemisch in Nord-Australien, die ande-

ren ebendaselbst und im ganzen Monsumgehiet verbreitet.

Alhizzia Durazz., Benth. 1. c. p. 421. — 5 Sp., davon 1 auch in Ostindien, die übrigen endemisch,

theils in Queensland, theils in West-Australien.

Pithecolobium Mart., Benth. 1. c. p. 423. — 3 Sp., davon 1 auch im Monsumgehiet, die übrigen ende-

misch im tropischen Australien und in N.-S.-Wales.

Ord. Hosaceac.

Parinarmm iwiii^., Benth. 1. c. p. 426. — 2 Sp. Eine derselben im Monsumgehiet weit verbreitet, die

andere im tropischen Australien endemisch, aber einer Art des genannten Gebietes am nächsten verwandt.

Ord. Saxifrcujeae.

I'oli/osma Blume, Benth. 1. c. p. 438. — 1 Sp., endemisch in N.-S.-Wales. Die Gattung enthält ausser

dieser nur im Monsumgehiet verbreitete Formen.

Ord. Combretucede.

Maci-opterant/ies F. Muell., Benth. 1. c. p. 504. — 3 Sp., endemisch im tropischen Neuholland. Diese

Gattung ist zwar ausschliesslich neuholländisch, aber der ostindischen Gattung Lumnitzera zunächst verwandt,

aus deren Umwandlung sie hervorgegangen sein dürfte.

Ord. Mf/rtaceae.

*Metrosideros Banks., Benth. 1. c. III, p. 260. — 2 Sp., endemisch in Nord-Australien , entsprechend

einer Art des Monsumgcbiets.

XantJiostemoiiY. Muell., Benth. 1. c. III. p. 208. — 2 Sp., endemisch im tropischen Australien. Der

vorigen Gattung nahe verwandt, welche sie hauptsächlich in Oceanien repräsentirt.

Bhodamnia Jack., Benth. 1. c. III, p. 277. — 3 Sp., davon wenigstens 1 endemisch, in Queensland und

N.-S.-Wales; die übrigen sehr nahe verwandt oder vielleicht identisch mit ostindischen Arten.

Ord. Lijthi'uriene.

Amma)müi Linn., Bonth. 1. c. III, p. 295. — 8 Sp., meist tropisch, von diesen nur 2 endemisch in

Australien, die übrigen im tropischen Asien weit verbreitet.

Ord. Sanujdeae.

liomaliuiH is.Qi[., Benth. 1. c. p. 309. — 2 Sp. , in Queensland, eine endemisch, die andere auch in

Oceanien verbreitet. Die Mehrzahl der Arten dieser Gattung bewohnt das tropische Asien und Afrika.
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Ord. Cucurhitaceae.

Trickosantes Linn., Bentli. 1. c. III, p. ;!14. — 4 Sp., meist im tropischen Australien, davon 2 endemisch

und 2 gemein in Ostindien..

Subclass. MONOPETALAE.

Ord. Ilubiaceae.

Hedi/on's Linn., Benth. i. c. p. 403. — 9 Sp., im tropischen Australien, davon 1— 2 Arten auch im

Monsumgebiet verbreitet, die übrigen endemisch.

*Garde/n'a Linn., Benth. 1. c. p. 407. — 10 Sp., alle endemisch im tropischen Australien. Die Mehrzahl

der Arten dieses Geschlechts kommt im tropischen und subtropischen Asien und Afrika vor, an welche sich

einige der australischen Arten anschliessen.

liandia Linn., Benth. 1. c. p. 411. — ?> Sp., meist im tropischen Australien, davon 2 endemisch, aber

nahe verwandt mit ostindischen Arten und 1 auch im Monsumgebiet verbreitet.

Webera Schreb., Benth. 1. c. p. 412. — 1 Sp., endemisch in Queensland, jedoch einer im Monsumgebiet

und Oceanien verbreiteten Art sehr nahe verwandt.

Dijilospora De Cand., Bentli. 1. c. p. 413. — 1 Sp., endemisch in Queensland und verwandt einer

tropiscli-asiatischen Art.

'^Jxora Linn., Benth. 1. e. p. 413. — 7 Sp., mit Ausnahme einer in N.-S.-Wales vorkommenden, alle im

tropischen Neuholland ; davon 3 endemisch, die übrigen vorzugsweise im Monsumgebiet verbreitet.

Quettardella Champ., Benth. 1. c. ]). 418. — 1 Sp., in Queensland endemisch. Die Gattung enthält nur

noch zwei Arten, beide in Asien, eine derselben im Monsumgebiet vorkommend.

Hodgkinsom'd F. Muell., Benth. 1. c. p. 420. — Monotype Gattung, entsprechend der vorigen, daher zum

Monsumgebiet zählend. Queensland und N.-S. -Wales.

Cavtln'inn L a m., Benth. 1. c. p. 420. — 7 Sp., meist im tropischen Australien und in N. -S.-Wales ; davon

nur 1 auch in Oceanien verbreitet, die übrigen endemisch; von diesen einige oceanischen und ostindischen

Arten entsprechend.

*Morinda Linn., Benth. 1. c. p. 423. — 4 Sp., alle im tropischen Australien; von diesen 2 im Monsum-

gebiet verbreitet, und 2 endemisch und Arten des genannten Gebietes mehr oder weniger analog.

Ooelospermum Blume, Benth. 1. c. p. 424. — 2 S])., endemisch, meist im tropischen Australien. Das

Geschlecht ist vorzugsweise im Monsumgebiet verbreitet.

Spermacoce Linn., Benth. 1. c. p. 438.— 14 Sp., sämmtlich im tropischen Austrahen endemisch; einige

derselben verwandt mit ostindischen oder überhaupt tropisch-asiatischen Arten.

Ord. Compositae.

Blumea De Cand., Benth. 1. c. p. 524. — 7 Sp., alle im tropischen Australien, davon 3 sehr verbreitet

im Monsumgebiet, die übrigen endemisch.

l'luchea Less., Bentli. 1. c. p. 527. — G Sp., mit Ausnahme einer nur in West-Austrnlieii vorkommen-

den im tropischenNeuholland; nur 1 Sp. hat eine grosse Verbreitung im Monsumgebiet, die übrigen sind ende-

misch. Die Gattung dürfte vielleicht theilweise auidi dem amerikanischen Element lieizuzählen sein, da einige

der letzteren Arten mit südamerikanischen nächstverwandt erscheinen.

Epaltes Less., Benth. 1. c. p. 520. — 2 Sp., im tropischen und aussertropischen Austrahen; eine ende-

misch, die andere aucli im tropischen Asien.

Moonia Arn., Benth. 1. c p. 530. — 3 Sp., endemisch "dm tropischen Australien. Die Gattung enthält

nur noch sehr wenige in Ceylon und iin indisclicn Archipel einheimisclie Arten.

Glossogyne Cass. Benth. 1. c. p. 543. — 3 Sp., vorzugsweise im tropischenNeuholland, davon eine

einer ostindischen Art sehr nahe stehend, eine andere auch im Monsumgebiet und in Oceanien verbreitet, die

übrigen endemisch.
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Mip-i'offi/ne Lcss., Benth. 1. c. p. 552. — 2 Sp. Kiiie im tropischen uud ausscvtropisclieii Australieu und

in Ostindien gemein, die andere in Australien endemisch.

Ord. ßfyrsineue.

*Maesa Forsk., Benth. 1. e. IV, p. 272. — 2 Sp., endemisch in Queensland; im Allgemeinen analog

asiatischen Arten, jedoch in mancher Hinsicht sehr eigenthiindich.

Samara Linn., Benth. 1. c. p. 273. — 1 Sp., endemiscli in N.-.S.-Wales. Die Gattung zählt ausser

dieser nur wenige im tropischen Asien und Afrika verbreitete Arten.

*Mijrsi7ie Linn., Benth. 1. c. p. 274. — 4 Sp., alle endemisch in Queensland, davon 2 verwandt mit

einer sUdasiatischen Art.

*Ardisia Linn., Benth. 1. c. p. 27G. — 2 Sp., endemisch meist im tropischen Australien.

Ord. Sapotaceae.

Ilormogiine A. De Cand., Benth. 1. c. IV, p. 283. — Monotype Gattung, endemiscli in Australien. Fällt

der systematischen Verwandtschaft nach am besten dem ostindischen Florengliede zu.

"Mimusops Linn., Benth. 1. c. p. 285. — 2 Sp., im tropischen Australien; von diesen kommt eine

auch im indischen Archipel vor, die andere ist endemisch, jedoch nahe verwandt einer in Ostindien häufi-

gen Art.

Ord. Ebenaceae.

*Dtospyros Linn., Benth. 1. c. IV, p. 286. — 2 Sp., im tropischen Australien, davon 1 auch in Timor

und Ostindien, die zweite endemisch und einer tropisch-asiatischen Art verwandt.

Maba Forst., Benth. 1. c. p. 288. — 9 Sp., sämmtlicli endemisch im tropischen Australien; einige der-

selben verwandt mit tropisch- asiatischen und oceanischen Arten.

Ord. Styraeeae.

*SiimpIocos Linn., Benth. 1. c. p. 292. — 2 Sp., in Queensland und N.-S. -Wales, davon eine endemisch,

aber nahe verwandt einer ostindischen Art; die andere auch in Oceanien verbreitet.

Ord. Jdsmineae.

'^Jasminum Linn,, Benth. I.e. p. 294. — 7; Sp., fast alle im tropischen Australien, einige auch in

N.-S.-Wales oder in West-Australien. 2 Sp. sind auch in Oceanien verbreitet, die übrigen endemisch ; von den

letzteren kommen einige ostindischen Arten mehr oder weniger nahe.

*Ligustruni Linn., Benth. 1. c. p. 298. — 1 Sp. endemisch in Queensland, nahe verwandt einer ost-

asiatischen Art.

Chionanthus Linn., Benth. 1. c. p. 301.— 3 Sp. in Queensland, davon 1 übereinstimmend mit einer im

indischen Archipel verbreiteten Art; die übrigen endemisch.

Ord. Apocyneae.

C/n'IocarjJus Blume, Benth. 1. c. p. 303. — 1 Sp., endemisch in Australien (Queensland und

N.-S.-Wales).

Melodinus Forst., Benth. 1. c. p. 304. •— 2 Sp., endemisch in Queensland; entsprechen im Monsum-

gebiet vorkommenden Arten.

*Carüsa Linn., Benth. 1. c. p. 304. — 4 Sp., im tropischen Australien endemisch, eine derselben ver-

wandt einer Art des Monsumgebictes.

"Ali/xia II. Brown, Benth. 1. c. p. 307. — 6 Sp., alle endemisch uud mit Ausnahme einer im ausser-

tropischen Australien verbreiteten Art hauptsächlich in Queensland. Die wenigen übrigen Arten dieses Ge-

schlechts bewohnen das Monsumgebiet und Oceanien.
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*Tabernaemontana Limi., Benth. 1. c. p. 310. — 2 Sp., im tropischen Australien. Davon 1 auch im

Monsumgebiet und Oeeanien, die zweite endemisch.

Alstonia R. Brown, Benth. 1. c. p. 312. — 7 >Sp., im tropischen Australien, davon 2 auch im Monsum-

gebiet verbreitet, die übrigen endemisch.

Wrightia E. Brown, Benth. 1. c. p. 315. — 3 Sp., meist im tropischen Australien, davon 1 auch im

indischen Archipel und zugleich nahe verwandt einer ostiudischen Art, die übrigen endemisch.

Parsonsia K. Brown, Benth. 1. c. p. 317. — 4 Sp., vorherrschend im tropischen Australien, Arten des

Monsumgebietes und Oceaniens entsprechend.

Ord. Asclepindeae.

Sarcostemma E. Brown, Benth. 1. c. p. 328. — 1 Sp., endemisch in Australien.

Pentatropis R. Brown, Benth. 1. c. p. 328. — 3 Sp., endemisch in Australien.

Txjlophora E. Brown, Benth. 1. c. p. 333. — 9 Sp., sämmtlich theils im tropischen Australien, theils

in N.-S.-Wales.

Gymnema E. Brown, Benth. 1. c. p. 342. — G Sp., alle im tropischen Australien, davon 1 gemein in

Ostindien, 1 auf den Inseln des stillen Meeres, die übrigen endemisch.

Uoya E. Brown, Benth. 1. c. p. 346. — 3 Sp., im tropischen Australien, davon 1 auch im indischen

Archipel und bis nach Süd-China, und 1 in Oeeanien verbreitet; 1 endemisch, aber verwandt einer Art der

Inseln des stillen Meeres.

Ord. Loganiaceae.

Fagraea Thunb., Benth. 1. c. p. 367. — 2 Sp., im tropischen Australien; davon 1 auch im Monsum-

gebiet, 1 endemisch.

Strychnos Linn., Benth. 1. c. p. 368. — 2 Sp., endemisch im tropischen Australien, eine derselben aber

vielleicht eine Varietät von einer im Monsumgebiet verbreiteten Art.

Ord. Boragineae.

Ehretki Liuu., Benth. 1. c. p. 387. — 5 Sp., im tropischen Australien, davon 1—2 auch im Monsum-

gebiet, die übrigen endemisch.

Tournefortia Linn., Be u th. ]. c. p. 389.-3 Sp., im tropischen Australien, von diesen nur 1 endemisch,

die übrigen auch im Monsumgebiet verbreitet.

Ord. Convolt'ulaceae.

"Forana Linn., Benth. 1. c. p.434. — 1 Sp., endemisch in West-Australien, zwar näher einer asiatischen

Art verwandt, aber sehr eigenthUmlich.

Breweria R. Brown, Benth. !. c. p. 435. — 5 Sp., vorzugsweise tropisch; nur 1 endemisch, die übrigen

auch im tropischen Asien und Afrika verbreitet.

Ord. Scrophiilarineae.

Ädenonnia E. Brown, Benth. 1. c. p. 484. — 2 Sp., im tropischen Australien; eine derselben im Mon-

sumgebiet weit verbreitet, die andere endemisch.

Artanema Don., Benth. 1. c. p. 495. — 1 Sp., endemisch in Australien (Queensland und N.-S.-Wales).

Die Gattung enthält nur noch zwei mit der australischen nahe verwandte tropisch-asiatische Arten.

Bonnaya Link et Otto, Benth. 1. c. p. 498. — 2 Sp., im tropischen Australien, eine derselben gemein

im tropischen Asien, die andere endemisch.

I'epUdmin Delile, Benth. 1. c. p. 499. — 2 Sp., im tropischen Australien, davon eine von grosser

Verbreitung im tropischen und subtropischen Asien und Afrika, die andere endemisch.

Buchnera Linn., Benth. 1. c. p. 514.— 6 Sp., wahrscheinlich sämmtlich endemisch in Australien, einige

aber sehr nahe verwandt ostiudischen Arten.

Denkschriften der mathem.-natunv. CJ. XXXIV. Bd. OQ
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Striga Loiir., IJentli. 1. c. p. 510. — 4 Sp., im tropischen Australien, davon 1 auch im Monsumgebiet

verbreitet, die iil)rigen endemisch, alier tropisch-asiatischen Arten mehr oder weniger verwandt.

Ord. Gesnerlaceae.

Baea Com mors., Benth. 1. c. p. 535. — 1 Sp., endemisch in Queensland. Die Gattung enthält nebst

dieser nur wenige asiatische Arten.

Ord. Acanthacene.

liuelUa Linn., Benth. 1. c. p. 545. — Sp., endemisch im tropischen Australien, davon 1 sehr nahe

verwandt einer ostindischen Art.

Justicia Linn., Benth. 1. c. p. 549.-5 Sp., vorherrschend im tropischen Australien; davon 2 im Mon-

sumgebiet verbreitet, die übrigen endemisch und von diesen eine nalie verwandt mit einer asiatischen Art.

Eravthemum Linn., Benth. 1. c. p. 554. — 2 Sp., endemisch im tropischen Australien, eine derselben

einer ostindischen Art autfalleud nahestehend.

Ord. Pedallneae,

Josep/nm'a Vcnt., Benth. 1. c. p. 556. — 3 Sp., im tropischen Australien, davon 1 im Monsumgebiet

verbreitet, die übrigen endemisch.

Ord. Vcrhenaceac.

Calli'carpa Linn., Benth. I. c. V, p. 56. — 3 Sp., im tropischen Australien, davon 2 auch im Monsum-

gebiet, 1 endemiscli und nächst verwandt mit einer tropisch-asiatischen Art.

*Prenma Linn., Benth. 1. c. p. 58. — 5 Sp., endemisch im tropischen Australien, davon 1—2 nächst-

verwandt oder vielleicht identisch mit asiatischen Arten.

Clerodendron Linn., Benth. 1. c. p. 60. — 8 Sp., sämmtlich im tropischen Australien , einige auch in

N.-S.-Wales; zum gi'össeren Theil endemisch, zum kleineren nächstverwandt oder übereinstimmend mit asiati-

schen Arten.

Gmelina Linn., Benth. 1. c. p. 64. — 3 Sp., im tropischen Australien, davon 2 endemisch, 1 überein-

stimmend mit einer tropisch-asiatischen Art.

*Vitex Linn., Benth. 1. c. p. G6. — 4 Sp.., im tropischen Australien, davon 1 weit verbreitet im tro-

pischen Asien, die übrigen endemisch.

Ord. liahiatae.

Moschosma Reichb., Benth. I.e. p. 75. — 2Sp., im tropischen Australien, davon 1 asiatisch, die

andere endemisch.

Plectrantlms L' Her., Benth. 1. c. p. 77. — 3 Sp., vorzugsweise im tropischen Australien, davon 1

auch in Oceamen verbreitet , die übrigen endemisch und theils ostindischeu theils afrikanischen Arten nahe

stehend.

Atiisomeies R. Brown, Benth. I. c. p. 88. — 1 Sp., endemisch im tropischen Australien; sehr nahe

verwandt einer ostindischen Art.

Leucas R. Brown, Benth. 1. c. p. 90. — 1 Sp., in Queensland nächstverwandt oder vielleicht über-

einstimmend mit einer tropisch-asiatischen Art.

Subclass. MONOCHLAMYDEAE.

Ord. Ainaranthacede.

Leerincjia R. Brown, Benth. 1. c. V, p. 209. — 2 Sp., in Queensland und N.-S.-V/ales, davon 1 im

Monsumgebiet weit verbreitet, die andere endemisch.
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Ord. Myristiccae.

Myrtsttca Linu., Beiitb. 1. c. V, p. 281. — 1 Hp., endemisch im tropischen Australien, aber zunächst

verwandt einer ostindischen Art.

Ord. Laurineae.

Cryptocarija R. Brown, Benth. 1. c. V, p. 295. — 9 Sp., alle endemisch in Australien (meist Queens-

land und N.-S.-Wales), einige an tropisch-asiatische Arten sich anschliessend.

Nesodaphne Hook, f., Benth. 1. c. p. 299. — 1 Sp., endemisch; die Gattung ist der ostindischen i>(?jZ-

schmiedia nächstverwandt.

Endiandra E. Brown, Benth. 1. c. p. 300. — 7 Sp., alle endemisch, thcils in Queensland, theils in

N.-S.-Wales. Die Gattung gehört vorzugsweise dem Monsumgebiet au.

*Tetranthera Jacq., Benth. 1. c. p. 304. — 4 Sp. im tropischen Australien, davon 1 im Monsumgebiet

sehr verbreitet, die übrigen endemisch, von letzteren eine einer ostiudischen Art nahe verwandt.

*Litsaea Juss., Benth. 1. c. p. 306. — 2 Sp., vorzugsweise in Queensland, davon 1 gemein in Ostindien

und 1 endemisch.

Ord. Thymeleiie.

Phaleria Jack., Benth. 1. c. VI, p. 37. — 3 Sp. in Queensland; sehr nahe verwandt, vielleicht überein-

stimmend mit Arten des Monsumgebiets.

Ord. Xepenthaceae.

Nepenthes Linn., Benth. I.e. VI, p. 40. — 1 Sp., endemisch in Queensland, nächstverwandt dei

N. phijUamjjhora W i 1 1 d.

Ord. Buphorhiaceae.

Äntidesma Linn., Benth. 1. e. VI, p. 84. — 7 Sp., alle im tropischen Australien, davon 2 auch im Mon-

sumgebiet, die übrigen endemisch.

Actepkila Blume, Benth. 1. c. p. 88. — 5 Sp., endemisch in Ost-Australien, einige schliessen sich

tropisch-asiatischen an.

Breynia Forst., Benth. 1. c. p. 113. — 4 Sp., im tropischen Australien, davon 1—2 auch im indischen

Archipel, die übrigen endemisch.

llemicyclia Wight et Arn., Benth. 1. c. p. 117. — 3 Sp. im tropischen Australien, davon 1 in Ost

Indien sehr gemein, die übrigen endemisch.

Briedelia Willd., Benth. 1. c. p. 110. — 4 Sp., vorherrschend im tropischen Australien , davon 2 auch

im Monsumgebiet verbreitet, 2 endemisch.

Cleistantkus Hook. f., Benth. 1. c. p. 121. —• 4 Sp., alle endemisch im tropischen Australien.

Claoxylon A. Juss., Benth. 1. c. p. 129. — 4 Sp., endemisch im tropischen Australien.

Mallotus Lour., Benth. 1. c. \). 138. — 9 Sp., alle im tropischen Australien, einige auch in N.-S.-

Wales ; 4 haben eine grössere Verbreitung im tropischen Asien, 5 sind endemisch.

Macaranya Thon., Benth. 1. c. p. 144. — 5 Sp., im tropischen Australien, davon 2 auch im Monsum-

gebiet, die übrigen endemisch.

Carumhium Reinw., Benth. 1. e. p. 149. — 2 Sp., im tropischen und aussertropischen Australien, davon

1 auch im Monsumgebiet und Oceanien, 1 endemisch.

Subclass. GYMNOSPERMAE.

Ord. Cycadeae.

*Cycas Linn., Benth. 1. c. p.249.— 1 Sp., endemisch im tropischen Australien, aber sehr nahe verwandt

einer tropisch-asiatischen Art.

20*
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Class. MONOCOTYLEDONES.

Ord. llydrocharideae.

Ottelta Pers., Beutli. 1. c. p. 250. — 3 8p., im tropiselien uiul aussertropigchen Australien, davon

1 gemein in Ostindien, 2 endemisch.

Ord. Scitmulneae.

*Musa Linn., Benth. 1. c. p. 261. — 1 Sp., endemisch in Queenshiud, analog der M. ^aradtsiaca.

Curcuma Linn., Ben tb. 1. c. p. 262. — 1 Sp., endemisch in Queensland.

Elettaria White, Benth. 1. c. p. 264. — 1 Sp., endemisch in Queensland.

Alpmia Linn., Benth. 1. c. p. 264. — 3 Sp., endemisch in Queensland.

Ord. OrchUJsae.

Ltparis Rieh., Benth. 1. c. p. 272. — 4 Sp., endemisch tiieils in Queensland, theils in N.-S.-Wales;

davon 1 einer im Monsumgebiet einheimischen Art nahe verwandt.

Oheronia Li 11 dl., Benth. 1. c. p. 274. — 2 Sp., in Queensland, davon 1 im Monsumgebiet weit ver-

breitet, 1 endemisch.

Taeniophylluvt Blume, Benth. 1. c. p. 2111. — 1 Sp., endemisch in Queensland.

Sarcochilus R. Brown, Benth. 1. c. p. 291. — 8 Sp., endemisch in Ost-Australien.

Cleisostoma Blume, Benth. I.e. p. 295. — 3 Sp., endemisch theils in Queensland, theils in N.-S.-

Wales.

Saccolabium Labill., Benth. 1. c. p. 298. — 1 Sp., endemisch in Australien (Queensland und N.-S.-

Wales).

Oeodorum Jacks., Benth. 1. c. p. 298. — 1 Sp., endemisch im tropischen Neuliolland, einer ostindischen

Art sehr entsprechend.

Eulophia R. Brown, Benth. 1. c. p. 299. — 2 Sp., endemisch im tropischen Australien.

Dipodium R. Brown, Benth. 1. c. p. 300. — 2 Sp., endemisch theils im tropischen, theils im ausser-

tropischen Australien.

SpatJioglottis Blume, Beut h. i. c. p. 304. — 1 Sp., endemisch in Queensland, nächstverwandt mit einer

im Monsumgebiet einheimischen.

Phaius Lour., Benth. 1. c. p. 304. — 2 Sp., im tropischen Australien, davon 1 auch im Monsumgebiet,

1 endemisch.

Galeola Lour., Benth. 1. c. p. 301'). — 2 Sp., endemisch in Australien (Queensland und K-S.-Wales),

eine derselben nahe verwandt mit einer javanischen Art.

Gastrodia R. Brown. Benth. 1. c. p. 308. — 1 Sp., endemisch in Australien.

Cryptostylis R. B ro wn, B enth. 1. c. p. 332. — 4 Sp., endemisch in Australien.

Apostasia Blume, Benth. 1. c. p. 395. — 1 Sp., endemisch in Queensland.

Ord. AtnarylUdeae.

Eurycles Salisb., Benth. 1. e. p. 455. — 2 Sp., in Queensland, davon eine im indischen Archipel, die

andere endemisch.

Ord. Smilacene.

*Snulax Tournef., Kunth. 1. c. V, p. 160. — 1 Sp., endemisch im aussertropischen Neuholland; ver-

wandt mit Arten des Monsumgebietes.

Ord. Asparagineae.

Dianella Lam., Kunth. 1. c. V, p. 43. — 11 Sp., in N.-S.-Wales und im tropischen Australien.
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Ord. Commelyiiaceae.

Anilema Kunth. 1. c. V, p. 64. ^ 10 Sp., im tropischen und Ost-Australien, davon 1 auch in Ostindien

verbreitet.

Ord. Jiincaceae.

Flagellaria Linn., Knntb. 1. c. III, p. 3G0. — Monotype Gattung, auch im Monsumgebiet, Oceanien

und Guinea.

Ord. Paltnae.

Seaforthia R. Brown, Kunth. I. c. III, p. 189. — 1 8p., endemisch im tropischen Australien.

Ord. Fandaneae.

*Pandanus Linn., Kunth. 1. c. III, p. 94. — 2 Sp., endemisch im tropischen Australien.

Ord. Cifperaceae.

Lepirom'a Rieh., Kunth. 1. c. III, p. .366. — Monotype Gattung, auch in Ostindien und Madagaskar.

Ord. Gramineae.

Rotiboellia R. Brown, Kunth. 1. c. I, p. 466. — i' 8p., eine endemisch in Australien, die andere auch in

Ostindien und Cochinchina.

Isachne R. Brown, Kunth. 1. c. p. 135. — 1 Sp., endemisch in Australien.

2. Aus den Elementen der Floren Oceaniens , des antarctischen Grebietes und der Anden entwickelte

Formen, oder das oceanische Florengiied.

Subclass- POLYPETALAE.

Ord. Magnoliaceae.

Drymis Forst., Benth. 1. c. I, p. 49. — 2 Sp., endemisch in Ost-Australien. Die Gattung zählt zum

Hauptelement der oceanischen Flora.

Ord. Tiolaceae.

Hymenanthera R. Brown, Benth. 1. c. I, p. 104. — 1 Sp., endemisch in Ost-Australien. Zum ^'erbrei-

tungsbezirk dieser aus wenigen Arten bestehenden Gattung gehören auch Norfolk und Neuseeland.

Ord. Malvaceae.

I'lagianthus Forst., Benth. 1. c. I, p. IST. — 7 Sp., endemisch, meist im aussertropischen Australien.

Die Gattung zählt zum Hauptelement der Flora Neuseelands.

Ord. Tiliaccae.

Aristotelia L'Hcr., Benth. 1. c. I, p. 279. — 2 Sp., endemisch in Ost-Au.strahen. Die Gattung ist haupt-

sächlich noch in Neuseeland einheimisch.

Ord. Rutaceac.

Acronychia Forst, Benth. 1. c. I, p. 266. — 3 Sp., alle im Queensland, 2 auch in N.-S.-Wales. 1 Art

kommt auch in Neu-C'aledonien vor, 2 sind endemisch. Die Gattung ist vorzugsweise oceanisch.

Ord. Olacineae.

Feimantia Forst., Benth. 1. c. I, p. 395. — 1 Sp., endemisch in N.-S. -Wales. Die Gattung enthält

nur noch 1 Art in Norfolk und 1 in Neuseeland einheimisch.
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Välaresia Ruiz et Pav. 15enth. 1. v. — 1 Sp., oiuleiuisch in X.-S.-Wales. Die Gattung ist nur noch in

Occanien und in SiUlanierika rei)iäsentirt.

Ord. Iliciueae.

Byrotii'a Endl., Benth. 1. c. I, p. o'JG. — 1 8p., endemisch in Nord-Australien. Die Gattung ist vor-

zugsweise oceanisch.

Ord. Sarifrageae.

Argophyllum Forst., Benth. 1. c. II, }). 436. — 1 Sp., endemisch in Queensland. Die Gattung enthält

nur noch 3—4 Arten von Neu-Caledonicn.

Qinntmia Alph. De Cand., Benth. 1. c. I, p. 437. — 2 Sp., endemisch in N.-S. -Wales. Ausser diesen

enthält die Gattung nur noch 2 8p. von Neuseeland.

*Wemmannia Linn., Benth. 1. c. I, p. 444. — 1 8p., endemisch in N. -8. -Wales.

Ackama A. Cunn., Benth. 1. c. — 1 Sp., endemisch in N.-S.-Wales. Die mit voriger nahe verwandte

Gattung enthält nur noch 1 Art von Neuseeland.

Ord. HaJorageae.

Gunnera Linn., Benth. 1. c. IT, p. 490. — 1 Sp., endemisch in Tasmanien, nahe verwandt einer in Neu-

seeland und in dem antarctischen Amerika einheimischen Art.

Ord. Myrtaceae.

Xanthostonon F. Muell., Benth. 1. c. III, p. 2(),S. — 2 Sp. im tropischen Australien. Diese mit Metro-

sideros uächstverwandte Gattung ist vorzugsweise in Ncu-Caledonien verbreitet.

Ord. Umbelliferae.

Azorella Lam., Benth. I. c. III, p. 364. — 4 8p., endemisch in Victoria und Tasmanien, Alpen bewoh-

nend. Das Geschlecht umfasst Arten von den Anden und dem aussertropischen Südamerika, sowie auch von

Neuseeland und dem antarctischen Gebiete.

Aciphylla Fo rst., Ben th. I.e. III, p. 374. — 3 Sp., endemisch in Victoria und Tasmanien, Alpen

bewohnend. Das Geschlecht umfasst ferner Arten von Neuseeland und den antarctischen Inseln.

Subclass. MONOPETALAE.

Ord. Utibiaeeae.

Antirrhaea Juss., Benth. 1. c. III, p. 418. — 1 Sp., endemisch in Queensland, aber sehr nahe verwandt

einer oceanischen Art.

Coprosma Forst., Benth, 1. c. III, p. 420. — 5 8p., in Ost-Australien, von diesen 1 auch in Neuseeland,

die ifl)rigen endemisch. Die Gattung in Oceanien mit zahlreichen Arten verbreitet.

Nertera Banks, Benth. 1. c. III, p. 431. ^ 2 Sp., bergbewohnend in O.st-Australien, davon 1 auch in

Neuseeland, den Inseln des stillen Meeres, auf den Anden und im antarctischen Amerika, die andere endemisch.

Ord. Compositar,

Vütadinia A. Rieh., Benth. 1. c. III, p. 489. — 4 Sp., theils im tropischen, theils im aussertropischen

Australien ; davon 1 auch in Neuseeland und nahe verwandt einer südamerikanischen Art, die übrigen

endemisch.

Podocoma Less., Benth. 1. c. III, p. 492. — 1 Sp., endemisch in Australien.

Abrotanella Ca SS., Benth, 1. c. III, p. .553. — 3 Sp., alpenbewohncnd in Tasmanien und Victoria. Die

Gattung umfasst nur noch Arten von Neuseeland und der antarctischen Region.

Craspedia Forst. Benth. I.e. III, p. 579. — 4 Sp., vorherrschend im aussertropischen Nenholland;

davon 1 auch in Neuseeland, die übrigen endemisch. Die Gattung repräsentirt in Neuseeland die australischen

Gattungen Atigianthus und Calocephalus.
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Raoulia Hook, f., Bentli. I.e. III, p. 650. — 2 Sp., endemisch in Tasmanien nnd Victoria; alpen-

bewohnend. Die Gattung umfasst hauptsächlich Arten von Neuseeland, den Anden und dem antarctischen

Amerika.

Erechfhites Eafin., Benth. 1. e. III, p. 657. — 6 Sp., meist von grösserer Verbreitung in Australien;

davon 3 auch in Neuseeland, die übrigen endemisch.

Ord. Stylideae.

Fo7-stera Liun. f., Benth. 1. c. IV, p. 36. — 1 Sp. , endemisch in Tasmanien, Alpen bewohnend;

nächstverwandt einer neuseeländischen Art. Das Geschlecht kommt vorzugsweise Neuseeland und dem ant-

arctischen Amerika zu.

Ord. Ericaceae.

Pernettya Gau dich. , Ben th. 1. c. IV, p. 140. — 1 Sp., endemisch in Tasmanien, Alpenstrauch, verwandt

der P. empeti-ifolia Qaudioh. Die Gattung gehört vorzugsweise den Anden, den antarcti.schen Inseln und

Neuseeland an.

^Gaultheria Linn., Benth. 1. c. IV, p. 140. — 3 Sp. Gcbirg.ssträucher in Tasmanien, Victoria und N.-S.-

Wales, von diesen 1 auch in Neuseeland, die übrigen endemisch ; eine derselben an eine antarctische Art sich

anschliessend.

Ord. Prhnitlaceae.

Samolus Linn., Bentli., 1. e. IV p. 270. — 3 Sp., davon 1 endemisch in West-Australien imd nächst-

verwandt einer oceanischen Art, 1 auch in Oceanien und 1 in den meisten gemässigten und wärmeren Ge-

bieten der Erde verbreitet.

Ord. Apocyneae.

Ochrosia Juss., Benth. I.e. IV, p. 309. — 2 Sp. in Ost-Australien, davon eine in Oceanien ver-

breitet, die andere endemisch. Die mit Alyxia nahe verwandte Gattung hat eine grössere Verbreitung in

Oceanien.

Ord. Lofjaniaceae.

Geniostoma Forst., Benth. 1. c. IV, p. 366. — 1 Sp., endemisch in Queensland, aber sehr nahe ver-

wandt einer oceanischen Art.

Ord. ScropJmlariueae.

Ourisia Comni., Bentli. 1. c. IV, p. 512. — 1 Sp., endemisch in Tasmanien, Alpenpflanze. Die Gattung

umfasst zahlreiche Arten von den südamerikanischen Anden und Neuseeland.

Ord. Verhenticeae.

Faradaya F. Muell., Bentli. 1. c. V, p. 6!t. — 1 Sp., endemisch in Queensland. Diese dem neucaledoni-

schen Genus Oxcra nächstverwandte Gattung enthält nur noch 3 Arten von den Inseln des stillen Meeres.

Subclas.'i. MONOCHLAMYDEAE.

Ord. Polygoneae.

Muehlenbeckia Meissn., Benth. 1. c. ^^ p. 273. — 7 Sp., von grösserer Verbreitung theils im tropi-

schen, theils im aussertropischen Australien, davon 1 aucli in Neuseeland, die übrigen endemisch; von letz-

teren 1 einer neuseeländischen Art sehr nahestehend.

Ord. Nyctagincne.

'l'isonia Linn., Benth. 1. c. V, p. 279. — 3 Sp. im tropi.schen Austrahen, 2 auch in N.-S. -Wales. 1 Art

endemisch, aber einer oceanischen nächstverwandt, die übrigen auch in anderen Gebieten verbreitet.
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Ord. Moniimaceae.

Atherosperma Labill., Bentli. 1. c. V, p. 2.S4. — 1 Sp., endemisch in Ost-Australien. Die Gattung ent-

hält nur noch 1 Art von Neuseeland und 1 im aussertropischen Süd-Amerika.

*Hedycarya Forst., Bentli. 1. v. V, p. 250. — 1 .Sp., endemisch in Ost-Australien.

Ord. Thymeleae.

Drapetes Lam., Benth. 1. c. VI, p. 35. — 1 -Sp., endemisch in Ost-Australien, nahe verwandt einer

neuseeländischen Art.

Ord. Urticene,

Äntiaris Leschen., Benth. 1. c. VI, p. 179. — 1 Sp., endemisch in Nord-Australien.

Elatostemma Forst., Bentli. 1. c. VI, p. 183. — 2 Sp., endemisch in Ost-Australien, nahe vervpandt mit

oceanischen Arten.

Australina Gaudich., Benth. 1. c. VI, p. 188. — 2 Sp.. in Tasmanien und Victoria, davon eine auch

in Neuseeland, die andere endemisch.

LapoHea Gaudich., Benth. 1. c. VI, p. 191. — 3 Sp., endemisch in Ost-Australien, davon 1 näher ver-

VFandt mit einer oceanischen Art.

Ord. Cupnliferae.

*Faf/i(s Liun., Benth. 1. c. VI, p. 209. — 3 Sp., endemisch in Ost-Australien, davon 2 verwandt mit

einer oceanischen (neuseeländischen), 1 nahe verwandt mit einer antarctischen Art.

Subclass. GYMNOSPERMAE.

Ord. Coin'ferfie.

*Dammara. Rumph., Benth. 1. c. VI, p. 244. — 1 Sp., endemisch in Queensland.

jyacrijdium Soland., Beuth. 1. c. — 1 Sp., endemisch in Tasmanien.

Phyllocladus Rieh., Benth. 1. c. VI, p. 245. — 1 Sp., endemisch in Tasmanien.

Class. MONOCOTYLEDONES.

Ord. Ovchldeae.

Microtis R. Brown, Benth. 1. e. VI, p. 246. — 6 Sp., vorherrschend im aussertropischen Australien,

davon 1 auch in Neuseeland und 1 im indischen Archipel, die übrigen endemisch.

Corysanthes R. Brown, Benth. 1. c. VI, p. 250. — 3 Sp., endemisch meist in Ost- Australien.

Cyrtostijh's R. Brown, Beuth. 1. c. VI, p. 376. — 1 Sp., endemisch in Australien.

Chiloglottis R. Brown, Benth. 1. c. p. 390. — 2 Sp., endemisch in Ost-Australien.

Ord. Irideae.

Lilertia Spreng., Beuth. 1. c. p. 412. — 2 Sp. in Ost-Australien, davon eine auch in Neuseeland

die andere endemisch.

Ord. Hmilaceae.

Ripogonum Forst., Kunth, 1. c. V, p. 270. — 1 Sp. in N.-S.-Wales.

Ord. Juncaceae.

Astelia Banks et Sol., Kunth. 1. c. III, p. 364. — 1 Sp., endemisch in Australien.

Ord. Cyperaceae.

Oreobolus R. Brown, Kunth. 1. c. II, p. 367. — 1 Sp., endemisch in Australien. Die zweiteArt dieser

kleinen Gattung gehört dem oceanischen Gebiete an.
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Lampocarya E. Brown, Kinith 1. c. p. 333. — 2 .Sp., endemisch in Australien. Die wenigen übrigen

Arten vertheilen sich auf Neuseeland, die Moluccen und andere oceanische Gebiete.

Ord. Granviiieae,

Thouarea Pet. Thouars, Kunth 1. c. ]i. 173. — 2 Sp., endemisch in Australien.

3. Aus den Elementen amerikanischer Floren entwickelte Formen, oder das amerikanisclie Florenglied.

Class. DICOTYLEDONES.

Subelass. POLYPETALAE.

Ord. Violaceae.

Jonidium Vent., Benth. 1. c. p. IUI. — 7 Sp., mit Ausnnhme einer im tropischen Asien und Afrika

verbreiteten Art endemisch und auf die meisten Gebiete Australiens vertheilt. Die Gattung gehört zum

Hauptelement amerikanischer Floren.

Ord. Caryophylleae.

Brymaria Willd., B enth. 1. c. I, p. 1G3. — 1 Sp., endemisch in West-Australien, Arten von Neu-

Slexiko analog. Die Gattung gehört zum Hauptelement der chilenesischen Übergangsflora und der Flora von

Mexiko.

Ord. Portulaceae.

Portulacca Linn., Benth. 1. c. I, p. 168. — 7 Sp., vorzugsweise im tropischen Australien, davon 1 in

allen Welttheilen verbreitet, die übrigen endemisch. Letztere schliessen sich mehr den ostiudischen Arten

dieser besonders in Amerika entwickelten Gattung an.

Calandrinia H. B. et K., Benth. 1. c. p. 171. — 16 Sp., auf alle Gebiete Australiens vertheilt, sämmt-

lich endemisch. Einige derselben sind chilenesischen Arten dieser vorzugsweise amerikanischen Gattung

uächstverwandt.

Ord. 3Ialvacetie,

Sida Linn., Benth. 1. c, I, p. 191. — 16 Sp., die Mehrzahl im tropischen Australien, mehrere auch im

aussertropischen; 3 kommen in allen Tropengegenden vor, die übrigen sind endemisch. Die letzteren schliessen

sich mehr den ostindischen Arten dieser vorzugsweise amerikanischen Gattung an.

Howittia F. Muell., Benth. 1. c. p. l'.tS. — Monotype Gattung, endemisch in Ost-Australien, der vor-

hergehenden nächstverwandt, aus deren Umbildung sie entstanden sein dürfte.

Ahutilon Gaertn., Benth. 1. c. p. 198. — 18 Sp., vorherrschend in Ost-Australien, davon 3 weit ver

breitet im tropischen Asien und Afrika, 2 asiatischen Ursprungs, die übrigen endemisch.

Fugosia Juss., Benth. I.e. p. 219. — 7 Sp., endemisch, vorherrschend in Nord-Australien; davon 1

einer brasilianischen Art annlog.

<)i(l. Stercnlkiceae.

Dicarpidiuin F. MueU., ISentli. 1. c. I, ji. 235. — Monotype Gattung, in Nord-Australien, an die

amerikanische Gattung Waltheria sich anschliessend.

Ord. Jlluiinneae.

Discaria Hook., Bentli. 1. c. L P- 44n. — 1 Sp., endemisch in Ost-Australien. Diese Gattung ist vor-

zugsweise südamerikanisch.

Denkschrifteu der inatli(.nl.-iiatur\v. Gl. XXXIV. Bd. 21
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()id. Sapindiiceae.

Batonia De Cand., Beulli. 1. c I, p. 4G(). — h Sp., oiulcniiscli, 4 in Queensland, 1 in N.-S.-Wales.

*Sapmdus Linii., Bentli. 1. <. j). 464. — 1 Sp. cndemisdi in Queensland.

Ord. Anacardiaceae.

Euroschinus Hook, f., Bentii. 1. c. I, p. 4'JO. — Monotype Gattung, endcniiscli in Ost-Australicn. Der

amerikanischeu Gattung tSchiims zunäehststelieud.

Cid. Lef/umhiosae.

Lespedeza Mich., Bentli. 1. c II, p. 240. — 2 Sp., im aut^scrtropisclieii Australien, davon 1 asiatisch,

1 endemisch; letztere einer uordamerikanischen Art analog.

Clitoria Linn., Benth. 1. c. p. 242. — 1 Sp , endeniiscli in Nord -Australien, nächstvorwandt einer Art

aus dem trojjischen öUd-Amerika.

Galactia R. Brown, Benth. 1. c. p.- 255. — 2 Sp., im tropischen Australien; davon eine von grosser

Verbreitung im tropischen Asien, Afrika und Amerika, die andere endemisch.

^Bhynchosia Lour., Benth. 1. c. p. 265. — 6 Sp., im tropischen Neuholland, von diesen 1 von grosser

Verbreitung in den meisten Tropengegenden der Erde; die übrigen endemisch. A'on letzteren eine einer süd-

amerikanischen Art nächstverwandt.

Ord. lio.saceae.

Stylobastum Des f., Benth. 1. c. II, p. 427. — 2 Sp., endemisch in West-Australien. Diese australische

Gattung ist enge verwandt mit der amerikanischen Gattung Leiostemon.

Acaena Linn., Benth. 1. c. j). 433. — 3 Sp., von grösserer Verbreitung in Australien, davon 2 auch in

Südamerika und Neuseeland, die dritte endemisch.

Ord. 3lyi' (iceae.

*My)tus Linn., Benth. 1. c III, p. 273. — !» Sp., alle endemisch, fast sämmtHch in Queensland, meh-

rere auch in N.-S.-AVales verbreitet.

Ord. Melastomaceae.

Oshecküi Linn., Benth. 1. c. III, p. 290. — 2 Sp., im tropischen Australien, davon eine auch im Mon-

sumgebiet, die andere endemisch.

Ord. OtuKjraHeae,

Oenothera Linn., Benth. 1. c. lil. p. 302. — 1 Sp.. (iidenii.scli in Tasmanien, verwandt einer amerika-

nischen Art.

Ord. Saniydeae,

Casearia Linn., Benth. I. c. III, p. 308. — 2 Sj)., in Queensland. Davon eine auch in Ost-Indien ; die

andere endemisch, aber einer ostindischen Art dieses \orzugsvveise amerikanischen Geschlechts sehr nahe

verwandt.

Ord. Pas.sißoi'cae.

l'aasiflora Linn., B c n t li. I. c. III, p. 311. — ;i Sp., endemiscli in Queensland, eine derselben nächst-

verwandt einer oceanischeu Art.

Ord. TJmbvUiferae.

Eryngium Linn., Benth. 1. e. III, p. 369. — 4 Sp., theils im aussertropischen, theils im tropischen

Australien verbreitet; von denselben 1 auch in Chili und 1 auch in Neuseeland, die übrigen endemisch. Eine

der letzteren einer tropisch- amerikanischen Art analog.
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Subclass. MONOPETALAE.

Ord. Coniposifae.

Vervonüi Sehreb., Benth. 1. c. III, p. 459. — 1 Sp., endemisch im tropischen Australien, einer asiati-

schen Art iiiiho verwandt; die Gattung aber vorzugsweise amerikanisch.

Erüferon Linn., Renth. 1. c. ]>. 493.— 6 Sp., davon 3 amerikanischen Ursprungs, die übrigen ende-

misch in Ost-Australien.

Wedeli(< Jacq., Benth. 1. c. p. .537. — 6 Sp., vorzugsweise im tropischen Australien, davon 4 auch im

Monsumgebiet verbreitet, die übrigen endemisch.

Eclqitii Linn., Benth. 1. c. p. ö.'iß. — 2 Sp., im tropischen und aussertropischen Australien, davon

eine von grosser Verbreitung in den wärmeren Gebieten der Erde, die andere endemisch und an brasilianische

Arten dieser Gattung sich anschliessend.

Flaveria Juss., Benth. 1. c. p. 547. — \ Sji , endemisch im tropischen Australien, nächstverwandt

einer in Siidanierik;i sehr verbreiteten Art.

Amhlyspernia Benth. I.e. p. G76. — Monotyp, nur in West-Australien. Repräsentirt die vorzugsweise

südamerikanische Abtheilung der Mutisiaceen.

Ord. Sapotaceae.

*Clrj-yso2)l/yllu7n Linn., Benth. 1. c. IV, p. 278. — 1 Sp., endemisch in Queensland und N.-S.-Wales.

Die australische Art weicht von allen Arten dieser vorzugsweise tropisch-amerikanischen Gattung ab.

Sersalia R. Brown, Benth. 1. c. p. 279. — 2 Sp., endenüsch im tropischen Australien. Schliesst sich

der Gattung Ackms an.

'^Achros Linn., Benth. 1. c. p. 280. — 8 Sj»., im tropischen Australien; von diesen 1 auch in Norfolk,

die übrigen endemisch und zur Section Oligotheca gehörig.

Ord. Solanaceae.

Solanum Linn., Benth. 1. c. IV, p. 442. — 50 Sp., dieMehrzahl im tropischen Australien, viele auch im

aussertropischen, besonders in Ost-Australien. 2 Arten auch in Oceauien, 1 auch im Monsumgebiet, 2 von

grösserer Verbreitung; die übrigen endemisch. Mehrere Abtbeilungen der letzteren sind auch in Südamerika

repräsentirt.

Äiithotroche Endl., Benth. 1. c. p. 467. — 2 Sp., endemisch in West-Anstralien. Diese australische

Gattung schliesst sich amerikanischen an.

Datura Linn., Benth. 1. c. p. 468. — 1 Sji., endemisch im tropischen Australien.

N/'rntün/n Linn., Benth. 1. c. p. 469. — 1 Sj)., endemisch in Australien.

Ord. ScrophiiUirineae.

Mimuhfs Linn., BcMith. I. c. IV, p. 481. — 4 S|)., theils im tropischen, theils im aussertropischen

Australien; 1 auch in Neuseeland, die übrigen endemisch.

Stemoch'a Linn., Benth. 1. c. ]). 485. — 4 Sp., vorzugsweise im tropischen Australien; davon 1 in Ost-

indien sehr verbreitet, die übrigen endemisch.

Capraria Linn., Benth. i. c. p. 503. — 1 Sp.. endemisch in N.-S.-Wales.

Subclass. MONOCHLAMYDEAE.

Ord. Phytoldccaceae.

J/o7iocoecw.s F. Mueil., Renth. 1. c. V, p. 144. — Monotype Gattung, endemisch in Ost-Australien ; nahe

verwandt der amerikanischen Gattung J'etiverid..
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Ord. Ainaranthaeeae,

Gomphrena Liiiii., Bentli. 1. c. V, p. 252. — 14 Sp., endemisch im tropisciieii, vorzugsweise in Nord-

Australien. Die Gattung enthält nur noch eine namliafte Zahl von Arten in den wärmeren Gebieten Amerikas.

Ord. Monlniiaceae.

*Mollinedin R. et Par., Benth. 1. c. V, p. 28G. — 4 Sp., endemisch in Queensland. Die Gattung um-

fasst nur noch zahlreiche Arten im tropischen Amerika.

Kihara Eudl., Benth. 1. c. V, p. 288. — 4 Sp., endemisch in Queensland. Die Gattung, der vorigen

nahe verwandt, enthält ausser diesen nocii einige wenige aus dem Monsumgebiet.

Subclass. GYMNOSPERMAE.

Ord. Coniferac.

*Arauearia Juss., Benth. 1. c. VI, p. 242. — 2 Sp., endemisch in Ost-Australien.

Class MONOCOTYLEDONES.

Ord. Orrhkleae.

Pogonia Juss., Benth. 1. c. VI, p. 309. — 3 Sp., endemisch in Queensland.

Ord. Dloscoreae.

Dioscorea Linn., Benth. 1. c. VI, p. 4G0. — 3 Sp., davon 1 sehr verbreitet im Monsumgebiet, die

übrigen endemisch.

Ord. Xyriäeae.

Xyris Linn., Kunth 1. c. IV, p. 2. — IG Sp., meist hn tropischen Neuholland endemisch.

Ord. CotHinelynaceae,

Commehßia Linn.. Kunth 1. c. IV, p. 35. — 4 Sp., endemisch in Australien.

Ord. Eriocanloneae.

Enocaulon Linn., Kunth 1. e. III, p. 539. — 11 Sp., endemisch im tropischen Australien, ostindischen

Arten nahe verwandt. Die Gattung tropisch-amerikanisch.

Ord. Cyperaceae.

Unctnia Pers., Kunth 1. c. II, p. 524. — 2 Sp., endemisch in Australien.

Dichronema Vahl., Kunth 1. e. p. 272. — 1 Sp., auch in Guiana, Brasilien und auf den Caraiben.

liliipichospora Vahl., Kunth 1. c. p. 287. — 1 Sp., endemisch in Australien.

Ord. Graminrae.

Erianthus IJicii., Kunth 1. c. I, )). 47S. — 2 Sp., endemisch in Australiiii.

Deyeuxia C'lar., Kunth 1. c. p. 239. — 4 Sp., enderr.iseh in Australien.

Polypogoti Desfont., Kuntli 1. c. |). 232. — 1 S|)., endemisch. Die Gattung enthält nur nocli 13 Sp.,

die sieh haui)tsächlic]i auf Süd-Amerika, 2 auf das Mediterran-Gebiet und 2 auf Oceanien vertheilen.

Cinna Linn., Kunth 1. c. p. 20G. — 1 Sp.. endemisch in Australien; 1 Sp. kommt auch in Neusee-

land vor.

Muehlenberf/in Sclireb., Kunth 1. c. ji. 19s. _ 1 Sp., endemisch in Australien.

Aristida Linn., Kunth 1. c. p. 187. — G Sp. endemisch. Die Gattung vorwiegend brasilianisch.

Leersta Soland., Kunth 1. c. ]). 5. — 1 Sp., endemisch in Australien.

Paspalum Linn., Kunth 1. c. p. 4U. ~ 4 Sp., davon 2 endemisch, 1 auch in Amerika, 1 auch iniMonsiun-

gebiet, im tropischen Afrika und- in Oceanien.
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4. Aus den Elementen der Floren des östlichen Waldgebiets und des mediterranen Gebiets entwickelte

Formen, oder das europäische Florenglied.

Clasp. DICOTYLEDONES.

Subclass. POLYPETALAE.

Ord. JPapaveracecie.

Papaver Li im., Bentli. 1. c. I, p. Go. — 1 Sp,, selir entsprechend einer europäischen Art.

Ord. Cruciferae.

Blennodia R. Brown, Benth. l. c. I, p. 73. — 11 >Sp., vorzugsweise in Ost- und Süd-.4ustralien.

umgewandelt aus Sisymbrium.

Ord. Franke}ilace(ie.

Franicenia Linn., Benth. 1. c. I, p. 150. — 7Sp., sämmtlich endemiseb, vorzugsweise in West-Australien;

eine derselben nächstverwandt einer in Europa, Canarien und Nord-Afrika gemeinen Art.

Ord. Caryophylleae.

Stellaria Liun., Benth. 1. c. 1, p. lb~i. — 5 Sp., davon 2 endemisch in Ost-Australien, von diesen eine

nächstverwandt mit eiuer in den gemässigten Gebieten der nördlichen Hemisphäre gemeinen Art; die übrigen

3 Sp. gemein in Europa und im gemässigten Asien.

Ord. 3Ialv(wea€.

Lavatera Linn., Benth. 1. c I, p. 185. — 1 Sp., endemisch im aussertropischen Australien, einer euro-

päischen Art nahestehend.

Ord. Liiicae.

Linum Linn., Benth. 1. c. I, p. 282. — 1 Sp., endemisch im aussertropischen Australien, aber sehr nahe

vei*wandt mit einer europäischen Art.

Ord. Bimmneae,

*J-t/iamnus Linn., Benth. 1. c. I, p, 412. — 1 Sp.. in Queensland.

Ord. Legumino.sae.

*TrigoneUa Linn., Bentii. 1. c. II, p. isG. — 1 Sp., im aussertropischen Australien, eiuer in der medi-

terranen Region einheimischen und in Süd-Afrika eingewanderten Art nahestehend.

Lotus Linn., Benth. 1. c. p. 187. — 2 Sp., davon eine in Australien sehr verbreitet und endemisch, die

andere über ganz Europa und das gemässigte Asien verbreitet.

'^Gbjcyrrhiza Linn., Benth. 1. c. p. 224. — 1 Sp., endemisch in Ost-Australien, einer mediterranen

Art nahe verwandt.

Ord. Bosaceae.

Gei/m Linn., Bcntli. 1. c. II, p. 427. — 1 Sp., Alpenpflanze, endemisch in Tasmanien.

*Rvbus Linn., Benth. 1. c. p. 42i). — 5 Sp., davon 2 endemisch in Ost-Australien , die übrigen auf

Asien und Afrika vertheilt.

Ord. Umhelliferae.

Seseli Linn., Bentli. 1. c. III, j). 373. — 2 Sp., Alpenpflanzen, endemisch in Victoria.

Daucus Linn., Benth. 1. c. p. 376 — 1 Sp., in Australien sehr verbreitet und dort ursprünglich ein-

heimisch, nach Neuseeland und dem westlichen Amerika eingewandert.
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Oid. Aralificeae.

*IIedera Liuu., Beiith. 1. c. III, p. 384. — 1 Sp., eiidcinisch in Queeuskiul.

Subclass. II. MONOPETALAE.

Ord. CaprifoUacefie.

*Samhicus Linii., Bentli. 1. o. III, p. 398. — 2Sp., endemisch in Ost-Australien, die 2 Arten auf der

gemässigten nördlichen Hemisphäre vollkommen analog sind.

Ord. Huhiaceae.

Aspei-ula Linn., Benth. 1. c. III, p. 443. — 6 Rp,, endemisch, vorzugsweise in Ost-Australien.

*Galium Linn., Benth. 1. c. p.445. — 6Sp., vorherrschend in Ost- und Süd-Australien; davon 1 auch in

Neuseeland, 1 aus Europa eingewandert, die übrigen endemisch.

Ord. Compositae.

Leuzea De Cand., Benth. 1. c. III, p. 457. — 1 Sp., endemisch in Ost Australien, einer Art der Medi-

terran-Flora am meisten analog.

Ord. Prlmuluceae.

Lysimachia Linn., Benth. 1. c. IV, p. 268. — 2 Sp., in Ost-Australien, eine endemisch und einer nord-

asiatischen Art nächstverwandt, die andere von grosser Verbreitung im Monsumgebict.

Ord. Gentianeae.

ErythraeaFerfi., Benth. I.e. IV, p. 37L — ISp., in allen Gebieten Australiens, von da in das oeeanische

Florengebiet eingewandert; einer Art der Mediterran-Flora sehr nahestehend.

Gentiann Linn., Benth. 1. c. p. 373. — 1 Sp., Alpenpflanze in Ost-Australien, in Neuseeland wahr-

scheinlich eingewandert.

Ord. Boragineae,

Mijosotis Linn., Benth. 1. c. IV, p. 405. — 2 Sp., im anssertropischen Australien, eine auch in Neu-

seeland, die andere endemisch.

Erührichium Schrad., Benth. 1. c. p. 406. — 1 Sp., endemisch im anssertropischen Australien.

EcJdnospermum Swartz, Benth. 1. c. p. 407. — 1 Sp., endemisch im anssertropischen Australien.

Rochelia Reichen!)., Benth. 1. c. p. 407. — 1 Sp., endemisch in N.-S.-Wnles, nahe verwandt einer

mediterranen Art.

Cy7ioglossum Linn., Benlli. 1. c. ]>. 408. — 4 Sj)., endemisch, vorherrschend in Ost-Australien.

Ord. Scrop/nilariiieae,

Verontca Li n n., Be ntli. I.e. IV, p. 504. — 15. Sp., davon 12 endemisch und meist Hochgebirgs-

pflanzen in Ost-Australien, 1 auch in Neuseeland, die übrigen wahrscheinlich eingeschleppt. Einige der ende-

mischen Arten scl:liessen sich neuseeländischen Arten an.

Euplira.iia Linn., Benth. I.e. p. 519. — 8 S])., vorherrschend in Ost-Australien , darunter einige

alpenbcwf l'ucnd. 7 Arten endemisch, 1 auch in Neuseeland und im antarctischen Amerika.

Ord. Lahiatae.

Mentha Linn.. lU-ntli. 1. c. V. p. 81. — ß Sp., sämmtlich endemisch, vorherrschend in Ost-Australien;

einige entsprechen europäisciien und überhaupt Formen der nördlichen Hemisphäre.

Lijcopus Linn., Bentli. 1. c. p. 84. — 1 Sp., endemisch in Ost-Australien.
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Scutellaria Linii., Benth. 1. c. V, ]). 87.— 2 Sp., endemisch in Ost-Australien; eine derselben mit einer

ciiroiiäiscli-asiatischen Form nahe verwandt.

Teucrium Liun., Bentli. 1. c. p. lo2. — 6 Sp. , sämmtlieh endemisch, theils im tropischen, theils im

aussertropisehen Australien; einige derselben europäischen oder asiatischen Formen, andere südairikanischen

verwandt.

Ajuga Linn., Benth. 1. c. p. 135. — 2 Sp., endemisch, vorzugsweise in Ost-Australien; eine dersel-

ben einer Himalaya-.Species verwandt.

Ord. Plautagineae.

riantago Linn., Reutli. 1. c. V, p. 137. — 8 Sj)., vorherrschend in Ost-Australien, einige Alpen-

pflanzen in Victoria und Tasmanien; 6 Sp. sind endemisch, 1 auch in Neuseeland, auf den antarctischen Inseln

und wahrscheinlich im Audeugebiete verbreitet, 1 aus Europa eingeschleppt.

Subclass. MONOCHLAMYDEAE.

Ord. ParoHi/cltiaceae.

Scleranthus Linn., Benth. I.e. V, p. 258. — 4 8p., in Ost-Australien, davon 1 in Neuseeland, die

übrigen endemisch.

Class. MONOCOTYLEDONES.

Ord. Gramineae.

Bronms Linn., Kunth 1. c. p. 412. — 2 Sp., endemisch.

Festuca Linn., Kunth 1. e. p. 391. — 1 Sp., jedoch zweifelhaft ob endemisch.

Älopecurus Linn., Kunth 1. c. p. 23. — 1 Sp., endemisch in Australien.

5. Aus den Elementen afrikanischer Floren, insbesondere der Gap-Flora entwickelte Formen, oder das

afrikanische Florengliei.

Class. DICOTYLEDONES.

Subclass. POLYPETALAE.

Ord. Anonuceae,

Popowia Eudl., Benth. 1. c. I, p. 52. — 1 Sp., endemisch in Nord-Australien, einer tropisch-afi'ika-

nischen Art am meisten analog.

Ord. ElciUneae.

Bergia Linn., Benth. 1. c. I, p. 179. — 4 Sp., alle in Nord-Australien, 1 auch in Victoria. Von den-

selben 2 endenüsch und zunächst entsprechend siulafrikanisclien Arten.

Ord. Malvcicecie.

Adansonia Linn., Benth. 1. c. L p. 222. — 1 Sp., endemisch in Nord-Australien, verwandt mit einer

tropisch-afrikanischen Art.

Ord. Geraniaeeae.

I'elargoniuiu L'Her., Benth. 1. c. I, ]). 298. — 2 Sp., im aussertropischen Australien, die eine auch in

Neuseeland und Südafrika vorkommend, die andere endemisch und einer Cap-Art sehr nahe stehend.

Ord. Anacardiaceae,

*li/ius Linn., Benth. 1. c. I, jt. 488. — 1 Sp., endemisch in Ost-Australien, einer C'a])-Art uächstver-

wandt.
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Oid. T,eff Hin inosue.

'"Lidigofera Liini., Ik'utb. 1. c. II, \). 194. — 17 Sp., vurzugsweise im trüpischeu Australien, davon 8,

darunter die strauchartigen, endemisch, die übrigen meist im tropischen Asien und einige auch in Afrika ver-

breitet. Die Gattung zählt zum Hauptelement afrikanischer Floren.

*Tcphrosi'a Pers., Benth. 1. c. p. 202. — 23 S'p., sänimllicii endemisch, vorheiTschend in Nord-Austra-

lien, einige südafrikanischen Arten entsprechend.

Lovc/tocar^pioi H. li et K., Benth. 1. c. p. 271. — 1 Sp., endemisch in Queensland und K.-S.-Wales;

nahe verwandt einer tropisch-afrikanischen Art.

Erytkrophoeuni Afz., Benth. 1. c. p. 297. — 1 Sp., endemisch im tropischen Australien. Die Gattung

enthält nur noch einige tropisch-afrikanische Arten.

Ort!. Prt,s'.sifloreoAi,

Modecca Lam., Bentli. I.e. III, p. 312. — 1 Sp., endemisch in Nord-Australien, nahe verwandt einer

tropisch-afrikanischen Art.

Ord. Cucnrhitaceae.

Melothria Linn., Benth. 1. c. III, p. 320. — 2 Sp., endemisch in Ost-Australien, davon 1 nahe ver-

wandt einer tropisch-afrikanischen Art.

Ord. Ficoideae,

Mesembryanthemiiin Linn., Benth. 1. c. III, p. 323. — 4Sp. im aussertropischen, 1 auch im tropisclien

Australien; zwei derselben auch in Südafrika vorkommend und wahrscheinlich von dort aus eingewandert,

eine andere wohl ursprünglicli in Australien und einer Cap-Art nächststehend.

Tetragonia Linn. Benth. 1. c. p.325. — 2 Sp. im aussertropischen, 1 auch im tropischen Australien und

von grosser Verbreitung in Neuseeland, dem aussertropischen Südamerika und Japan, 1 Art endemisch.

Aizoon Linn., Benth. 1. c. p. 32(3.— 1 Sp., endemisch in N.-S.-AVales und Süd-Australien, analog einer

südafrikanischen Art.

Trianthema Linn., Benth. 1. c. p. 329. — 6 Sp., vorzugsweise im tropischen Australien, davon 2 ge-

mein im tropischen Asien und Afrika, die übrigen endemisch.

MoUiigo Linn., Benth. 1. c. p. 332. — 5 Sp., theils im tropischen, theils im aussertropischen Austra-

lien, davon 3 auch gemein im tropischen Asien und Afrika, die übrigen endemisch.

Gminia F. Muell., Benth. 1. c. p. 327. — 2 Sp., Eine in Süd-, die andere in West-Australien.

MacartJiuria Hueg., Benth. I.e. p. 331. — 3 Sp., davon 2 in West-Australien und eine in N.-S.-

Wales.

Subclass. MONOPETALAE.

Urd. Compo^itae.

()/iid>o7iot?ix Cass., Benth. 1. c p. (374. — Monotype Gattung, im gesammten aussertropischen Australien

verbreitet. Repräsentirt die vorzugsweise südafrikanische Abtheilung der Calendiüaceen.

Ord. Gentiatieae.

Sehaea R. BroAvn, Benth. 1. c. IV, p. 37u. — 2Sp., vorzugsweise in (ist-Australien, eine auch inNeu-

seeland, die andere endemisch.

Ord. Solanaceae.

Lijcium Linn., Bcntli. 1. c. IV. p. 41)7. — 1 S])., endemiscii in N.-S.-Wales und Süd-Australien. Die

anstralische Art- zeigt die Tracht einer in Süd-Afrika vorkommenden, woselbst das (ieschlecht zahlreich reprä-

sentirt erscheint.

I

I
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Oid. Hcrophiilaviiwae.

Rhamphicarpa Bentli. 1. c. IV, p. 517. — 1 Sp., in Nord-Australien; entsprechend einer afrika-

nischen Art.

Subclass. MONOCHLAMYDEAE.

Ord. Santfilaceae.

Thesium Linn., Benth. 1. c. VI. p. 21^'. — 1 Sp., in Ost-Australien endemisch.

Subclass. GYMNOSPERMAE.

Ord. Cyeadeiw.

Macrozamia Miq., Benth. 1. c. p. 25U. — 5 8p., davon 4 in Queensland, meist aber auch in Ost-

Australien und 1 in West-Australien. Die Gattung- repräsentirt die südalrikauisclie Encepludartos.

Class. MONOCOTYLEDONES.

Ord. Irideae.

Moraea Linn., Benth. 1. c. VI, p. 4U!t. — 1 Sp., endemisch in N.-S.-Wales, die einzige Art, welche

ausserhalb der eigentlichen Heimat dieser südafrikanischen Gattun.e: Verbreitung findet.

Ord. Amaryllideae.

Ili/poxis Linn., Bcntli. 1. c. VI, p. 449. — (i Sp., davon 5 endemisch, 1 auch in Neuseeland.

Crinum Linn., Benth. 1. c. p. 4;").'!. — 5 Sp., davon 4 endemisch, 1 auch im Monsumgebiet.

Ord. AspJiodeleae.

Bulbine Linn., Kunth 1. c. IV, p. 5Go. — 5 Sp., endemisch in N.-S. -Wales.

Chlorophijtum Gawl., Kunth 1. c. p. 602. — 1 Sp., endemisch im tropischen Neuholland.

6. Aus der Differenzirung polygenetischer Bestandtlieile hervorgegangene Formen , oder das polygene-

tische riorenglied.

Class. DICOTYLEDONES.

Subclass. POLYPETALAE.

Ord. Haimneulaceae.

*Clematis Linn., Bentli. 1. c I, p. ;">. — 4 S]). endemisch, meist in Ost-Australien.

Anemone Linn. Benth. 1. c. p. S. — 1 Sp., Hochgebirgspflanze, endemisch in Tasmanien.

*Iiammculus Linn., Benth. 1. c. p. \K — 11 S])., davon 7 endemische Al|)enpflanzen in Victoria, einige

auch in Neuseeland, 1 von grosser Verbreitung in der mirdlielien Hemisphäre.

Caltka Linn., Benth. 1. c. p. 15. — 1 Sp., Alpenpflanze, endemisch in Victoria und Tasmanien, nahe

verwandt einer neuseeländischen Art.

Ord. Xympluieaeeae.

Brasenia Schrei)., Benth. 1. c. p. 6U. — Monotype Gattung, im tropischen Neuholland, inNord-Amerika

und Ostindien.

*Ny7nijhaea Linn., Benth. 1. c. p. 61. — 1 Sp., endemisch, vorzugsweise in Ost-Australien, nächstver-

wandt einer in Asien und Afrika verbreiteten Art.

Deukschriften der mathein. -naturw. CI. XXXIV. B.l. 22
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Ord. Cruclferae,

Cardamtne Linn., B^eiitli. 1. f. p. 67. — 7 Sp., die Mehrzahl eudeiniseh in Australien.

Capsello Mo euch., Beiitii. 1. e. p. 81. — 3 Sp., davon 2 endemisch in Victoria und Tasmanien.

Senehiera Pois., Benth. 1. c. p. 82. — 1 Sp., in Queensland; auch in Süd-Afrika, in Madagaskar und

in China.

'^Lepidmvi Linn., Benth. 1. c. p. 83. — 7 ^y., mit Ausnahme einer in den gemässigten Regionen von

Europa, Asien und Afrika sehr verbreiteten Art, endemisch im aussertropischen Australien.

T/dasjn Linn., Beutli. 1. c. p. 87. — 4 Sp., alle endemisch im aussertropischen Australien.

Ord. Capparideae.

Oleome Linn., Benth. 1. c. p. 89. — 2 Sp., endemisch in Nord-Australien.

Polanisia Rafin., Benth. 1. c. p. 90. — 1 Sp., im tropischen Australien und in N.-S. -Wales; auch in

Ostindien und im tropischen Afrika.

Gynandropsis De Cand., Benth. 1. c. p. 9L •— Monotyiie Gattung, endemisch in Nord-Australien.

Emhlinfjia F. Muell., Benth. 1. c. — Monotype Gattung, endemisch in West-Australien.

*Ca'pparis Linn., Benth. 1. c, p. 93. — 12 Sj)., sämmtlich endemisch, vorzugsweise im tropischen

Australien.

Apophyllum F. Muell., Benth. 1. c. p. 97. — Monotype Gattung, endemisch im tropischen Australien.

Ord. Violarieue.

Viola Linn., Benth. I.e. p. 98. — 4 Sp., davon 2 endemisch in den Gebirgen Tasmaniens und

Victoria's, 1 auch in Neuseeland und 1 auch in Norfolk, letztere verwandt einer asiatischen Art.

Ord. Bixaceae.

Xylosma Forst., Bentli. I.e. p. 107. — 1 Sp., endemisch in Queensland und entsprechend einer

oceanischeu Art.

Streptothamnus F. Muell., Benth. 1. c. p. 108. — 2 Sp., endemisch in N.-S. -Wales. Die Gattung gehört

vielleicht zu den specitisch transmutierten Bestaudtheilen der Flora Australiens.

Ord. CaryopJiylleae.

Fohjcarpaea Lour. . Benth. 1. c. p. 1G3. — 9 Sp., sämmtlich im tropischen, vorzugsweise in Nord-

Australien, davon 7 endemisch.

Polycarpon Linn., Benth. 1. c. — 1 Sp., im aussertropischen Australien und weit verbreitet in Europa,

dem gemässigten oder wärmeren gemässigten Theilcn Asiens, Afrikas und Amerikas.

Ord. ZyifophijUcae.

Trihulus Linu., Benth. 1. c. p. 287. — 12 Sp., meist im tropischen Australien, davon 9 endemisch.

Nüraria Linn., Benth. 1. c. p. 291. — 1 Sp., im aussertropischen Australien und von grosser Ver-

breitung in West-Asien und Nord-Afrika.

ZyQophijUuin Linn., Benth. 1. c. p. 292. — 6 Sp., sämmtlich cndenusch im ausscrtroi)iselien

Australien.

Ord. Geraniaecae.

Geraniuin Linn., Benth. 1. c. p. 295. — 2 Sp., davon eine auch in Neuseeland und in Südamerika, die

andere von grosser Verbreitung in den gemässigten Theilcn der niinlliilien Hemisphäre.

Erodium L'Her. , Benth. 1. c. p. 297. — 1 Sp., endennsch in Australien.

Oxalis Linn., Benth. 1. c. p. 30U. — 2 Sp., die eine auch in Neuseeland und im tntarctischen

Amerika, die andere von grosser Verbreitung in verschiedenen Thcilen der Erde.

I
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Ord. Zanthoxyleae.

*Zantkoxylicm Linn. , Benth. 1. c. p. 362 — 3 Sp., davon 2 endemisch, vorzugsweise im tropischen

Australien, 1 auch in Norfolk.

Ord. Sapindaceae.

*Cu])a7ua Linn., Benth. I. e. p. 457. — 9 Sp., sämmtlich endemisch, im tropischen Australien, meist

in Queensland.

ürd. Leffuniinosae.

*Psora/ea Linn., Benth. 1. c. II, p. 189. — 12 Rp., vorherrschend im tropischen Australien, mit Aus-

nahme einer auch im Monsumgebiet verbreiteten Art endemisch; einige derselben nahe verwandt Arten der

Mediterran-Flora.

Neptimia Lour. , Benth. 1. c. p. 300. — 2 Sp., endemisch, vorzugsweise im tropischen Australien.

i'eto?o«<?//eÄ R. Brown., Benth. I.e. p. 291. — Monotype Gattung, nahe verwandt mit Cassia:, im

tropischen und Ost-Australien.

Lahichea Gau dich., Benth. 1. c. p. 292. — Die Gattung, der vorigen und Cassia nahe verwandt,

enthält 5 Formen, von denen 3 in West-, die übrigen im tropischen Neuholland vorkommen.

Ord. Crassidaceae.

Tülaea Linn., Benth. 1. c. II, p. 450. — 4 Sp., davon 2 endemisch, 2 auch in Neuseeland xmA von

letzteren 1 auch im aussertropischen Südamerika. Ist die einzige Gattung dieser über den griissteu Theil der

Erde verbreiteten Ordnung in Australien.

Ord. Droseraceae.

Drosera Linn., Benth. 1. c. p. 453. — 41 8p., davon 33 endemisch, die übrigen auf das Monsum-

gebiet und Oceanien vertheilt, in welchen Gebieten die Gattung sowie in anderen vielleicht zum Hauptelement

gehört. Von der I. Abtheilung liorella (IG Sp.) sind 8 in West- Australien, die zweite Hälfte auf die übri-

gen Theilc Australiens vertheilt. Die LI. Abth. Ergaleium (25 Sp.) ist mit wenigen Ausnahmen auf West-

Australien beschränkt.

Ord. Halovafjeae.

*My7-io]ihyUmii Linn., Benth. 1. c. II, p. 486. — 13 Sp., vertheilt auf alle Gebiete Austrahens; 9 Arten

endemisch, die übrigen auch in Neuseeland und von den letzteren 1 auch im aussertropischen Südamerika.

Ord. ConiJjretaceae.

^Terminalia Linn., Beutli. 1. c. II, p. 498. — IS Sp., sämmtlich im tropischen Australien und mit

Ausnahme einer dem Monsumgebiete zufallenden Art endemisch.

Ord. Lythrariecie.

Lythrum Linn., Benth. 1. c, III, p. 298. — 3 Sp. , von diesen mn- 1 endemisch imd am meisten

entsprechend einer südafi-ikanischen Art.

Epüobium Linn., Benth. 1. c. p. 303. — 6 Sp., die Mehrzahl Hochgebirgspflanzen. 2 endemisch,

3 auch in Neuseeland, 1 europäischen Ursprungs.

Ludu-igia Linn., Benth. 1. c. p. 307. — 1 Sp. in Nord-Austialien und Queensland, sowie von weiter

Verbreitung im tropischen Asien und Afrika.

Ord. Cucarbitaceae.

Bryonia Linn., Benth. 1. c. IH, p. 319. — 1 Sp., im tropischen Neuholland und in N.-S.-Wales; im

tropischen Asien und Afrika weit verbreitet.
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Sicyos Liini. , Bcntli. 1. c. p. 321. — 1 Sp., von grösserer Verbreitung in Neuholland, im tropischen

und Nordamerika, sowie auch in Oceanien.

Ord. Unihclliferae.

Hydrocotijle Linn., Benth. 1. c. lU, \\. 337. — 2() Sp., verthrilt auf alle Gebiete Australiens. Mit

Ausnahme von 2 in beiden Hemisphären weit verbreiteten Arten und einer auch in Neuseeland vorkommenden

sämmtlich endemisch.

Apium Linn., Hoiith. 1. c. p. 371. — 2 Sp., im tropischen und aussertropisclien Australien, sowie

überhaupt in der südlichen Hemisphäre verbreitet.

Ord. AraUaceae.

*ranax ]>inn., I'.cntli. I. c. Ml, p. 380. — 7 Sp., sämmtlicli endemisch in Ost-Australien.

Ord. LovfmtJiareae.

*Loranthus Linn., Benth. 1. c. p. 388. — 19 Sp., davon nur zwei mit dem Monsumgebiete gemein, die

übrigen endemisch. Die Mehrzahl von ziemlich weiter Verbreitung in Australien, die Minderzahl im Westlichen.

Die Gattung dürfte in mehreren Florengebieten Restandtheil des Hauptelemcnts sein.

Subclass. MONOPETALAE.

Ord. linbiaeeac.

Fsychotria Linn., Benth. 1. c. IH, p. 426. — (i Sp., alle eudemiscli und vorherrschend im tropischen

Australien.

Ord. Compositae.

Conyza Linn., Benth. 1. c. Ol, p. 496. — 2 Sp., im tropischen Australien, Asien und Afrika.

Cotula Linn., Benth. 1. c. p. .')47. — 9 Sp., davon 1 weit verbreitet in aussertropischen Theilen

beider Heinisphären, 1 einheimisch in Südafrika und 1 in Neuseeland; die übrigen endemisch.

Helichrymm Benth. 1. c. ]). 612. — 52 Sp., alle endemisch, die Mehrzahl in Ost-Australien, und zwar

vorherrschend in Victoria und Tasmanien, mehrere auch im tropischen Neuholland. Die Gattung ist dem

Hauptelement der Cap-Flora einzureihen; in anderen Gebieten hauptsächlich der wärmeren gemässigten Re-

gion erscheint dieselbe als Bestandtheil der Nebenelementc.

Gnaphalium Linn., Benth. 1. c. p. 652. — 8 Sp., davon 3 endemisch, 1 auch in Neuseeland, die

übrigen weit verbreitet in der alten Welt, 2 der letzteren auch in Amerika.

Senecio Linn., Benth. 1. c. p. 661. — 28 Sp., davon nur 1 aucli in Neuseeland, die übrigen endemisch

und mit Ausnahme Nord-Australiens auf alle Theiie des Continents vertheilt.

Ord. Canipamilaccae,

Lohelia Linn., Benth. 1. c. IV, ]>. 122. — 18 Sp., davon 2auch in Südafrika und von letzteren 1 auch

in Neuseeland und im aussertropischen Südamerika; die übrigen endemisch. Das Geschlecht zählt in ame-

rikanischen Floren und im Cap-6ebiete zum Haupt-, in anderen Floren zum Nebeneleraent.

rd . Plumbaylueae.

Aegialitts \\. Brown, Benth. 1. c. IV, p. 2^ü. — Monotype Gattung, au den Seeküsten von Queens-

land und im Monsumgebiete.

Statice Linn., Bentli. 1. c. p. 266. — 1 Sp., in Ost-Australien, in Neu-Caledonien, China und Japan.

Plumbago Linn., Benth. 1. c. p. 267. — 1 Sp., im tropischen Australien und in N.-S.-Wales; von

grosser Verbreitung im Monsumgebiete und in Oceanien.
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Oid. Boraginecw.

Heliotropium Linn., Be'iitli. 1. e. p. 392. — 21 Sp., davon IG eudemiseh. Letztere gehören nur zu den

Sect. Euheliotropium und Schleidenia und kommen vorzugsweise im tropischen Neuholland vor. Die nicht

endemischen Arten erscheinen zumeist in Ost- und HUd-Australien, z. B. das //. europaeunt in N.-S.-Wales.

Die Gattung- fallt thcils den Haupt-, theils den Nebenelementcn mehrerer Floren zu.

Ord. Asclepiatleae.

Vtncetoxtcum Moenci!., Benth. 1. c. IV, ]). ?>?>(). — 4 Sp., endemisch in Queensland, Nord-Australien

und N.-S.-Wales.

Cyiianchiim Linu. , Benth. I. c. p. MSI. — 4 Ö}»., endemisch in Queensland, Nord- und Süd-Australien.

Marsdenia R. Brown, Beuth. 1. c. p. 330. — 15 Sp. alle endemisch, meist in Queensland, Nord-

Australien und N.-S.-Wales.

Ord. Gentlaneae.

Litmianthemum Gmel., Benth. 1. c. p. 378. — 7 Sp. , mit Ausnahme einer in den meisten Tropen-

gegenden verbreiteten Art sämmtlich endemisch.

Ord. Coiivolmdaceae.

Ijwmoea Linn., Benth. 1. c. IV, ]). 412. — 38 Sp., säuniitlicli im tropischen Australien, davon etwa 15

endemisch, die übrigen auch in verschiedeneu tropischen Gebieten.

Conroh-ulus Linn., Benth. 1. c. p. 428. — (i Sp., vertheilt im tropischen und aussertropischen Austra-

lien, sämmtlich auch in verschiedenen tropischen und gemässigten Gebieten einheimisch.

Cuscuta Linn., Benth. I.e. p. 44U. — 3 Sp., in Ost-Australien, davon 1 endemisch, 1 auch im tro-

pischen Asien und 1 von weiter Verbreitung in Amerika, Asien und Europa.

Ord . ScropJiHlarineae.

Gratiola Linn., Benth. 1. c. IV, p. 492. — 3 Sp.. vorherrschcndin Ost-Australien, davon lendemisch,

2 auch in Neuseeland ; eine der letzteren auch im aussertropischen Südamerika verbreitet. Die endemische

Art nahe verwandt einer nordamerikanischen.

Vandelh'a Linn., Benth. 1. c. p. 495. — 5 Spv im tropischen Australien, mit Ausnahme einer in

tropisclien und subtropischen (Gebieten der alten Welt sehr verbreiteten Art sämmtlich endemisch.

Ihisanthe^ Rafin., Benth. 1. c. p. 497. — 1 Sp., endemisch in Nord-Australien.

Ord. LcntihtilaHeae.

Vtriciäaria Linn., Benth. 1. c. i\
, p. 523. — 20 Sp. vertheilt im troiiischen und aussertropischen

Australien mit Ausnahme von Süd-Australien, davon 14 endemisch; etwa (3 auch im tropischen Asien und 1

auch in Neuseeland.

l'ohjpoinpholyx Lehm., Benth. !. c. ]i. 532. — 2 Sp., endemisch in West-Australien.

Ord. Jiifjnoniaceae.

"Tecoma Juss. , Benth. 1. c. p. 5.')(). — 2 Sp., hauptsächlich im tropischen Neiiholland verbreitet, sehr

eigcnthümlich und fast für sich eine Gattung bildend (Pawf^orea Aut.j. Die Gattungkommt auch in Westindien,

im trojjischen und in Nordamerika, Japnn, Ostindien und Südafrika vor.

Sjinthodea Beauv., Benth. I. c. W, ]>. 538. — .3 Sp., endemisch im tropischen Neuholland.

Ord. Lahiatcie.

Sdlvi'a Linn., Benth. 1. c. V, p. 85. — 1 Sp. in Ost-Australien und gemein im Mon.sumge biet, bis in

das chinesisch-japan esische Gebiet übergreifend.
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Frunella Linu., Beiitli. 1. e. p. 80. — 1 Sjt., in Ost- iiml Süd-Anstralieii verbreitet, zugleich gemein

in Europa, Nordasieu und Nordamerika; erisciieiiit aiitli in den Gebirgsregioneii des tropischen Asiens und

Siidamerika's.

Subclas.s. MONOCHLAMYDEÄE.

Ord. Chenoi)odkiee(te.

C'henopodtum Linn., Benth. 1. c. V, j». 157. — 12 Sp., davon etwa 8 endemisch, die übrigen meist

eingeschleppt.

Atrißexl^iww., Benth. 1. c. p. 105. — oO Sp., auf alle Gebiete des Contineuts vertheilt; mit Aus-

nahme von 2 auch in Neuseeland gefundenen Arten und 1 aus Europa eingeschleppten sämmtlich endemisch.

Von letzteren 1 nahe verwandt einer oceanischen und 1 voHkomnien entsprechend einer südafrikanischen Art.

Kochia Schrad., Benth. 1. c. p. 183. ~ 15 Sp., endemisch in verschiedenen Theilen Australiens.

Chenolea Thunb., Benth. 1. c. p. 18;t. — G 8p., endemisch, vorherrschend in Ost-Australien.

Salicornia Linn., Benth. 1. c, p. 201. — 7 8p., davon 1 auch in Neuseeland, die übrigen endemisch;

eine der letzteren sehr nahe verwandt oder vielleicht übereinstimmend mit einer ostindischen Art.

Ord . Ainurantliaceae.

Amaranthus Linn., Benth. 1. c. V, p. 212. — 10 8p., davon 7 endemisch, die übrigen von weiter Ver-

breitung in der alten und neuen Welt.

Ackyranthes Linn., Benth. 1. c. V, p. 240. — 1 Sp. im tropischen Neuholland und weit verbreitet in

den tropischen und subtropischen Gebieten der alten Welt.

Alternanthera R. Brown, Benth. 1. c. p. 24^:. — 8 Sp., davon 1 auch weit verbreitet im tropischen

Asien und Afrika, die übrigen endemisch.

Ord. Folygonaceae.

Eumex Linn., Benth. 1. c. V, p. 202. — 8 8p., davon 5 endemisch, die übrigen eingeschleppt aus

Europa und Südafrika.

'^Pohiqonum Linn., Benth. I.e. p. 206. — 13 Sp., auf alle Gebiete Australiens vertheilt, jedoch nur

1 Art endemisch, die übrigen sehr verschiedenen Ursprungs.

C)rd. Laiirineae.

Hernandia Linn., Benth. 1. c. V, p. 31;;. — 2 8p., in Queensland, eine derselben endemisch, die

andere von grosser Verbreitung in der alten Welt.

Ord. Et tpJi oi'bfaceae.

Euphorbia Linn., Bentli. 1. c. VI, p. 44. — 18 Sp., vorzugsweise in Nord-Australien, Queensland und

N.-S.-Wales; davon 1 gemein in allen Tropengegenden, 3 im Monsumgebiet und Oceanien sehr verbreitet, die

übrigen endemisch; einige der letzteren nahe verwandt mit ostindisclien Arten.

Andrachne Linn., Benth. 1. c. VI, p. 87. — 1 8p., meist im tropischen Neuholland, auch im Monsum-

gebiete.

'^Fhillanthns Linn., Benth. I.e. p. 03. — 44 8])., haui)tsächlicli im tropischen Australien verbreitet

davon 4 identisch mit in Asien weit verl)reiteten Arten, tlie übrigen endemisch.

(Jrototi Linn., Benth. 1. c. p. 123. — '.» Sp., im tropischen Australien; davon 2 auch in Oceanien ver-

breitet, die übrigen endemisch.

*Acalm/ta Linn., Benth. 1. c. p. 131. — 3 Sp., endcniiscii in Queensland und N.-S.-Wales.

Alchornea Swartz, Benlli. 1. c. p. 130. — 2 Sp., endemiscii in Queensland und N.-S.-Wales.

Tro(iiu Linn.. Benth. 1. c. p. 137. — 1 Sp., endemisch in Queensland.
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Excoecaria Liun., Beiitlj. I. e. ji. 152. — 3 »sp. im tropischen Australieu, davon 1 gemein au den

Meeresküsten des tropischen Asien, die übrigen endemisch.

Örd. Urticexie.

*Celtis Linn., Bentli. 1. c. VI. p. 15.5. — 2 Sp., im tropischen Australien und im Monsumgebiet.

Trema Lour., Benth. 1. e. p. 157, — 3 Sp.. im trojiischen Australien, davon 2 auch im Monsumgebiet,

1 endemisch.

*Ficiis Linn., Bentli. 1. c. p. 160. — 34 Sp., fast sämmtlich im tropiscbeu Australien, davon etwa 24

endemisch, die übrigen auch im Monsumgebiet und in Oceanien.

Boehmena Jacq., Benth. 1. c. p. 184. — 1 Sp., endemisch in N.-S.-Wales.

I'ouzolsia Gaudich., Benth. 1. c. p. 186. — 2 Sp., im tropischen Australien und in Ostindien.

Parietai-ia Linn., Benth. 1. c. p. 187. — 1 Sp., in allen Gebieten des Continents und von grosser Ver-

breitung in der alten und neuen Welt.

*ürtica Linn., Bentli. 1. c. p. liio. — ] S])., im tropischen und aussertropischen Australien, sowie auch

in Neuseeland; entspricht einer in der nördlichen Hemisphäre gemeinen Art.

Ord. Piperaceae.

Piper Linn., Benth. 1. c. VI, p. 203. — 6 Sp., in Queensland und K.-S.-Wales; davon 4 endemisch,

1 auch in Oceanien und 1 in allen Tropeugegenden verbreitet.

Ord. Ai'istolochiaceae.

*Äristoloc}na Liun., Benth. 1. c. VI, p. 207. — 5 Sp., hauptsächlich in Queensland und N.-S.-Wales,

mit Ausnahme einer im Monsumgebiet weit verbreiteten Art endemisch.

Subclass. GYMNOSPERMAE.

Ord. Coniferae.

*Podocarx)us L'Her., Benth. 1. c. VI, p. 246. — 4 Sp., eudemiscb, vorzugsweise in Ost-Australien.

Class. MONOCOTYLEDONES.

Ord . Jlijdrocharkleae.

Vallisneria Linn., Benth. 1. c. VI, p. 258. — 1 Sp., fast in allen Theilen Australiens und überhaupt

sowohl in den tropischen als auch in den gemässigten Gegenden der Erde verbreitet.

(»rd. Scitamiiieae.

Aritoiinirn Liuu., Benth. 1. c. VI, \). 263. — 1 Sp., endemisch in Queensland.

Costus Linn., Benth. 1. c. p. 266. — 1 Sp., endemisch in Queensland.

Ord. Ovchideae,

Dendrobium Swartz, Benth. 1. c. VI, p. 275. — 24 Sp., fast alle endemisch im tropischen Neuholland.

Bolhophyllum Thou., Benth. 1. c. ]). 286. — G Sp., endemisch in Queensland und N.-S.-Wales.

Cymbidium Swartz, ßenih. 1. c. ]». 302. — 3 Sp., endemisch im tropischen Australien.

Epipogium Gmel., Benth. 1. c. ji. 'M)'6. — 1 Sp., auch im tropischen Asien und Afrika.

Goodijera K. Brown, Benth. 1. c. p. 312. — 2 Sp., in Queensland, davon 1 auch im tropischen Asien,

die andere endemiscli.

Spiranthes Eich., Benth. 1. c. p. 313. — J Sp., weit verbreitet in Asien; auch in Europa.

Halenariu E. Brown, Benth. i. c. p. 393. — 5 Sp., im tropischen Australien; davon 3 eiidemisch, die

übrigen auch in Ostindien.
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Ord. Biirmanniaceae.

Burmannia Linii., Bentli. 1. c. VI, p. 397. — 2 Sp., in Nord-Australien, Queensland und N.S.-Wales,

1 aucii im Monsunigebiet, 1 vielleicht endemisch.

Ord. Tarrat'efU'.

Tacca Forst., Benth. I.e. VI. p. 459. — 1 Sj)., im tropischen Neuholland, sowie im Monsumgebiet

und in Oceanicn.

Ord. Juncaeeae.

Luzula De Cand., Kunth 1. c. III, p. 29(5. - 1 Sp., von grosser Verbreitung in allen Weltthcilen.

*Juncus Linn., Knnth I. c. p. 315. — 4 Sp., endemisch in Ost-Australien.

Ord. AlLsinaceae.

Alisma Linn., Kinith 1. c. III, p. 14G. — 1 Sp.. von grosser Verbreitung.

Ord. Jitucdffhieae.

Trigloddri Linn., Kunth 1. c. III, p. 14(3. — 5 Sp., endemisch in Australien.

Ord. Fluvialcs.

*Fotamogeton Linn., Kuntli 1. c. III, p. 127. — 3 Sp., von grosser Verbreitung.

Posidonia Koenig, Kunth 1. c. p. 121. — 2 Sp., eine derselben endemisch in Australien.

Cymodocea Koenig, Kunth 1. c. p. 118. — 1 Sp., an den australischen Küsten.

*Najas Linn., Kunth 1. c. III, p. 111. — 1 Sp., endemisch in Australien.

Ord. Tt/phineae.

*Spargamum Linn., Kunth 1. c. III, p. 88. — 1 Sp., endemisch in Australien.

Ord. At'oideae.

Dracontium Linn., Kunth 1. c. III. p. 83. — Monotype Gattung, auch im tropischen Asien und in

Surinam.

Ord. Lemimceoe.

*Lemna Seh leid., Kunth 1. c. III, p. 4. — 2 Sp., von grosser Verbreitung.

Ord. üyperaceae.

*Carex Linn., Kunth 1. c IT, p. 368. — 10 Sp., ondcuiisch in Australien.

Scleria Linn., Kunth 1. c. p. 339. — 4 Sp., endemiscli.

Cladium K. Brown., Kunth 1. c. jt. 303. — Einige /weiielhafte Arten endemisch.

Lipocarpha R. Brown, Kuntli I. c. p. 260. — 1 Sp., endemisch in Australien.

Isolepis R. Brown., Kunth 1. c. p. li^7. — 10 Sp., davon 3—4 endemisch, die übrigen auch in ver-

schiedenen auderen Gebieten, einige nur nocli am Cai).

Fm'rena Rottb., Kunth 1. c. p. 180. — 1 Sp., endemisch in Australien, 1 auch in verschiedenen

anderen Gebieten.

*<S'c»yj«.y R. Brown., Kunth 1. c. )». 157. -- 2 Sp., von grosser \crbrcilung.

Eleocharis R. Brown., Kuntli 1. c. ]i. 139. — 8 Sp., davon 6 endemiscli in Australien.

Jlennrea Aubl., Kuntli 1. c. ]). 138. — 1 Sp., waiirscheinüch endemiscli.

Mariscus Vahl., Kinitii 1. c. p. 115 — 4 Sj)., inidemisch in Australien.

^Cyperns Linn., Kuntli I.e. p. 2. — 42 Sp., in vielen Gebieten Australiens: die grösstc Mehr/.alil

endemisch.
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Olli. Grauiineae.

Ischaemum Liuii., Kuntii 1. c. I, p. 511. — 5 Sp., eiulemisch iu Australien.

Andropogon Linn., Kinith 1. c. p. 485. — 18 Sp., eiulemiscli in Australien.

Antkütiria Linn., Kuuth 1. c. p. 481. — 2 endemische Sp.

Hemarthria R. Brown, Knnth I. c. p. 4()4. — 1 Sp., endemisch.

Triticum Linn.. ivuntli 1. c. p. 438. — 2 Sp., endemiscli.

Lolium Linn., Kunth 1. c. p. 4.35. — 1 Sp., von grosser Verbreitung'.

Poa Linn., Kunth 1. c. p. 324. — 21 Sp., endemisch in Australien.

Dactylocteiiium Willd., Kunth 1. c. p. 261. — 1 Sp., endemisch.

Vynodon Rieh., Kunth 1. c. p. 259. — 1 Sp., von grosser Verbreitung.

'Microchloa R. Brown., Kunth 1. c. p. 258.— Monotype Gattung, auch im tropischen Amerika und in

Ostindien.

Fapjjopkoriim Schreb., Kunth 1. c. p. 254. — 5 Sp., endemisch in Australien.

^Vhragmites Trin., Kuntli 1. c. p. 250. — 1 Sp., von grosser Verbreitung.

^Arumlo Linn., Kunth 1. c. p. 24(3. — 1 Sp., zweifelhaft.

Agrostis Linn., Kunth 1. c. p. 217. — 10 Sp.. endemiscli, 1 auch in Neuseeland.

Sporoboluts R. Brown., Kunth 1. c. p. 200. — 4 Sp.. davon 2 endemisch in Australien, 1 auch in West-

indien und Nordamerika und 1 von grosser Verbreitung.

Stipu Linn., Kuuth 1. c. p. 179. — 12 Sp., endemisch in Australien.

Cenchrus Beauv., Kunth 1. c. p. H;5. — 2 Sp., endemisch.

Setaria Beauv., Kunth 1. c. p. 149. — 1 Sp., von grosser Verbreitung.

Oplismentis Beauv., Kunth 1. c. p. 138. — 5 Sp., davon 3 endemisch. 1 auch im Mousumgebiet und

in Oceanien und 1 von grosser Verbreitung in allen Welttheilen.

^Fanicum Linn., Kunth 1. c. p. 75. — 34 Sp., darunter nur 1 von grosser Verbreitung, die sänimt-

lieheu übrigen endemisch in Neuholland.

EriocMoa. Humb. et Kunth 1. c. p. 71. — 1 Sp., auch in Westindien, in Mexiko, im wärmeren Nord-

amerika und in Senegambien.

Anhang.
a) Aus dem ^lonsiimgebiet eingewanderte Gattungen.

Ord. Memsperinaeeae.

Ferü-anipyhis Miers., Benth. 1. <. I. p 56. — 1 Sp. , in Queensland und N.-S.-Wales; im Mons

gebiet sehr verbreitet , daher wahrscheinlich von diesem aus nach Australien, sowie auch in das südliche

China gewandert.

Stephrnu'n Lour.. Benth. 1. c. ]). 57. — 1 Sp., im tropischen und aussertropischeu Australien ver-

breitet.

CWoJ« Forst., Benth. 1. c. p. 92. — 1 Sp., in Nord-Australien.

isum-

Ord. Xyniplmeacefie.

Xehimbtttm Juss., Benth. 1. c. p. 02. — 1 Sp., weil verbreitet in den wärmeren CTebieten Asiens.

Ord. Poli/f/alcae.

Salomonia Lour., Benth. 1. c. ]i. 13?^. — 1 Sp. in Queensland ; im Mousumgebiet sehr verbreitet.

Ti.'nkschrifteii fier injiirieni.-nnturw, Cl. XXXIV. Bd. 23
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Ord. Gattiferae.

Calojj/ty/lioH Liuii., Beutli. 1. f. p. 183. — 1 Sp., in Queensland; im Monsumgebiet sehr verbreitet.

Ord. Mali'ftceae.

Tkespesia Corr., Bentli. 1. c. p. 221. — 1 Sp., im tropischen Neuholland ;
im Monsumgebiet weit ver-

breitet.

Bombax Linn., Beuth. 1. c. I, p. 223. — 1 Sp., in Nord-Australien und Ostindien.

Ord. Steveuliaceae.

Melhania Forsk., Benth. 1. c. I, p. 233. — 1 Sj)., im tropi.sohen Australien; aus Ostindien stannuend

und tropisch-atVikaniselien Arten nächstverwandt.

Heritiera Ait., Bcntli. 1. c. p. 231. — 1 Sp., in Queensland; im Monsumgebiet von grosser Ver-

breitung.

Pterospermum Schreb., Benth. 1. c. p. 233. — 1 Sp., in N.-S.-Wales.

Melochia Linn., Benth. 1. c. I, p. 235. — 1 Sp., in Kord-Australien und gemein in Ostindien.

Äbroma Jacq., Benth. 1. c. p. 236. — 1 Sp., in Queensland.

Ord. Tlliaceae.

Berrya Roxb., Benth. 1. c. p. 268. — Monotype Gattung, in Queensland; gemein im tropischen

Asien.

Ord. Malpkjhkiceae.

RyssojUerys Blume, Benth. 1. c. p. 285. — 1 Sp., in Queensland.

Tristellateia Thouars, Benth. 1. c. p 286. — 1 Sp., in Queensland und im Monsumgebiet. Die Gat-

tung ist Bestandtheil des Haupt-Florengliedes dieses und des oceanisehen Gebietes.

Ord. Btftaceae.

Glycosmis Corr., Benth. 1. e. p. 367. — 1 Sp., in Queensland; im Monsumgebiet weit verbreitet.

Micromelum Blume, Benth. 1. c. p. 368. — 1 Sp., im troi)iseheu Australien.

Ord. SiiiuifKbaceae.

Brucea Mi 11, Bcntii. 1. c. p. 373. — 1 Sp., in Nord- Australien, von grösserer Verbreitung im Mon-

sumgebiet.

Harnsonia R. Brown, Benth. 1. c. p. 376. — 1 Sp., in Nord- Australien.

Ord. Burserneeae.

Ganiga Roxb., Benth. 1. c. p. 377. — 1 Sp., in Nord-Australien.

Ord. Meliaceae.

Turraea Linn., Bentli. 1. c. p. 379. — 1 Sj)., in Queensland.

Melia Linn., Benth. 1. c. ]). 380. — 1 Sp., im tropischen Australion und in N.-S. -Wales.

Carapa Aubl., Benth. 1. c. p. 386. — 1 Sp., im tropischen Australien.

Cedrela Linn., Benth. 1. c. p. 387. — 1 Sp., in Queensland und N.-S.-Wales.

Ord. Olaeineae.

Ca7isjera Juss., Benth. 1. c. p. 3;t;J. — 1 Sp., in Queensland.

Opili'a Roxb., Benth. 1. c. p. 394. — 1 Sp., in Kord-Australien.
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Ord. Celastrineae.

Gymnosporta W. et Arn., Bentb. 1. c. p. 40U. — 1 Sp., iu Queensland, auch in Ostindien und im tro-

pisclien Afrika.

Hippocratea Linn., Benth. 1. o. p. 404. — 1 Sp., in Queensland und N.-S.-Wales; ist im Monsum-

gebiet weit veriireitet.

Üid. Hhainneae.

Coluhrina L. C. Rieb., Bentb. 1. c. p. 41.3. — 1 Sp., in Queensland, gemein im tropiscben Asien.

Die Gattung zäblt zu dem amerikaniscben Neben-Florengliede des Monsumgebietes.

Ord. Anipelldeae.

Leea Linn., Bentb. 1. c. p. 451. — 1 Sp., im tropiscben Australien, zugleieb von grosser Verbreitung

im tropischen Asien und Afrika.

Ord. Sapindaceae.

Erioglossum Blume, Benth. 1. c. p. 4ö4. — 1 Sp., in Nord -Australien und sehr verbreitet im Mon-

sumgebiet.

Schmdelia Linn., Bentb. 1. c. p. 455. — 1 Sp., in Nord- Australien, weit verbreitet im Monsumgebiet.

Die Gattung gehört dem amerikanischen Neben-Florengliede des letzteren an.

Ord. Anacardiaceae.

Buchanania Roxb., Bentb. 1. c. p. 48il. — 1 Sp., im tropischen Australien und iu Ostindien.

Semecaijnis Linn. f., Benth. 1. c. p. 491. — 1 Sp., iu Nord-Australien und Ostindien.

Ord. Leynininosae.

Rothia Pers., Bentb. 1. c. IL p. 185. — 1 Sp., in Nord-Australien und Ostindien.

Ormocarjjuni Beauv., Benth. 1. c. p. 225. — 1 Sp., in Queensland und im tropiscben Asien.

Smithia Ait., Benth. 1. c. p. 227. — 1 Sp., im tropischen Neubolland; sehr verbreitet iu Ostindien.

Aeschynomene Linn., Bentb. 1. c. p. 22G. — 1 Sp., im tropiscben Australien; weitverbreitet im tro-

pischen Asien und Afrika.

Pycnospora R. Brown, Benth. \. c. p. 23n. — Monotype Gattung, im tropischen Australien und von

grosser Verbreitung im Monsumgebiet.

Lourea Neck., Bentb. 1. c. p. 238. — 1 Sp., iu Nord-Australien, einheimisch im tropischen Asien.

Ahjsicarpu." Neck., Bentb. 1. c. p. 238. — 8 Sp., im tropischen Neuholland und in Ostindien.

Mucuna Adans., Benth. 1. c. p. 254. — 1 Sp., im tropischen Neuholland und in N. S. -Wales ; hat

eine grosse Verbreitung im Monsumgebiet.

DoUchos Linn., Bentb. 1. c. p. 260. — 1 Sp., in Nord-Australien, im Monsum- und Cap-Gebiet verbrei-

tet, vielleiclit aus letzterem ursprünglich stammend.

Du7ibaria W. et Arn., Bentb. 1. c. p. 2G1. — 1 Sp., in Queensland und im ganzen Monsumgebiet.

Eriosema De C'and., Bentb. 1. e. p. 267. —• 1 Sp., im tropischen Australien und von grosser Verbrei-

tung im Monsumgebiet und in Süd-China.

Abrus Linn., Benth. 1. c. p. 270. — 1 Sp., im tropischen Neuholland, aber besonders verbreitet im

Monsumgebiet.

Dei-rix Lour., Benth. I.e. p. 272. — 2 Sp., vorzugsweise im tropischen Australien, aber wohl vom

Monsumgebiet aus dahin gewandert.

J'onganda Vent., Bentb. 1. c. p. 273. — Monotype Gattung, im tropischen Asien weit verbreitet; auch

im tropischen Australien.
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Caesalpinia Liiin., 15oiitli. 1. c. p. 277. — 1 Hp., in (^MuTiishuul; von grosser Verbreitung im Monsum-

gebiet.

l'ehophorum Vog., Reutli. 1. c. ]>. 270. — 1 Sp., in Nord-Australien, wob! aus dem Monsumgebiete

eingewandert.

Cynometra Liuu., licnth. 1. e. p. 29G. — 1 Sp., in Queensland, und von grosser Verbreitung im gan-

zen Monsunigebiet.

Entada Adams., Bentb. 1. c. p. 297. — 1 S))., in Queensland und weit verbreitet im tropiscbeu

Asien, Afrika und Westindien.

Ord. Ithixophot'eae.

lihizoij)liora Linn., Bcntli. 1. e. p. 493. — 1 ,S]i., im tropiscbeu Australien, und von grosser Verbrei-

tung im tropiscbeu Afrika und Asien.

Ceriops Arn., Bentb. I.e. p. 493. — 1 .Sj)., im tropiscbeu Australien und von grosser Verbreitung

im Monsunigebiet.

Bruguu'ia Lam., Bentb. 1. c. ji. 494. — 2 Sp., im tropiscbeu Australien und Asien.

Garallia Koxb., Bentb. 1. e. p. 495. — 1 Sp., im tropisclien Australien und von weiter Verbreitung

im Blonsumgebiet.

Ord. Combi-etacecie.

Lumnitzera 'VfiWA., Bentb. 1. c. p. 503. — 2 Sp., im tropschen Australien und von grosser Verbrei-

tung im tropiscbeu Asien und Afrika.

Ord. Mjjrtaceae.

Nelitris Gaertn., Bentb. 1. c. III. \). 279. — I Sp., in Queensland und weit verbreitet im Monsum-

gebiet.

Bfirringtonia Forst., Bentb. 1. e. p. 287. — 2 Sp., im tropiscbeu Neubolhuid ; im Blonsumgebiet und

iu Oceauieu verbreitet.

Careija Roxb., Bentb. 1. c. p. 289. — 1 Sp., im tropischen Neubolland und in Ostindien.

Ord. Jlelastomaceae.

Otanthera Blume, Bentb. 1. c. III. u. 291. — 1 Sp., in Queensland und von grösserer Verbreitung im

Monsunigebiet.

Melastoma Linn, Bentb. I.e. p. 192. — 1 Sp., im tropischen Australien und iu N.-S.-Wales; im

Monsunigebiet weit verbreitet.

Memecylon Liuu., Bentb. 1. c. p. 293. — 1 Sj)., im tropischen .Australien, aucli in O.'^tindien und aut

Ceylon; in letzterem Gebiete besonders viele Arten dieser Gattung.

Ord. Ljjf/ifdrieae.

Pemphis B^orst. , Bentb. 1. e. III p. 300. — Monotype Gattung, im tropischen Australien und .\sien,

sowie auf den Inseln des stillen Meeres verbreitet.

Laivsoina Linn., Bentb. 1. c. p. 30U. — Monotype (Tattung. in Nord-Australien, sowie auch im tropi-

.scben und subtropiscben Asien und Afrika.

Sonneratia Linn. f., Bentb. 1. c. \). 3tU. — 1 Sp., in Nord-Australien und im Monsumgebiet.

Ord. Cucurhitaceae.

Lagenarta Ser., Bentb. 1. c. III, p. 315. — Monotype Gattung, iu Queensland, dann im tropischen

Asien und Afrika.
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Cucumis Liiin., Benth. 1. c. p. 317. — 1 811., im tropischen Australien und in N.-S. -Wales, sowie im

Monsumgebiete.

Lufa Cav., Benih. 1. c. p. 316. — 2 S\)., im tropischen Australien und im Monsumgebiet, 1 auch im

tropischen Afrika verbreitet.

Momordica Liuu., Benth. 1. c. p. 318. — 1 Sp., in Queensland und von grosser V^erbreituug in Asien

und Afrika.

MuJcia Arn., I'.euth. 1. c. p. 321. — 1 8p., im tropischen Australien, Asien und Afrika.

Ord. Aralfaceae.

Heptapleuruni Gaertn., Benth. 1. c. p. 384. — 1 Sp., in Queensland und in Ostindien.

Ord. Lorcmthaceae.

Viscum Linn., Benth. 1. c. p. 395. — 3 8p., meist in Queensland und im Monsumgebiet verbreitet.

Ord. Eubiaceae.

Sarcocephalus A f z., Benth. 1. c. p. 402. — 1 Sp., im tropischen Neuholland, zugleich im Monsum-

gebiet.

Ttmonius Kumph., Benth. 1. c. p. 417. —^ 1 Sp. , im tropischen Neuholland und im Monsum-

gebiet.

Scin>hiphora Gaertn., Benth. 1. c. p. 417. — Monotype Gattung, in Queensland und im Monsum-

gebiet.

Lasianthus Jack., Benth 1. c. p. 425. — 1 Sp., in Queensland und im Monsumgebiet.

Knoxia Linn., Benth 1. c. p. 438. — 1 8p., in Queensland und im tropischen Asien.

Ord. Conipositae.

Saussurea De Cand., Benth. 1. c. III, p. 456. — 1 Sp., in Queensland und N.-S. -Wales; gemein in

Ostindien.

i^phaerantlius Willd., Benth 1. c. p. 521. — 2 Sp., im tropischen Australien, von grosser Verbreitung

im Monsumgebiet.

Sjx'hmf/ies Linn., Benth. 1. c. p. 541. — 2 8p., vorzugsweise im tropischen Australien und im Mon-

sumgebiet verbreitet.

Enkydra Lour., Benth. 1. c. p. 546. — 1 Sp., in N.-S.-Wales und gemein in Ostindien und dem in-

dischen Archipel.

Gy7iura Cass., Benth. 1. c. p. G61. — 1 Sp., in Queensland und im tropischen Asien.

Crepis Linn., Benth. 1. c. p. 678. — 1 8p., in Ost-Australien, gemein in Ostindien.

Ord. Myi:sineae.

Aegiceras Gaertn., Benth 1. c. 1\', \). 271. — 1 Sp. , im tropischen Australien und in N. -8.-Wales:

zugleich weit verbreitet im Monsumgebiet und in Oceanien.

Ord. Apocytieae.

C'erhera Linn., Benth. 1. c. ]). 306. — 1 Sp. , in Queensland und von grosser Verbreitimg im Mon-

sumgebiet und in Oceanien.

Ichiocarpus E. Brown, Benth. 1. c. p. 315. — 1 Sji., in Queensland und sehr häufig im Monsum-

gebiet.
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Ord. Asclepladeae,

Dischidia R. Brown, Bentli. 1. c. p. 345. — 1 Sp., in Queensland, auch in Ostindien und dem indi-

schen Archipel.

Ceropeffia Linu., Benlii. 1. c. p. 347. — 1 Sp., in Queensland und im indischen Archipel.

Ord. Loganiaceae.

Müreola Linn., Benth. 1. c. p. 349. — 1 Sp. , in Nord-Australien, auch im tropischen Asien ver-

breitet.

Ord. Geiifianeae.

Canseora Lani., Benth. 1. c. p. 372. — 1 Sp., im tropischen Australien ; von grosser Verbreitung im

tropischen Asien.

Ord. BorfKjiiieae.

Cordta Linn., Benth. 1. c. p. 385. — 3 Sp., alle im tropischen Neuholland und theils im Monsum-

gebiet, theils in Oceanien verbreitet.

Coldenia Linn., Benth. I. c. p. 39L — 1 8p., in Nord- und Süd- Australien; von grosser Verbreitung

im tropischen Asien und Afrika.

Tridiodesriiu W. Brown, Bentli. 1. c. p. 404. — 1 Sp., im tropischen und aussertropischen Australien,

sowie im Monsumgebiet und im tropischen Afrika verbreitet.

Ord. Cotwolmtlaceae.

Erycihe Roxb., Benth. I. c. p. 4n. — 1 Sp., in Queensland und im Monsumgebiet.

Ord. Scrophularineae.

Maziis Lour., Benth. 1. c. p. 483. — 1 Sp., im aussertropischen Australien und in Neuseeland. Diese

Art ist verwandt einer im Monsumgebiet sehr verbreiteten.

Limnophiln R. Brown. Benth. 1. c. p. 489. — 4 Sp., im tropischen Australien und im Monsumgebiet,

eine auch im tropischen Afrika verbreitet.

Herpestes Gaertn. f., Benth. 1. c. p. 491. — 2 Sp., im tropischen Australien, davon 1 gemein in allen

Tropeugegenden und die andere im tropischen Asien und Afrika verbreitet. Das Geschlecht vorherrschend

amerikanisch.

Dopatrüim Hamilt., Benth. 1. c. p. 494. — 1 Sp., in Queensland, auch gemein in Ostindien.

Sopubia/RixmiW., Benth. I.e. p. 512. — 1 Sp., im tropischen Australien ; weit verbreitet im Monsum-

gebiet, auch in Oceanien.

Centranthera R. Brown, Bentli. 1. c. p. 513. — 1 Sp., im tropischen Australien und in N.-S.-Wales;

von grosser Verbreitung im trojtischen Asien.

Ord. Ac((nthareae.

Ehermaiera Nees, Benth. 1. c. p. 544. — ] S])., in Nord-Aui^tralien, gemein im Monsumgebiet.

Hy(irop1nla R. Brown, Benth. 1. c. — 1 Sp., im tropischen Australien, gemein im tropischen Asien.

Acdnthus Linn., Bentli. 1. c. p. 548. — 1 Sp., im tropischen Australien und Asien.

Grnpto'phylhan Necs, Benth. 1. e. p. 551. — 1 Sp., in Queensland, auch im Monsumgebiet.

Diclyptera Juss., Bentli. 1. c. p. 552. — 2 Sp., im tropischen Australien; auch in Timor.

llyjtoestes R. Brown, l'enth. 1. c. p. 553. — 1 Sp., im tropischen und aussertropischen Australien,

identisch mit einer Art des Monsumgebietes.
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Ord. Lahiatue.

Orthosipho7i Beiitli. 1. 0. V, p. 76. — 1 Sp., in Queensland und im Monsnmgebiet.

Coleus Lour., Bentli. 1. c. p. 79. — 1 Sp.

,

in Nord-Australien , übereinstimmend mit einer im indi-

schen Archipel einheimischen Art.

DysophyUa Blume, Benth. 1. c. p. 81. — 1 Sp., im tropischen Australien und im Monsumgebiet.

Ord. Kyctayineae.

Boerhaviu Linn., Benth. I. c. V, p. 277. — 2 Sp., im tropischen und aussertropischen Australien,

beide im Monsnmgebiet weit verbreitet, 1 auch in Afrika.

Ord. Lauriueae.

Cmnamomum Burm., Benth. 1. c. p. d<Jo. — 1 Sp., in Queensland und Ostindiau.

Ord. Thymeleae.

Wickstroeinia Endl., Benth. 1. c. VI, p. 36. — 1 Sp., im tropischen Austrahen und in N.-S.-Wales;

auch im Monsnmgebiet, in China und Oceanien verbreitet.

Ord. EupJiorbiaceae.

Securt'nega Juss., Benth. 1. c. VI, p. 115. — 2 Sp., im tropischen Australien , beide gemein in Ost-

indien , ] auch im tropischen Afrika.

Ord. Elaeagneae.

Elaeagnus Linn., Benth. 1. c. VI, p. 39. — 1 Sp. , in Queensland, ursprünglich einheimisch im Mon-

snmgebiet.

Codiaeum Eumph., Benth. 1. c. p. 147. — 1 Sp., in Queensland. In derselben Varietät auch in Timor

und Java; die Art aber weit verbreitet in Ostindien und dem Archipel, sowie die wenigen übrigen dieser

Gattung.

Sebastiam'a Spreng., Benth. 1. c. p. 151. — 1 Sp., im tropischen Australien, im Monsumgebiet und

im tropischen Asien weit verbreitet.

Ord. Urticeae.

Aphananthe Plane h., Benth. 1. c. p.^159. — Monotype Gattung, in Queensland und N.-S.-Wales,

auch im Monsumgebiet.

Cudrania Trec, Benth. 1. c. p. 178. — 1 Sp., in Queensland und N.-S.-Wales; von grosser Verbrei-

tung im Monsumgebiet.

Ord. Hydrochai'idtae.

Bhjxa Thou., Benth. 1. c. p. 258. — 1 Sp., im tropischen und in Süd-Australien, auch im Jlonsuui-

gebiet.

Ord. Hcltaniiiieae.

Tapeinocheilos Miq., Benth. 1. c. p. 267. — Monotype Gattung, in Queensland und im Monsum-

gebiet.

Ord. Orchideae.

Fhreatia Lindl., Benth. 1. c p. 289. — 1 Sp. , in Queensland, auch in Norfolk. Die Gattung im Mon-

sumgebiet und Oceanien verbreitet.

J'holidota Lindl., Benth. 1. c. p. 290. — 1 Sp., in Queensland, im Monsumgebiet weit verbreitet.
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Vanda R. Brown, Bentli. 1. c. p. 207. — 1 Sp., ii> Nord- Australien, aucli im Monsumgebiet.

Calantke R. Brown, Benth. 1. c. p. 305. — 1 8p., in Queensland und N.-S.-Wales ; auch im Mon-

sumgeVjiet.

Conjmhis Thou., Benth. 1. c. p. .311. — 1 Sp., in Queensland und im Monsumgcliiet.

Ramphidia Lindl., Benth., 1. c. p. 312. — 1 Sp., in Queensland und im Monsumgebiet.

Ord. Amaryllidecie.

C'urrulvjo Gaertn., Benth. 1. c. p. 447. — 2 Sp., vorzugsweise im tropischen Neuliolland; weit ver-

breitet im Monsumgebiet.

Oi(l. Jiiticace(ie.

Flarjellaria Linu., Kunth 1. c. III, p. 3G9. — Monotype Gattung, auch im Monsumgebiet, in Oeeanien,

Cochinchiua und Guinea.

Ord. Aroidcae.

Typhonium Schott, Kuntli 1. c. III, p. 25. — 2 Sp., auch im Monsumgebiet.

Ord. Cypevdceae.

Lepironia Rieh., Kunth 1. c. II, p. 366. — Monotype Gattung, auch in Ostindien und Madagascar.

Diplacrum R. Brown, Kunth 1. c. p. 360. — Monotype Gattung, auch im Monsumgebiet.

KijUmgia Rottb., Kunth 1. c. p. 127. — 1 Sp., auch im Monsumgebiet, in Oeeanien und China.

Ord. Graniineae.

Zoysia Willd., Kunth 1. c. I, p. 471. — Monotype Gattung, auch in Ostindien und auf Mauritius.

Ophiurus R. Brown, Kunth 1. c. p. 464. — Monotyjie Gattung, auch in Malabarien.

Centhotheca Dess. , Kunth 1. c. p. 366. -— Monotype Gattung, auch im Monsumgebiet und

in Oeeanien.

h) Aus dem oceanischen Florengebiet eingewandei-te Grattungen.

Ord. Anoiiaceae.

Vobjalthia Blume, Benth. 1. c. I, p. 51. — 1 Sp., in Queensland und in Neu-Caledonien.

Ord. Caryoplnjllede.

Colobanthus Barth, Benth. 1. c. I, p. 160. — 2 S])., in Victoria und Tasmanien, auch in Neuseeland

lind im antarctischen Amerika.

Ord. Portidaceae.

Claytonia Linn. , Benth. I. c. I, ]). 177. — 1 Sp. , im aussertropischen Australien sehr verbreitet;

auch in Neuseeland.

Ord. JElnfineae.

Elatüu: Linn., Benth. 1. c. I, p. 178. — 1 S])., im tropischen und aussertrojjischen Australien; auch in

Neuseeland und im antarctischen Amerika.

Ord. Hypericiiu'(ie.

Ilypevicuin Linn., Benth. 1. c. I, p. ISl. — 2 Sj). , im tropischen und aussertropischen Australien,

auch in Oeeanien verbreitet.
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Ord. Malvuceae.

Lagunaria G. Don., Beutb. 1. c. I, p. 218. — Monotyp, in Queensland und Norfolk.

Ord. JleUaceae.

Aglaia Lour. , Beuth. 1. c. p. 382. — 1 Sp., in Nord-Australien , auch in Neu-Caledonien, Neu-

Guinea und auf den Neuen Hebriden.

Ord. Sa 'ifrageae.

Donati'a Forst., Bentb. 1. c. I, p. 450. — 1 Sj)., in Tasmanien und in Neuseeland.

Ord. Umbelliferue.

Crantzia Nutt., Bentb. 1. c. III, p. 374. — Monotype Gattung, im tropischen und aussertropischen

Australien, dann auch in Neuseeland, im aussertropischen und autarctiscben Amerika.

Oreomyrrhts Endl., Bentb. 1. c. p. 377. — 1 Sp., in Ost-Australien , in Neuseeland, auf den Anden

und im antarctiscben Amerika.

Ord. Jluhiacecie.

Dentella Forst., Bentb. 1. c. III, p. 4ü(l. — Monotype Gattung, im tropischen Neuholland , Monsum-

gebiet, und in Oceanien verbreitet, von letzterem aus wahrscheinlich eingewandert.

Guettarda Linn., Bentb. 1. e. p. 419. — 1 Sp., im tropischen Australien und von grosser Verbrei-

tung in Oceanien und im östlichen Afrika.

Ord. Co}ni)o.'<ltae.

Cehnisiu Cass., Benth. 1. c. III, p. 488. — 1 Sp., iu Ost-Australien uml in Neuseeland. Im letzteren

und in der antarctiscben Kegion kommen die wenigen iilirigen Arten dieser Gattung vor.

Microseris Don., Benth. 1. c. p. 676. — 1 Sp. , im aussertropischen Australien sehr verbreitet und in

Neuseeland.

Ord. Campaniilaceae.

WaJdenhergia Scbrad., Benth. 1. c. IV, p. 137. — 2 Sp. Gebirgspflanzen, im aussertropischen, 1 auch

im tropischen Australien ; beide iu Neuseeland und eine noch im Monsumgebiet verbreitet.

Ord. Jasinineae.

Oiea Linn., Benth. 1. c. IV, p. 297. — 1 Sp., in Queensland und N.-S.-Wales; kommtauch in Neu-

Caledonien vor.

Ord. Euphoi'biaceae.

Aleuntes Forst., Benth. 1. c. VI, p. 128. — 1 Sp. in Queensland; in Oceanien weit verbreitet.

Baloglna Endl., Bentb. 1. c. p. 148. — 2 Sp., vorzugsweise in Queensland; beide auch in Neu-Cale-

donien und 1 auch in Norfolk.

Ord. Urticeae.

Malaisia Blanco, Bentb. 1. c. VI, p. 180. — Monotype Gattung, im tropischen Australien und in N.-

S.-Wales; von grösserer Verbreitung in Oceanien und im Monsumgebiet.

Pseitdomofus Bureau., Benth. 1. c. p. 181. — Monotype Gattung, in Queensland und N.-S.-Wales, so-

wie auch in Neu-Caledonien und Norfolk.

Fatoua Gau dich., Bentb. 1. e. p. 182. — 1 Sp., in Nord-Austraben, auch in Oceanien und im Mon-

sumgebiet verbreitet.

l'ipturus Wedd., Benth. 1. c. p. 185. — 1 Sp., in Queensland und N.-S.-Wales, von grösserer Ver-

breitung in Oceanien und im Monsumgebiet.

Denkschriften der maihem.-naturw. Cl. XXXIV. Bd. 24
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Ord. Piperoeeae.

Peperomia Ruiz et Pav., Benth. 1. c. VI, p. 205. — 2 Sp., in Ost-Australien , beide wahrscheinlicb

aus Oceanien eingewandert.

Ord. JBalanopJioreae.

Balanophora Forst., Benth. 1. c. VI, p. 232. — 1 Sp., in Queensland und Oceanien.

Ord. Graimneae.

HterocMoa Gmel., Kunth 1. c. I, p. 35. — 1 Sp. in Australien und in Oceanien verbreitet.
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